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Die Allgegenwart der KaKterien .

Von Denariuö .

Es sind Wohl meistens keine angeuehmeu Vorstellungen , die das
Wort „ Bakterien " beim Laie » hervorruft ; man denkt da gleich an
Cholera , DiphtheritiS und ähnliche Dinge . Und vielleicht würden
sich ängstliche Gemüther stark beunrubigen , wen » sic die nngcheiiren
Schaaren von Spaltpilze » sehen könnten , die allerorten in der Lust ,
im Wasser , an der Oberfläche und in der Tiefe des Erdbodens , ja
selbst auf und in feste » Gesteinen Vorhände » sind . So nimmt z. B .
ein Anwohner des Platzes St . Gervais in Paris mit seiner Athcni -
lufttäglichKO,000 Bakterien und 18,000 Schimmelpilzsporen auf , voraus¬
gesetzt , dabdicLuftfeincrWohnräuntenichtmehrPilze eulhält als die
Luft vor seinen Fenster » ; und wen » auch die Anzahl der schädlichen
Bakleriettarten tit der Last nur sehr gering ist , wenn auch Nase
und Lnftröhren Schiltzapparate haben , wenn auch die Lunge und
die übrigen Gewebe des gesunden Körpers sich gegen diese winzigen
Feinde vertheidigen können , so geht doch aus diesen Zahlen hervor ,
wie nothwendig es ist , für eine möglichst staub - und keiinfreie
Athemluft zu sorgen . Sehen wir uns nun einmal die Verbreitung
dieser kleinsten Lebewesen etwas naher an . — P . Miguel in
Paris fand im zehnjährige » Durchschnitt im Kubikmeter Stadt¬
luft 5445 Bakterie » , während die Luft tut Park von Mout -
sonris außerhalb der Stadt nur 300 enthielt ; hierzu kommen
noch 1680 ( und 205 ) Schimmelpilze . Die Stadtluft ist also
vierzchnmal so reich an Mikroorganismen als die Landlust .
In der warmen Jahreszeit ist die Zahl der Keime viel größer , als
in der kalten ( August 8256 , Januar 3074 ). Negenperioden bewirken
eine bedeuteudr SBerminberiing der Bakterien , während die Schimmel¬
pilze durch sie vermehrt werden . In der Zeit von 2 - 3 Uhr
Morgens und 2 — 3 Uhr Nachmittags ist die Zahl durchschnittlich
kleiner , als von 7 — 8 Uhr Morgens und gegen 8 Uhr Abends —
eine ganz räthselhafte Erscheinung , denn es läßt sich nachweisen ,
daß die Verschiedenheit weder durch WitterungSeinfliissc , noch durch
lokale Verhältnisse hcrvorgerusen wird . Von außerordentlicher
Reinheit zeigte sich die Meeres - und Bcrglust ; auf der See wurden
100 km von der Küste nur 0,6 Keim in cbm gefunden , in den
Alpen bei 2000 — 4000m Höhe ein Keim . Durch besonders häufiges Vor¬
kommen zeichneten sich ans der Heubazillns , der überall ans Pflanzen
vorkommt und dessen Sporen selbst Siedehitze eine Zeit lang er¬
tragen können , ferner der Vlntwnndcrpilz , der aus Brod , Fleisch
u . bergt zuweilen eine blntrothe Färbung hervorrrist . Häufig ist
auch der Bazillu « der Buttersäuregärung , der beim Neisen des Sauer¬
krautes und der sauren Gurken eine Nolle spielt , während der
EssiabazilluS und der Bazillus der Milchsäuregärung seltener sind .
Auch Hcfepilze , z. B . die gewöhnliche Bierhefe , finden sich
überall , wenn auch spärlich . — Im Wasser sind die Bakterien
gleichfalls sehr verbreitet . Da « im Park vo » MontsouriS
aufgesangene Negcuwasicr enthielt 300 - 20,000 Keime int
Liter und führt iiiSgesammt jährlich jedem Ouadratutetcr Erd -
dode « über 4 */s Millionen Organismen zu . Auch int Schnee , im
klaren Ei », ja selbst in den Hagelkörnern finden sich zahlreiche
Bakterien , und e» ist darauf hiugewiesen worden , daß infeftiöfe
Erkrankungen , Wie sie zuweilen nach heftigen Dlirchnässungen be¬
obachtet werden , recht wohl den zum Theil krankheiterregenden
Bakterien de « Regcnwasser » ihre Entstehung verdanken köiinen .
Zwei Bassin « der Pariser Wasserleitung enthielten im
Liter 1,24 Millionen und 2,9 Millionen Pilze . Noch höher
ist der Bakteriengehalt in den Flüssen , namentlich unter¬
halb großer Städte . Die Seine enthielt bei Jvry ober¬
halb von Paris im Liter über 56 Millionen , i» Paris
73,5 Millionen , unterhalb von Pari « 177,6 Millionen Pilze . Meik -
würdiger Weise ist die Menge während der kalten Jahreszeit größer
als un Sommer , also gerade umgekehrt wie bei de » Lustbaktericii .
In Kloaken - und Kothwässcr » steigt der Bakteriengehalt ins Un¬
geheure , bi « auf 20 Milliarden und mehr pro Liter . — Was nun
den Erdboden anbetrifft , so haben die neuen Forschungen gezeigt ,
daß er bis zu einer beträchtlichen Tiefe mit ungeheuren Schaaren
von Bakterien erfüllt ist . Da flieht es Bakterien , die die Zer¬
setzung der tobten organischen Stoffe bewirken und den Pflanzen
Nahrung zuführen ; da siebt es solche , die da « bei der Zer -
hfcung entstehende Ammoniak , da « von den Pflanze » nicht ver -
werthet werden kann , in die leicht aufiiehmbare Salpetersäure
verwandeln , und solche , die die Salpetersäure zerstören lind
freien Stickstoffs entwickeln , den die meisten Pflanzen nicht anf -
zunebmen im Stande sind . Andere wiederum Helsen den freien
Stickstoff der Bodenluft in assimilirbarc Substanz üdersüdren ; es
sind die « gewiffe Arte » , die in die Wurzel » der Leguminosen
( Erbsen , Bohnen , Klee rc . ) eindriugen , an diesen Knöllchen erzeugen
und nach ihrem Tode ihren WirthSpflanzeu zur Nahrung dienen .
An der Vcrwittenmg der Gesteine , die nach der älteren An -
fchauniig mir durch das Wasser und die Luft bewirkt werden sollte ,
find Bakterien betheiligt , die bi « zu ziemlicher Tiefe eindringen ,
auf Kosten des kohlensanren Kalkes leben , die Oberfläche » ach und
nach mürbe lind bröckelig machen und die Bildung fruchtbarer
Erde einleiten . Man fand sie auf Schiefern , Graniten , Kalken
und anderen Felkarlen , am St . Gotthardt , am Montblanc , in den

Vogesen und anderwärts ; das Faulhorn im Berner Oberland ist
durch solche felsoerzehrende Pilze wirklich zu einem „ faulen "

Horn
geworden . Auch Krankheitserreger kommen im Erdboden vor ; so
ist e« bekannt , daß der Eholerabazillus sich in der Erde entwickeln
kann , namentlich bei niedrigem Stand des Grundwaffers . In der
Gartenerde lebt der Dazillns einer bösartigen Geschwulst ( des
malignen OedemS ), der Starrkrampfbazillus wird gleichfalls nicht
selten im Boden angetroffen . Wa « die Menge der Vodeubakterien
anbetrifft , so zählte man in 1 g Erde bis zu 900,000 Pilze . Die
oberen Schichten sind am reichsten , nach unten hin nimmt die An¬
zahl ab und die liefere » Schichten ( meist bis 2 m ) enthalten wenig
oder gar keine Bakterien .

Die in den letzten Jahrzehnten so außerordentlich geförderte
Kenntniß der Natur und Verbreitung der Bakterien hat in der
Wigenschast , nicht minder auch aus den verschiedensten praktisch -
techuischen Gebieten , ganz neue Aufgaben gestellt ; aber auch für die
Zwecke des täglichen Ledens ergeben sich eine Anzahl von beachtens -
» erthen , allerdings zum Theil nicht neuen Gesichtspunkten . Solche
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sind : 1 . die sorgfältige Reinigung aller , auch der kleinsten Wunde » ,
durch die krankheitserregende Bakterie » ( Starrkrampsbazillns ,
giftige Eiterpilze unb bergt ) in den Körper eindringen könne » ( A » s -
spüle » mit Karbolsäure , 1 "/»o Sublimatlösung ) ; 2 . die Beschaffung
keimfreien Trink - und Branchwaffers ( Abkochung , Kohlensilter ) ;
3 . Sorge für staubfreie Athemluft .

Kus Stadt uno Land .
Wiesbaden , 17 . November

- o - Personal - Nachrichten . Herr Landgerichts -Präsident
Stumpfs zu Greifswald wird die Präsidialgeschäfte am hiesige »
Landgericht am 1 . März 1898 übernehmen .

— Irr Tagblatt Kalender für 1898 geht unseren
ständige » Beziehern mit der vorliegende » Ausgabe zu . Diese all¬
beliebte unentgeltliche S o nderbeil a ge hat diesmal ei »
neues künstlerisches Gewand erhalten , welche « de » alljährlich wieder¬
kehrenden Gast hoffentlich nicht unwillkommener erscheinen läßt als
bisher , wo er sich stets freundlichster Aiifuahine erfreute . Wir
begleiten de » „ Wiesbadener Tagblatt - Kaleuder für 1898 " mit dem
Wunsche , daß unsere Abonueuteu nur Angenehmes darin zu ver¬
zeichnen habe » möchten .

. - o - Schwurgericht . Die gestrige Verhandlung gegen die
ledige Dienstmagd Anna Maria Walther von Geisenheim
wegen AnSsetznug ihres Kindes mit Todeserfolg ging erst
um 4 */a Uhr Nachmittag « zu Ende . Die Angeklagte , die
ihr neugeborenes Kind in einer Scheune in einem Neisighaufen
versteckt hatte , wo es bald daraus tobt aufgefunden wurde , ist vo »
den Geschivorenen der fahrlässigenTöbtung schuldig gesprochen und dem¬
gemäß zu einem Jahr Gefäilgniß verurtheilt worden . Die An¬
geklagte besnnd sich seither ans freiem Fuße , sie wurde aber , da mit
Rücksicht auf die Höhe der Strafe Fluchtverdacht vorliegt , sofort in
Hast genommen . — Morgen , Donnerstag , 19 . November c., Ver¬
handlung gegen die ledige Näherin Wilhelmine Schmidt von
Griesheim wegen Mordversuch » .

— Zur Kleneretttrtchtuug sind von der Stadlkasse auf «
gefordert für morgen diejenigen Zahlungspflichtigen , welche veranlagt
find tu den Straßen mit dem Anfangsbuchstabe » R .

— Postalisches . Die Verwendung der ans gestempelte »
JTartenbriefen ausgeschnittenen Frankostempel zur Frankirung von
Postsendungen ist nicht zulässig . Die in Händen des Publtkums » n -
brauchbar gewordene » Kartenbricse können , wie aitch Postkaiten ,
gegen Freimarken umgetauscht werden , obschon die Postverwaltung
dazu nicht verpflichtet ist . Der Abschnitt V Abth . 1 der Allgemeuieu
Dienstanwerfnug für Poft unb Telegraphie besagt über den Umtausch
verdorbener Postwerthzeiche » Folgendes : Der Umtausch in de »
Händen des Publikums unbrauchbar gewordener Postwerthzeichen
( Freimarken , gestempelter Postanmeisniigssorinisiare , Postkarten und
Karteubriefe ) ist nicht gestattet . Anträge aus Umtausch verdorbener
Freiniarken könne » im Allgemeinen nur berücksichtigt werden , wenn
der Verlust ein verhälinißmäßig bebeutenber ist ; bis zu einem
Gesammtwerth von 10 Mk . können die Oberpostdirektioneli den
Umtausch verdorbener Freimarken anordiien , bei höheren Beträgen
ist die Genehuiigung des Reichspostamts nachzusuchen . Zmu Umtausch
unbrauchbar gewordener gestempelter Postkarten uud Karteubriesegege »
gleichwerthige Freimarken ( nicht auch gegen andere Postkarte » unb
Kartenbriefe ) rind gestempelter Postanweisungssormrilare gegen neue
gestempelte PostaiiweisnugSformulare ober gegen Freimarken sind die
Postanstalten selbständig ermächtigt , und zwar kann der Umtausch
von Hand zu Hand am Schalter bewirkt werden . Bei Postkarten
muß stets die ganze Postkarte vorgelegt werden . In Fällen muth -
williger Beschädigung des Werthzeichens ober sonstige » offenbaren
Mißbrauch « ist der Umtausch abzulehnen .

— Gerichtstermin geht vor Kontroll - Versammlung , so hat
da « Gewerbegericht in Iserlohn jüngst entschieden , al » ein beklagter
Schriftsetzer sei » Fernbleiben mit der Theilnahme an der Kontroll -
Versammlimg entschuldigen wollte . Der BeNagte habe vielmehr de »
Termin wahrzlinehme » und sich bei der Kontroll -Versammlung zu
elitschuldigen bezw . die Befreiung vo » derselbe » nachsucheir müffen .
Der Angeklagte wurde zu dem Schadenersatz , wegen dessen er von
einer Firma belangt war , verurtheilt .

— » Uietlieuerträee und bürgerliches Gesetzbuch . Bei
Abschluß von Miethrverträgeu auf längere Zeit ist schon jetzt Rück¬
sicht auf das im Jahre 1900 in Kraft tretende bürgerliche Gesetz¬
buch zu nehmen . Nach demselben haftet nämlich nur der Miether
mit seinem Mobiliar für die Miethssorderung , nicht aber die Ehe¬
frau mit dem ihrigen . Um den sich hieran « ergebenden Gefahren
de « MiethSverlnstes zu entgehen , namentlich in den Fällen , wo die
sämmtlichen WirthschastSsache » der Frau gehören , schließen die Ber -
miether in großen Städten den Vertrag mit den Eheleuten und
lassen ihn auch von beiden Ehegalleii unterschreiben .

— Ei » für Radfahrer wichtiges Urtheil fällte kürzlich
das Landgericht II in Berlin . Auf einer Radtour wurde der in
Charlottenlmrg wohnhafte Kaufmann F . zwischen Griinan und
Schmöckwitz von einem Huube angefalleii , der nicht weichen wollte ;
er zog einen Taschetirevolver und töbtetc da « Thier . Der Besitzer
verlangte Schadenersatz unb klagte , da F . hierzu sich nicht verstehen
wollte , eine » Betrag von 150 Mk . ein . Da « Amtsgericht zu
Charlotteubnrg verurtheilte F . zur Zahlung . Die hiergegen beim
Landgericht II . i» Berlin eingelegte Berufung hatte Erfolg ; das
Gericht ndhm an , daß F . nur in der Nothwehr gehandelt habe , und
wies den durch die Klage erhobenen Anspruch zurück .

— Die Verwendung von Strumpfbändern , besonder »
Gitliimibändern , sollte bei Kindern nie Vorkommen , weil sie geradezu
gefuiidheitsschädlich sind . Da « elastische Band verursacht , wie der
„ Praktische Wegweiser "

, Würzburg , schreibt , eine Abschnürung des¬
jenigen Theiles der Extremität von dem allgemcitteu Blutkreislauf ,
welcher unterhalb des gelegten Bandes liegt . Es tritt eine Blut¬
stauung ein , die nicht allein kalte Füße verursacht , sondern auch de »
Grund zur Entwickelung von Krampfadern in späteren Jahren flieht .
Ader auch die Ernährttug der sich bildeuden Knochen und Muskelti
wird gehemmt . Kurz gesagt , das Anlegen von Strnmpsbänbern ist
die unpaffettdste Befestigungsart der Strümpfe , die man sich dettkett
kann . Zweckmäßiger ist die Befestigung durch Anbringung eines
seitlichen Tragbandes an die Außenseite de » Strumpfe « . Wenn
man dasselbe mit Schlesien an den beiden Enden versieht und am
Bündchens de « Höschen « und der Außenseite am Ende des
Strninpfes Knöpfe annüht , läßt sich das Befestigen durch
einfaches Einknöpfen am schnellsten und sichersten bewerkstelligen .
Die Länge des Gummibandes muß man selbstverständlich zuvor
durch Admeffen bestimmen .

— Das Korgfqftem in unseren Detail -Geschäften , schreibt
bte „ D . Ztg .

"
, hat sich mehr und mehr zu einer Landplage ent »

wickelt , gegen die nicht scharf genug angekämpft werden kann , und
wieder wird die Frage ansgeworsen : Wie kann dem langen
ffrebitirc » der Detail - Geschäfte an die Kntidschaft abgeholfen werden ?
Die nieistkn Detaillenre haben im Verhältniß zu ihrem Betriebs¬
kapital viel zu große Ausstäiide und tonnen daher , selbst wenn fit
von der besten Absicht beseelt sind , nicht so reguliren , wie es sich
gehört . Die Rücksicht , die sie ihre » finnbeu gegenüber beobachten ,
verlangen sie ihrerseits von den Sieferaiilen , und diese find ge-
zwuugeii , wenn sie nicht auf einen großen Theil ihre « Absatzes ver¬
zichten wolle » , das weitestgehende Entgegeukomute » zu zeigen . Es
ist richtig , daß die Detaillenre , wen » sie keinen Kredit mehr ge¬
währe » wollten , hier niid da etwa « weniger berfnnfe » würden , da «
wäre aber durchaus kein Unglück , beim der Nutze » an den gegen Baar
verkaufte » Waaren und das Anfhören der Verluste an vielen un¬
einbringlichen Forderungen würden den vermeintlichen Verlust über¬
aus reichlich belohnen . Zwar läßt sich vielleicht nicht überall , be¬
sonders nicht an kleineren Plätzen , wo man mit den meisten
Kunden bekannt sist , direkt der Verkauf gegen Baar ein «
führet !, aber man sollte diesen wemgsteu « einznsnhreu suchen
und auf schnelleren Eingang der Ausstände bedacht sein . Es
ist dies in sehr vielen Fällen möglich . Wenn man in den Detail »
geschästen einsühren würde , (eine Waareit ohne Rechnung aus dem
Hause zu geben , so würde mindcstens die Hälfte nach ganz kurzer
Zeit bezahlt werden Denjenigen Kunden , welche bann nicht zahlen ,
müßte man nach spätestens drei Monaten eine zweite Rechnung zu -
schicken , und so fort . Die Angst , der Knude könnte es übel nehmen ,Wenn mau ihm eine Rechnung ertheilt , ist unbegiündet , unb weiß
die Kundschaft einmal , daß Jedem die Rechming zngeht , worauf
mair durch einen entsprechenden gedruckten Vermerk auf den Notar
aufmerksam machen kann , so wird es al « selbstverständlich angesehen
werden , daß der Waare eine Rechnung beiliegt . In der Regel find
es gerade die besser filuirten Kuudeu , welche von den Detasi -
flefchäften übermäßig langen Kredit in Anspruch nehme » , aber oft
mir deshalb , weil man sich scheut , ihnen eine Rechmnig zu schicken,unb häufig ihnen den Kredit ausnöthigt . Hat man erst einmal das
große Publikum an schnelleres Zahle » gewöhnt , so wird ein
schnellerer Umschlag des Geldes sich in allen Geschästskreisen voll¬
ziehen zum Nutzen Aller , die beim Verschleiß der Waare » inter »
ejfirt sind .

— Zn « , Schutz der Weisende, , gegen Belästigungk » und
Beleibigungeu durch Mitreisende hat die Eisetibahnverwaltiing
folgende Verfügung erlassen : Es ist vorgekommeu , daß sowohl Z » g-
Wie Stationsbeamte , welche Seitens der Reifenden aufgeforbert
wurde » , sie gegen Belästiguiigeu und Beleidigungen durch Mit¬
reisende zu schütze » , ihre Mitwirkung hierbei versagt und sich nicht
ennnal bequemt haben , die Namen der betreffenden Persönlichkeiten
festzustellen . Ei » derartiges Verhalten muß ernstlich gerügt werden .
Geben die Beschuldigten den an sie gerichteten Mahnungen kein
Gehör , so find die Streitenden durch Anweisung anderer Plätze zu
trennen . Wen » dies nicht geschehen kann oder nichts fruchtet , so tst
von dem § 20 der VerkehrSorduung — jedoch erst nach nochmaliger
Androhung — Gebrauch zu tnachen und Ausschluß von der Weiter¬
reise anzuorduen , und die Beamten sind verpsiichtet, stets sofort mit
allem Nachdruck einzuschreiteu , wenn Reisende ihren Schutz gegen
Mitreisende anrnfeu .

— Ulaüats Suppenwürze hatte der Drognist Heinrich L .
von Barmen im Mai d . I . dadurch verfälscht , daß er sie mit einer
wässerigen Lösung beschädigter Bouillonkapselit vermischte . Diese »
Gemisch hatte er dann noch al « bessere Dualität zu erhöhten Preisen
verkauft . Dafür wurde er am 30 . Juli zu 30 Mk . Geldbuße ver »
urtheilt . Dieser Tage staub er wegen desselben Vergehen » abermals
vor der Strafkammer . Die Polizei hatte einige Zeit nach der Be¬
schlagnahmung der Brühe nochmals eine Flasche Maggis Würze
von ihm hole » laffen , unb bie chemische Untersuchung hatte ergeben ,
daß auch diese mit 30 pCt . Wasser unb Kochsalzzusatz gefälscht war .
L . meinte , es müsse da « noch ein Rest von der frühere » Mischung
sein , der irrthümlich unter bie guten Würzen gekommen sei . Da «
Gericht hielt diesen Einwanb für nicht widerlegt und verurtheilte
ihn daher nur wegen fahrlässigen Verkaufs der gefälschten Würze ,
diesmal aber zu 50 Mk . Geldbuße ober 10 Tagen Hast .

— Als Verschwenderin rrltliirt wurde vom Amtsgericht
Kreuznach das früher dort , jetzt in Köln wohnhafte Freifräulein
Hubert » v . Schütz - Bechtolsheim ; sie wurde unter Vormundschaft
gestellt unb ihr Vater , Frhr . Moritz v . Schütz -Bechtolsheim zu
Hohenburg in Bayern , zu ihrem Vormunde bestellt . Ueber die
Vorgeschichte dieser Entuiüudiguug erfährt man daß da «
Freifräulein an ihrem Dienstmädchen , wie man so zu sagen pflegt ,
förmlich de » Narre » gefressen hatte , es mit neuer , eleganter Garde¬
robe ansstattete unb mit hohem Gehalte als Gesellschafterin engagirte .
Mit vollen Händen streute sie bas Gelb für ihren Liebling aus ;
feine Ausgabe war ihr zu hoch , wenn es galt , einen Wunsch der
Gesellschafterin zu erfüllen . AIS sich letztere mit einem Musiker
verlobte , übertrug Fräulein v . Schütz diese starke Zuneigung auch
aus den Bräutigam , den sie u . A . mit einem prachtvollen Piaisino
beschenkte . Für die Hochzeitsreise des junge » Paares hatte sie bereits
Italien als Reiseziel bestimmt unb bie Kosten derselben aus ihrer
Tasche bestreiten zu wollen erklärt . Da legte sich die Familie be «
Fräuleins ins Mittel und beantragte bie Entmündigung , die sie
auch durchgesetzt hat .

— Krammetovogelfang . Nufer Anthell a » dem Ver -
nichtnugrkrieg der Süblättber gegen bie Vogelwelt beschränkt sich
leider nicht auf den Konsum der aus Italien und Südtirol ein »
geführte » Vögel und auch nicht auf die Tödtimg von Vögel » zu
Sport - unb M »bezwecken . Der Massenvogelmord , wie er bei tut «
betrieben wirb , ist sogar noch grausamer , al « die in : Süden ge¬
bräuchliche Fangart mittels ber Roccolt . Nachsteheuber Bericht
eines Sachverständigen , R . Becker - Hilchenbach , giebt ein wahrheits¬
getreues Bild vo » dein sogenannten „ Kramnietsvogelfang "

, wie er
vom 21 . September dis 31 . Dezember im Deutschen Reich unter
gesetzlicher » Schutz betriebe » wird : „ Der Srammetebogclfang in Dohnen
ist eine gesetzlich erlaubte Erlegung dieser Vögel , wozu bekanntlich
olle Drosselarten gerechnet werden . Bücher ließen sich über diese
Faiigart schreibe » , doch hier in Kürze Folgende « : E « isi die be¬
quemste Weise , die Thiere auf eine der heimtückifchsten Arten zu er¬
drosseln . Wenn sich alle Vögel direkt um den Hals fingen unh
freischwebend in der Lust hingen , so würde durch die Angst unb bie
Unruhe , welche beut ErftickuugStode immer vorausgeht unb durch
bie Anstreirgungen , wieder frei zu werden , bie Schlinge sich schnell
zuzieheu uttb so der Vogel rasch verenden . Aber bei Sturmwind
bleiben die Haarschlingen nicht in der Lage , die für den Halssang
nothwendig tst , sondern man trifft oft Vögel an Beinen , Zehe » oder
Flügeln in den Dohnen hängend , ja sogar die Schlinge durch den
geöffneten Schnabel und hinter dem Kopfe zugezogen . Bei de »
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dem

Verantwortlich für die Nedacii »» : 6 RSth - rdi sloiatisn -orchendruS e. ■’clll »
der y . Schetlrnbrrg ' ichin tz»i-Bachdnt » « t i* Bidbq »te .

logirle im 3 . Stock genannten (Snflbaiiits . Wie er dazu tarn , nus
Fenster zu stürzen , ist bis jetzt noch unaufgeklärt , da bet

Bewußtlose bis heute Morgen noch nicht zur Besinnung gekommen
ist . Er befindet sich im St . Vincent - Hospital . ( L . Auz .)

Aus Krrust und Kebeu .

* W . fi . v . Ntrift f . In München starb gestern unser
Landsmann Geheimrath Dr . Wilhelm Heinrich v . Niehl , Professor
an der Universität und langjähriger Direktor des bayrischen
Nalioual -MuscumS zu München . Niehl war am 6 . Mai 1823

in Biebrich a . Nh . als Sohu eines nassauische » Hofbeamteu geboren .
Er

'
studirte in Marburg , Tübingen , Bonn und Gießen , tebigirle

feil 1846 die „ Karlsruher Zeitung
"

, begründete dann den „ Badischen

Landtagsboleu " und gab , nachdem er zum Mitglied der deutschen

Natioualversammlnng gewählt war , 1818 bis 1851 die im Verlag
der L . Schelleubergscheu Hosbuchdruckerei erschienene „ Nass . 8ttlg .

Ztg .
" heraus , während er zugleich mit der musikalischen Leitung de »

Hoftheaters in Wiesbaden betraut war . 1854 erhielt er einen Rus

als Professor der Staats - uad Kameralwisseuschafteu nach München ,
wo er 1859 die Professur der Litteratnr übernahm und 1862 Mit¬

glied der Akademie der Wisseuschasieii wurde . 1885 ward er zum
Direktor des bayrischen Nalional - Museums ernannt . Niehl batte
als Kunst - und Litteraturhistoriker einen weithin geachteten Namen

und war als Vortragender im „ Verein der Künstler und Kunst -

frennbe “
, sowie im Kurhaus ein stets willkommener Gast .

- i - Miimrergefang - Uerei » „ Cärilin " . Das am ver¬
flossenen Sonntag im Saale des „ Turn - Vereins " abgebalteue
Stiftungsfest gestaltete sich zu einem Ehrenabend für den Verein .
Diejer halte sich die Mitwirkang zweier tüchtiger Solisten von hier
gesichert : Fräulein Anna Kutzuitzky , Konzertsängerin , und Herrn
Josef Krohmann , Pianist . Die Sängerin brachte zwei italienische
Lieder von Gordigiaui , Lieder von Schubert , Chopin und von
unseren einheimischen Komponisten Uhl und Deutsch mit sehr
sympathischer , einschmeichelnder Altstiuime und vorzüglicher
Schulung zu Gehör . Reicher Beifall lohnte ihr , sodasi sie sich, wie
auch Herr Krohmanu , der „ Liebertraum " von Liszt , Scherzo von
Chopin und ein virtuofeS „ Fledermarts -Walzer - Arrangement " von
Strauß - de Kaan mit vo . züglicher Technik spielte , zu einet Zugabe
verstehen mußte . Herrn Krohmann ward auch des Lorbeers grüne
Beute zu Theil . Der Vereiil lang das schwungvolle Lied : „ Germania "

von Kühn , die melodische , seht fangbnre Komposition von Schantz :

„ Heimath
"

, ein „ Rheinlied " von Jsenmann , zwei Koschatsche Lieder :

„ Verlassen " und „ Senner - Mizzt " und eine amnulhige , sehr dankbare
Komposition des Vereins -Dirigenten : „Wildröschen " . Der Verein
unter der sicheren Leitung feines tüchtigen Dirigenten , Herrn Lehrer
Henkel , brachte alle Chöre tonrein und mit sehr gutem Vorträge
zum Ausdruck . Besonders gesiclen uns „ Heimath "

, „ Wildräschcn "

und „ Verlassen "
, in welchen Liedern der Verein auch den feinsten

Schattirungen gerecht wurde .
♦ Großes Kallolf gab es am Sonntag Mittag im Berliner

Thiergarten in der Gegend des Neuen Sees . Eine offenbar den vor¬
nehmen Kreisen angeborenbe Dame führte bort ihren Hund , ein
sehr schöne » schottisches Winbspiel , spazieren . Cäsar oder Phylax ,
oder wie der Köter sonst hieß , war aber nicht nur durch ein elegante «
rolhe » Satmuetmäntelchen gegen die raube Hetbstluft geschützt , da »

zarte Thierchen trug um den Hal » auch noch einen dicken — Fedet -
doa , wie biefelbrn von nuferen Damen jetzt mit Vorliebe benutzt
werden . Natürlich erregte das wunderbare Thier großes Auffehen .
Die meisten lachten der zärtlichen Hundemama offen ins Gesicht .
Es fielen indessen auch recht böse Worte , und einige besonders vor¬
laute Geister meinten dreist , ob die „ gnädige Fran

" vielleicht auch
ebenso sorgsam für arme frierende Kinder bedacht fei , es gäbe deren
nämlich recht viel in Berlin . Eine Weile hörten Phylax und seine
Pflegemutter den Lärm mit vornehmer Gleichgültigkeit an , schließlich
schien er ihnen aber doch zu bunt zu werden . Madame winkte eine
Droschke herbei und fuhr mit ihrem Liebling unter dem schallenden
Gelächter der Zuschauer davon .

( ? ) Flörsheim a . M . , 14 . November . DcrhiestgeGewerbe »
Verein veranstaltet auch in diesem Winter wiederum einen Cyklus
von volksthüntlicheu Vorträgen . Den ersten Vortrag hielt
gestern Abend Herr Oberlehrer Veite aus Frankfurt über das
Thema : „ Verkehrswege und Verkehrsmittel im Alterihum und
Mittelalter "

. Es wäre sehr zu wünschen , daß diele Vortröge besser
besucht würden . — Die Wahl eines Mitgliedes zumKreiStag
an Stelle des verstorbenen Herrn Bürgermeisters Schneider -
Maffenheint fiel auf Herrn Bürgermeister Rauheime in Weilbach . —
Der hiesige Laudwirth Herr Philipp Schleidt III . hat 5 Halbslück
1893er Wein an eine Frankfurter Weingroßhandlung verkauft .
Der Kaufpreis beträgt 1050 Mk . pro Stück ( 1200 Liter ) .

* Limburg , 15 . November . Bewußtlos anfgefunden
wurde gestern Morgen gegen 4 Uhr vor der Jostscheu Wirthschaft
ein junger , nur mit Hemd und Unterhose bekleideter Mann . Es
war der Buchhalter F . R . nm hiesigen Elektrizitätswerk . Derselbe

Vereins schon längst befolgt werden . DieFolgedavonift,daß diejenigen
Mitglieder , welche die Vereinsversammliingen regelmäßig besuchen und
sich daselbst belehren lassen , Ruhr schon seit Jahren nicht mehr kennen .
Von einem Mitglied wurde auf die Bewegung hauptsächlich nord¬
deutscher Bienenwirthe , einen gemeinsamen Honigverkauf für Deutsch¬
land zn erstreben , hingewiesen . Die Versammluitg glaubte , ein
solche » Vorgehen nicht unterstützen zu sollen , da die Mitglieder de »
hiesigen Verein » dadurch eher Schaden al » Nutzen haben würden .
Besonder » wurde hervorgehoben , daß der Verein mit dem Verkauf
des Honig » in seinem Depot bei Herrn Quint ( Marktstratze ) sehr
iufrieoen fein könne ; wurde ja auch im letzten Monat für weit
niebr al » 200 Mk . Honig daselbst verkauft . Wiederholt aber wurde
auch den Mitgliedern ans Herz gelegt , nur allerbeste Waare zum
Verkauf nach dem Depot zu bringen , da nur ganz allein dadurch
ein Gwiun zu erzielen fei .

* Die Gesellschaft „ Fra ter nitaS " beging am vergangenen
Samstag in den Räumen des Katholischen VeremShauseS , Dotzheimer -
stratze 24 , ihr 14 Stiftungsfest durch eine Abendunterhaltung mit
Ball . Welcher Sympathie sich die Veranstaltungen der Gesellschaft
erfreuen , bewies das zahlreiche Erscheinen der geladenen Gäste .
Eiugelcitet wurde da » Fest durch einen von Herrn Merten kompo -
uirten und dem Verein gewidmeten Festmarfch . Die hierauf folgenden
Solovorlräge der Herren H . Bacher , Förstcheu und Weber wurden
in mustergültiger Weise zu Gehör gebracht , ebenso ein von den
Herren Förstcheu unb Weber vorgetragenes Duett . Grotzen Lach -
erfolg erzielten die Herren Förstcheu , Maurer und Pfannmüller durch
die Aufführung des komischen Terzetts „ Die Macht des Gesanges "

.
Das von den Mitgliedern der Gesellschaft , Herren Brühl , Emmerich ,
Dieiiftdach und Zerbe , gespielte Theaterstück „ In Civil " bildete den
Glanzpunkt des Abends und zeigte , daß durch eifriges Studium
recht Gnies erzielt werden kann . Die in dem Schwank befindliche
Damenrolle hatte Fräulein Kunz übernommen . Besonderes Lob
verdient hierbei Herr I . Biez , welcher die Einsindirung des Theater¬
stücks sowohl,als auch den übrigen humoristischen Theil desProgramius
bereitwilligst übernommen hatte . Nachdem der 1 . Vorsitzende , Herr
Christian Schmidt , im Namen der Mitglieder noch ein sehr geschmack¬
volles Diplom dem langjährigen Vorstandsmitglied Herrn Robert
Pfannmüller für feine Verdienste um die Gesellschaft überreichte ,
folgte der übliche Ball , welcher bis z>nn Morgengrauen die Fcst -
theilnehmer in fröhlicher Stimmung zusammen hielt . Eine kleine
Nachfeier bildete einen würdigen Abschluß de » 14 . Stiftungsfestes .

* Die „ T ii r ti gef elljch a f t " unternimmt heute , am Butz -
und Lettag , eine Tnrufahrt nach Zahlbach . Bei gutem Wetter
dürfte sich diese interessante Tour ( u . A . auch Besichtigung der
römischen Wasserleitung ) lebhafter Theiluahme erfreuen .

* Der „ Schubert - Bund " macht heute , Mittwoch , einen
Ausflug nach Mainz - Gonsenheim . EcmeinsameAbfahrt um 2 Uhr
45 Minuten vom Tauuusbahnhof .
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Kleine Chronik .

Die auf dem WohlthätigkeitSfest in Darmstadt in
Gunsten der Pensionsanstalten deutscher Journalisten und Schrift «
Mer sowie der Genossenschaft deutscher Bühnenaugehöriger am
6 . d . M . erzielte Neiu - Eiituahme beträgt über 5590 Mk ., eine schöne
Summe .

Durch eine Erbse büßte vor einigen Tagen ein Dortmunder
Kaufmann fein Leben ein . Derselbe , Vertreter von Mühlen , besuchte
als solcher die Essener Börse , wo er Erbfenproben von einer Hand
zur anderen gleiten ließ ; er mag wohl auch mit denselben ein wenig
gespielt haben — kurz : eine der Erbsen geriet ^ ihm in ein Ohr , und
es gelang nicht , sie aus demselben wieder zu entfernen . Auch eine
schmerzhafte Operation , welche im Dortmunder Krankenhause vor »
genommen wurde , founte ihm nicht Rettung bringen . Welche
Warnung für große und kleine Kinder , feinen harten ober fremden
Gegenstand in den Gehörgang einzuführen 1

Robert Renz , ein ehemals sehr befa unter unb beliebter Schick «
reiter , ein Vetter des Kommisfionsraths Renz , ist im älter von
54 Jahren gestorben . Er war ein Vierteljahrhnndert hindurch ein
gefeierte » Mitglied des Nenzfchen Etisembles unbjoar länger al »
zehn Jahre gemeinsam mit seiner Gattin , Frau Sattler -Reüz , im
CirknS Herzog thätig .

Ans Berli n berichtet die „ Volksztg ." : Eiii baiifirenber
Dichter , das ist die neueste Erscheinung im Berliner Straßen -
leben . Bor den Bahnhöfen , in den belebteren Straßenzügen Der
Arbeiterviertel , aus den Hintertreppen der Miethskasernen sucht unb
findet der fliegende Dichterling feilte dankbare Kundschaft . Der
Jüngling in den vorgerückten Jahren ist mit grobem Kalabreserhut
und schäbigem Sammetjacket bekleidet . Auf der Brust und auf dem
Rücken trägt der sonderbare Schriftgelehrte eine Tafel , auf der zu
leien ist : „ Allerhand Schriftsätze und Gelegenheitsgedichte werden
sofort billigst angefertigt !"

Von einem Wilderer wurde dieser Tage in der
Ebersrodaer Göhle bei Freiburg an der Unstrut der Laudwirlb R .
uiedergeschossen . R . hatte wiederholt Hasen - und Reh -
schlingen dort aufgefunbeu und stellte deshalb Nachforschungen nach
dem betreffenden Frevler au ; dieser ist wahrscheinlich hinzugckommen
und feuerte auf N zwei Revolver schüfst ab , die diesen in den Rücken
trafen . Auf die Hülfcrnft R .S eilten zwar bald Leute herbei , doch
gelang es diesen nicht , den Wilderer zu erreichen . Der Zustand R .»
ist ein sehr bedenklicher .

In Aschaffenburg ist der Fabrikant Kromer , in besten
Fabrik seiner Zeit eine Explosion ben Tob von elf Personen zur
Folge gehabt hatte , wegen fortgesetzter Vergehen gegen ba »
Sprengstossgesetz zu 3 ' / » Monaten Gefängniß veruitheilt
worben .

In Seiffer » borf , Kreis Btnizlan , ist ein Nachtwächter
angestellt , der monatlich da « fürstliche Gehalt von 10 Mark
bezieht .

Im „ NachrichlSblait unb Anzeiger für Johanngeorgenstadt unb
Utngegenb " (Nr . 130 ) ist zu lesen : „ Im Rittersaal des Schlosse »
Burgk sieht man in einem Glaskasten einen steinernen Hund ,
welcher in eitlem allen Gemäuer einmal gesunden und wahrscheinlich
bei Erbauung dieses Gebäudes lebendig vermauert worden ist .

"

Sonderbares Birst !
Ans Graz wird gemeldet : Im Kostajuitzaer Revier in

Slavonieu ist unter dem NothwildeeineSeuche ausgebrochen ,
der die Rehe niastcuhaft znrn Opfer fallen . In den jüngsten Tagen
sollen 50 Rehe anfgefunden worden sein , die der Seuche erlegen sind .

Der Futzballwettkampf in Prag zwischen dem Leipziger
Ballspielklnd „ Wacker " und dem Prager deutschen Fußballklub hatte
ein trauriges Nachspiel . Kaufmann Johann Skokhan . derzeit
in Leipzig , geboren in Münsterberg , wurde vom Kicke feines Partner »
so heftig in den Unterleib getroffen , daß er zufammcnbrach unb
bald bei vollem Bewußtsein verschied .

Der König von Belgien will in Marokko , an der Küste
bei Tanger eine » „ großartigen Winterkuro rt für die vor¬
nehme europäische Welt " gründen .

Ein brennendes Schiff wurde von dem aus Snuderlanb
in Havre eingelaufeiien Dampfer Saintc - Adreffe am 4 . November ,
Morgens , unter 54 ° 10 ' nördlicher Breite und 2u ° 12 " westlicher Länge
ui der Nordsee gesehen . Der Kapitän ließ sofort auf dasselbe lc8 «
steuern unb bot ber Mannschaft , bie sich in ein Boot geflüchtet
hatte , feine Dienste an . Er erfuhr , daß da » brennende Fahrzeug
bie englische Fischerschalnppe Ada fei . Die fünf Matrosen in dem
Rettungsboote weigerten sich trotz wieberholter Aufforderung , sich
an Bord des französischen Dampfer » zu begeben . Der Kapitän
versah sie darauf mit Muudvorrälhen unb setzte seine Fahrt fort .

Die russische Negierung hat bie Sekten der „ Renner " und
ber „ Ersticket " für gemeingefährlich erklärt und bie Verschickung
nach Sibirien angeorbnet . Beide Sekten bezeichnen ben gewaltsamen
Tod als Gebot der Gottheit und tobten jeder Mitglied , sobald
es erkrankt .

In Petersburg wurde der Mnttermötber Albert Buck
zu zehn Jahren Zwangsarbeit verurtheilt . Der Mörder , ein Bursche
von 17 Jahren , hatte feiner armen alten Mutter Geld erpressen
wollen , schließlich Gewalt gebraucht unb nach Zerfleischung ber
Mutter durch Messerstiche einen Schrank anfgebrochen , um den
letzten Spaipfenickg zu rauben . Die Verhaftung des jugendlichen
Mörders erfolgte bei einem Zechgelage mit Gesindel .

In Neapel soll sich infolge des Racheakt » eines entlassenen
Beamten Ijeranegeftcllt haben , daß eine vor drei Jahren mit der
Kanalisation betraute große Firma die Gemeinde um zwei
Millionen fechshunderttausend Franc » betrogen
habe . Dieselbe Firma ist zugleich feit Kurzem die Eigenthümerin
eine » ber einflußreichsten Blätter Italiens .

In Worthing iu England Hai ber Thierarzt Henry Smith
einem Foxterrier , dessen eines Auge infolge einer Verletzung
entfernt werden mußte , ein Glasauge eingefetzt . Die Operation
on dem Hunde wurde bei Chloroformnarkofe ansgeführt .

Zwei Damen ans der vornehmsten Gesellschaft in Madrid
hatten jüngst einen Streit miteinander , den sie „ aus dem Felde
ber Ehre " ausfechten wollen . Falls bie heißblütigen Schönen ti
nicht doch noch vorziehen , ihren Zank bei Kuchen und Chokolade in
einer Konditorei zu einem „ süßen " Abschluß zu bringen , soll durch¬
aus Blut fließen . Also meldet die Madrider „Correspondenzia "

.
Das größte Teleskop der Welt hat der jugendliche

Millionär Charles T . Kerfes , der Besitzer des größten Theile » der
Straßenbahnen von Chicago , dem noch ihm benannten Obser¬
vatorium der Universität Chicago zum Geschenk gemacht ; e» ist an¬
der Werkstätte der Firma Warner u . Swasey , welche auch da »
Riesen - Fernrohr de » Lickschen Observatorium » in Kalifornien her -
gestellt haben , beruorgegnngen . Der Durchmesser seiner Objektiv -
Linsen beträgt 40 Zoll ; sie wiegen bi » zu 200 Pfund , die Krystall »
Linse sogar 300 Pfund .

Bein » ober Zehenfang finb in der Regel bie Beine verrenkt und
manchmal am Körper durchgerissen ober zerbrochen ober ber Lauf
wickelt sich , da der gefangene Vogel den Dohnenraum durchfliegt ,
um die Dohne selbst , was besoitders häufig der Fall ist , wenn ein
Ast hemmend in dem Bereiche des au der Haaischünge hängenden
Vogel » ist . Beim Flügelfang ist in den meisten Fällen derVogel verendet .
Alle nicht um den Hal » gefangenen Vögel sterben nach und nach
an dem Blutverlust , an » Hunger und vor Ermüdung , wenn die
Dohnenfleller nur einmal am Tage die Dohnen itachsehen . Hängt
der gefangene Vogel in einer Dohne , die frei unter einem Ast an¬
gebracht ist , am Beine gefesselt , sodaß er bei dem Flattern an kein
Nestchen stößt , so schwebt er hin und her , soweit es die Schlinge zu »
läßt , das gefangene Bein muß endlich verrenkt werden , der Vogel
muß infolge der Befreinngkvcrsttche ermüden , die Nahrung fehlt ,
der Kopf hängt nach unten , und so muß er einem materooUcn Tod
erliegen . Ob das Fleisch eines so gemarterten Vogels für die
Gesundheit teilten Nachtheil hat , darüber mögen Autoritäten ent¬
scheiden . Die für den Krammetivogelfang ausgestellten Dohnen
aber fangen nicht allein Kraminetsvögel , fonberu jeder andere Vogel ,
welcher im Gebüsch von Ast zn Ast fliegt , um sich feine Nahrung
zu suchen , erwürgt sich, wenn er zufällig sich auf eine zum Fang
ausgestellte Dohne in ben Bereich ber Schlinge setzt, ober wenn er
absichtlich den verlockenden Beeren » achgeht , was viele Grasmücken
unb Meisen tljuu . Wir haben Notizen darüber gemacht und ge¬
funden , daß sich ebensoviele , wenn nicht mehr , andere Vögel
fangen , als Kraminetsvögel . Daher kann man wohl sagen : Der
Krammetsvogelsang in Dohnen ist nicht nur eine ber martervollstcii
Fangarten , säubern auch einer ber größten Feinde der Bogelwelt
Überhaupt . Stimdenweit ziehen sich jetzt die Dohnengänge iu ben
Walbungen hin , wo bieser Fang zulässig ist , zu Hnnberttauseiibeii
hängen bie Dohnen gereiht . — Wehe dem Vogel , ber nicht über
diese Waldungen hinwegfliegt . Viele Vögel wandern in großen

Sügen, wie die Drosseln , ändere in kleineren Familien , wie die
rasmücken . Bleibt nun einer dieser Vögel hängen , so kommen die

anderen auf die Klagerufe herangeflogen , bleiben iu der Nähe , unb
so hängt sich einer nach dem andern , in der Regel alle , auf .
Endlich ist noch auf das Schärfste zn tadeln , daß die ausgestellten
Dohnen nach dem Fange nicht immer weggenommen werden . Noch
im Frühjahr findet man solche stellenweise , sodaß auch dann noch
Vögel sich darin fongeil können . So ist der Dohuensaug in jeder
Beziehung zu vernrtheileu , der Fang auf Vogelheerben — wenn
einmal Vögel gefangen werden müssen — jedenfalls vorznziehen , da
bei diesem doch die nicht jagdbaren Vögel sieigelassen werden können .
— Der Krammetsvogelfang , nur noch zu Recht bestehend , weil die
Junker und der Fiskus dem meist außerordentlich schlecht bezahlten
Forstpersonal eine Extra -Einnahme verschaffen wollen , wird übrigens
selbst in den Streifen der Jägerwelt zum Theil scharf verurtheilt .
So hat cs jetzt die bekannte weitverbreitete Jagdzeitfchrist
„ St . Hubertus

" in Coethen gewagt , eine mit allen dichterischen
Mitteln gegen diesen grausamen Vogelmord aiikäiiipfeude poetische
Erzählung : „ Scheckchen , eine Menschen - und Vogelgeschichte
von Schulte v . Brühl "

, zum Abdruck zu bringen ( in Nr . 44 vom
29 . Oktober ) unb baburch bie Interessen mancher ihrer Leser , bie
aus dem Krammetsvogelfang eine Einnahme ziehen , zu verletzen .
Zeder echte Jäger und Natiirfreuud aber wird ihr dankbar für
solche » Vorgehen fein , das die Wege zur gesetzlichen Aiishebnng des
Krammetsvogelfaiigs , die hoffentlich nicht lange mehr auf sich warten
läßt , ebnen hülst .

— Die pariser Modewan » en - Grschäst in Dentschlau » .
Wieder ist die Zeit da , wo von unseren Nachbarn jenseits der Vogesen
rnaffenhast Prospekte und Cirkulare nach allen Städteii des Deutschen
Reich » gesandt werden . Es sind die Pariser Mobewaarengeschäste ,
les grands Magasins du . . . so unb so, welche ihre „ Nouveantes "

anbieten ; netierbings versteigen sich biefe Häuser sogar zn beutschen
Katalogen und preisen eine „ Große Ausstellung unb Ausverkauf uer
Winterneuheiten " an . Es wird and ) versichert , das betreffende Han »
habe — wir citiren buchstabengetreu — „ für den Verkauf , weder iu
Pari » , noch anderswo , weder Filiale , noch Reisende , noch Agenten ,
noch sonstige Vertreter "

, wodiirch wohl angebeutet fein soll , daß bie

Preis - Kalkulationen saldier Firmen burdj keinerlei mmöthige Spesen
belastet seien unb baß man lediglich von der Zauberkraft der
berfnnbten Preislisten ben entsprechenden Absatz erwartet . Leiber ist
nun in deutschen Landen noch nicht in dem Grade , wie bei
den Franzosen selbst , das Nationalgesühl bis in die kleinsten
Beziehungen hin ausgebildet , und noch immer muffen viele
Artikel bei uns schon darum schöner und billiger sein , weil

Sie
aus Pari » kommen . Es ist aber an der Zeit , mit

olchen Ansichten gründlich ausznränmen , es ist an bet Zeit , baß
die deutsche Fran , welche jetzt auf Kongressen , bei verschiedenartigen
Serfammlnngcn , ja in eigenen Zeitschriften ihre Rechte ebenso muih -

voll al » zungen - und febttgewanbt verficht , auch gewisser Pflichten ,
z . B . gegen die einheimische Industrie , sich erinnert und daß die

Frauen sich daraufhin gegeufeitig verpflichten , ihr gutes Geld nicht
nach Paris zu den Franzosen zu tragen , die uns bei jeder Gelegen¬

heit ihre Abneigung und ihre kaum verhüllte Revanchelust zeigen .
Man sollte meinen , das fei so einfach und selbstverständlich , daß
man es gar nicht erst ausznsprechen brauchte ; aber leider giebt cS
eben immer noch Menschen genug , die das ableugneu oder durch )
allerhand Spitzsindigkeiten abzuschwächen suchen , anstatt ber richtigen

Satriotischen

Empfindung bie Ehre zn geben . Also kaufet , deutsche
•rauen und Mädchen , zur Saison Eueren Bedarf bei ben ein -

eimifdjen Geschäften , bie sich ja rebiich genug bemühen , nach allen

-eiten hin ber frembeu Konkurrenz bie Spitze zu bieten — unb
weiset die Ueberschwemmung der von außen kommenden „ cata -

logues
“ re . re . mit jener kalten Entschiedenheit zurück , welche im

umgekehrten Falle die Fraiizösinneu an den Tag legen würden , wenn
solche Empfehlungen von Deulschlaitd aus an sie kämenl

— für von kraulten Sprachlehrer sind ferner bei uns

eingegangeii : Von H . B . I Mk . 50 Ps . , Fräulein v . H . S . 6 Mk .,
S . 1 Rik ., Ungenannt 10 Mk ., Ulrich 10 Mk ., C . O . 2 Mk . Herz¬
lichen Tank Siameus des Bedachten !

- o - öl » Lieferungen für da » LandgerlchtsgefängnlK
wahrend der Zeit vom 1 . November 1897 98 sind wie folgt ver¬

geben worden : Koloniastvaaren an die Herren Hch . Eifert
und W . Ciee » liier , Kartoffeln an Stahl Wwe . zu Friedberg ,
Gemüse an Herrn Gärtner G . Pesch hier , Fleisch an Herrn
6 . Kentet hier , Brod an Heim Karl Wendland hier , Bier
und Sauer krat ^ an Herrn W . Hohmann hier , Seift an Herrn
G . Erkel hiqM ' lilch an die Molkerei -Genossenschaft Delkenheim
und NeinigungSniaterial an Herrn A . Cratz hier .

— Konkursverfahren , lieber das Vermögen de » Handels¬
manns Salomon Loewenstein in Igstadt , z. Zt . mit imbekanntem

Aufenthalt , ist das Konkursverfahren eröffnet , da der Loewenstein

zahlungsunfähig ist . Ncchtsauwalt Dr . Bergas hier ist zum Konkurs¬
verwalter ernannt . KoukurSforbernngen finb bi » zum 25 . Dezember
1897 bei dem Gerichte anzumelden .

- o - I mmodiltrn - SerstrlgermtS . Bei der gestrige » zwangs¬
weisen Versteigerung de » den Eheleuten Theodor Diez in Bie brich

znstehenden , daselbst am Entenpsnhl belegenen zweistöckigen Wohn -

Hauses nebst Scheuer und Stall , zusammen 8470 Mk . lauert , blieb

Herr Joh . Kuhn von hier mit 6330 Mk . Letztbieteuder .
— Kleine Kotften . Das für Donnersiag angefihibigte

Konzert ber Kouzerijängerin Camilla H - uß findet , eingetretener
Hindernisse halber , am Dienstag , den 23 . November , Abends 8 Uhr ,
im Saale der „ Loge Plato " statt . Bereits gelöste Karten behalten
bis dahin ihre Gültigkeit . .

Vereins - Nachrichte « .
tturje sachlich? Berichte werden bcreii :?iUigst unter dieser NeversHmt aufgcnomnreu .

* Der „ Bienenzüchter - Verein für Wiesbaden und

Umgegend
" hielt am 14 . d . in der „ Mainzer Bierhalle ' dahier

seine Mouatsverfammlung . Herr Alberti hielt einen Vortrag über

„ Die Arbeiten auf dem Bienenstände während des Winters unb

entledigte sich seiner Ausgabe in klarer und erschöpfender Weife . Es

wurde sodann in eine Besprechuung des Freubenstetuschen Vortrags
über „ Ruhr " eingetreten . Bezüglich ber Entleerungen in ber Heilung
der Ruhr war die Versammlung einstimmig anderer Meinntig als

Herr Freudeustein . In den anderen Punkten konnte Neue » nicht

erblickt werden , da diese Forderungen von den Mitgliedern de »

Stift
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Handelstheil des
„

Wiesbadener Tagblatt “
.

Wettbewerb amerikanischer und deutscher
geidenwaaren auf deutschen Märkten . Nach einem
durch die Blätter gehenden Bericht des amerikanischen Konsuls
in Crefeld soll die deutsche Seidenindustrie vor der amerikanischen
keinen so bedeutendenVorsprung , wie noch vielfach angenommen
wird , mehr haben ; die amerikanischen Erzeugnisse stellten sich
heute nur noch um 10 bis 20 pCt . theurer als die deutschen ,
was vor Allem den besseren Maschinen und Arbeitsmethoden der
Amerikaner zuzuschreiben sei . Die Vereinigten Staaten würden
den deutschen Fabrikanten bald selbst im eigenen Lande Wett¬
bewerb machen 1 — Es wäre nun eine völlig irrige Auffassung
der thatsächlichen Verhältnisse , wenn man hieraus etwa folgern
wollte , es sei Grund zu der Besorgniss vorhanden , dass das
heimische Seidongewerbe von dem amerikanischen bald über¬

flügelt werden könnte . Man verschliesst sich hier , so schreibt
man der „ Köln . Ztg .“ aus Crefeld , zwar keineswegs der aus
eigener Erfahrung gewonnenen Ueberzeugung , dass die Ent¬
wickelung des amerikanischen Seidengewerbes ganz bedeutende
Fortschritte gemacht hat ; auf der anderen Seite ist die heimische
Fabrik aber auch inzwischen in ihren Leistungen nicht stehen
geblieben , und gerade der glänzende Aufschwung in jüngster
Zeit dürfte ausreichend bekunden , dass sie zum Wettbewerb be¬
fähigt bleibt . Wenn übrigens die amerikanischen Fabrikanten
in ihrer Leistungsfähigkeit sich so stark fühlen , wie man nach
den Mittheilungen , die von dieser Seite dem Konsul gemacht
worden sind , wohl annehmen muss , so wäre es durchaus richtig ,
endlich die hohen Schutzzölle fallen zu lassen . Einen etwaigen
Wettkampf auf deutschem Markt aufzunehmen , ist man hier
guten Muths bereit .

132,805 Pferdestärken , das ist hinsichtlich der Maschinenzahl auf
nahezu das Fünffache , hinsichtlich der Leistungsfähigkeit auf
mehr als das Fünffache gewachsen . Eine ähnliche Steigerung
zeigt sich sonst nur beim Baugewerbe , beim Handelsgewerbe ,
beim Verkehrsgewerbe , im Gewerbe der Beherbergung und Er¬

quickung und bei der Verwendung für häusliche Zwecke . Hierbei
ist allerdings hervorzuheben , dass die Verwendung der Dampf¬
kraft in allen diesen Gewerbegruppen zusammengenommen ge¬
ringer ist , als in der Landwirthschaft allein . Mit Recht hebt
die . „ Statist . Korr . “

, der wir diese Angaben entnehmen , hervor ,
dass die Landwirthschaft in Preussen jetzt unverkennbar darauf
bedacht ist , sich die Vortheile der Maschinenkraft auch für ihre
Zwecke immer mehr nutzbar zu machen .

Pariser Weltausstellung . Am 6 . d . M . fand im
Reichsamt des Innern unter dem Vorsitze des Reichskommissars
für die Weltausstellung in Paris , Geheimen Regierungsraths
Dr . Richter , in einem kleinen Kreise hervorragender Sach¬

verständiger eine vertrauliche Vorbesprechung über einige die

Organisation der deutschen Maschinen - Abteilungen auf der

Ausstellung betreffende Fragen statt . Man war sich darüber

einig , dass auf die Ausstellung nur mustergültige Maschinen
entsendet werden dürften und erörterte im Einzelnen die zur

Erreichung dieses Zweckes zu ergreifenden Massnahmen . Da die
für die Maschin <n - Ausstellungen in den verschiedenen Gruppen
zur Verfügung stehenden Räume verhältnissmässig sehr be¬
schränkt sind , können diejenigen Maschinenfabriken , welche sich
an der Ausstellung zu betheil gen beabsichtigen , nicht dringend
genug aufgefördert werden , ihre Anmeldungen binnen kürzester
Frist an das Reichskommissariat einzureichen .

h . Iler Wageniiiiinsel . Die Befürchtungen wegen
folgenschwerer Verkehrsstockungen nehmen natürlich in dem
Maasse zu , als auch die Rheinschiffahrt aufhört , den Eisenbahn¬
betrieb zu entlasten . Verwunderlich ist nur dabei , dass der ganze
Ernst der durch den Wagenmangel hervorgerufenen Lage erst
jetzt an den entscheidenden Stellen vor Augen tritt , während
der sinkende Wasserstand doch um diese Zeit nichts Neues be¬
deutet . Der ausserordentlich starke Prozentsatz des gesummten
Ruhrkohlenverkehrs , der in normalen Zeiten per Schiff stattfindet ,
wird dann alljährlich ganz auf den Schienenweg geworfen , und
je mehr die Zechen infolge Wagenmangels mit ihren Lieferungen
zurückgeblieben sind , desto stärker wird natürlich die Ueber -
bürdung der Bahnen . Sollten also jetzt , wie in der That er¬
wartet wird , eine für den Handel gefährliche Verschleppung
im Güterverkehr eintreten , so wären diejenigen Faktoren ,
welche den Stand des Cauber Pegels unbeachtet gelassen
haben , mit einer sehr ernsten Verantwortlichkeit bedeckt . Das
Beste wäre vielleicht , eine Aktion im grossen Stile zu machen
und rasch bei den verschiedensten Staaten Europas eine beträcht¬
liche Anleihe in Wagen zu unternehmen . Gegen eine bessere
Vergütung und vielleicht auch "unter diplomatischer Fürsprache
würde eine solche Anleihe aus einer Anzahl fremder Länder
wohl heranzuziehen sein , obgleich Frankreich , Belgien und vor
allem Italien ( wenigstens ) auf der Mittelmeerbahn ebenfalls über
Wagenmangel klagen . Jedenfalls ist es höchste Zeit , dass der
preussische Fiskus für einige Monate seinen gewohnten Ver¬
waltungsstandpunkt aufgiebt und sich als Kaufmann gegenüber
Kaufleuten benimmt . Ein Beispiel aus der Nothlage für viele
Die Zeche Ver . Hagenbeck in Altendorf bei Essen theilt mit ,
dass sie vom 8 . bis 13 . November 600 Wagen verlangt hat ,
von denen nur 414 gestellt worden sind .

Stettiner Vulkan , In der Generalversammlung wurde
die Erbauung eines grossen Schwimmdocks beschlossen , desseiF
Errichtung sich neuerdings als erforderlich herausgestellt hat , da
die Gesellschaft andernfalls die Verlängerung des Norddeutschen
Lloyddampfers „ Spree “

, der in einen Doppelschraubendampfer
umgewandelt werden soll , nicht hätte übernehmen können . Die
Herstellungskosten des Schwimmdocks werden auf 2 ' lt Millionen
Mark veranschlagt . Wegen der Beschaffung der Mittel be¬
absichtige man eine Vorlage , betreffend die Erhöhung des Aktien¬
kapitals , noch nicht einzubringen . Man wolle erst abwarten ,
wie sich der Abschluss für das laufende Geschäftsjahr stelle , und
danach die Höhe der etwa nöthig werdenden Kapitalsvergrösse¬
rung bemessen .

fljandwirtliscliaft und üfascliincnkrart . Die
Zahl der in Land - und Forstwirtschaft , Weinbau und Gärtnerei
benutzten Maschinen ist in Preussen in dem Zeitraum von 1879
auf 1897 von 2731 mit 24,310 Pferdestärken auf 12,856 mit

h . Unsere neuesten Griippcnbildungen . Die

Trustgesellschaft , welche soeben Doktor Siemens von der
Deutschen Bank für das Aktienunternehmen Siemens & Halske

gebildet hat , geht an symptomatischer Bedeutung über die ein¬
fache Thatsache wesentlich hinaus . Indem nämlich ein so weit
ausschauender Mann erkennt , dass die noch unabsehbaren

Schöpfungen unserer Elektrotechnik mit den einheimischen
Mitteln nicht mehr auskommen und es deshalb an der Zeit sei ,
ein anderes reiches Land zum Succurs heranzuziehen , werden
in den Zusammensetzungen unserer Finanzgruppen Veränderungen
vorbereitet , die auch für andere Gebiete von den grössten Folgen
sein könnten . Jene Trustgesellschaft , die einem ersten elektrischen
Unternehmen in Deutschland als geldlicher Rückgrat dienen soll ,
wird vor Allem mit Hülfe einer französischen Bank aufgebaut und
zwar einer solchen , die von jeher sich weniger durch ein aus¬

gebreitetes Kommissionsgeschäft hervorthut , als durch Hoch¬
finanz - Operationen . Aus zwei Gründen ist dieser Anfang viel¬

versprechend . Erstens haben die Franzosen keinen Industrie¬

aufschwung erfahren , wie gegenwärtig wir , sodass ihre Mittel auf
einem einzigen grossen Gebiet festgelegt sind , und dann sind sie .
an sich ungleich reicher . Gerade die Deutsche Bank , welche
vor noch nicht Langem eine Vertretung für Minenwerthe in Paris
entrichtete , scheint jenem Gedankengang schon lange zu folgen .
Es handelt sich hier nicht um die 60 oder 65 Millionen Mark

jener neuen Gesellschaft , sondern um den damit begonnenen
Eintritt des französischen Grosskapituls in deutsche Arbeits¬
felder . Gewiss ist dies nicht ohne üeberwindung auch von

politischen Vorurtheilen geschehen , aber anderseits werden die
französischen Finanzmänner auch eingesehen haben , dass , wenn
sie sich an der modernsten und aussichtsvollsten Industrie der
Elektrotechnik überhaupt betheiligen wollen , sie nicht warten
können , bis ihre eigenen Techniker ihr langes Zurückbleiben

eingeholt haben werden , sie müssen sich vielmehr an das leitende
Volk in dieser Industrie , eben an das deutsche , halten . Bei
Schluss dieses Artikels wird gerade eine Rede bekannt , die
Waldeck -Rousseau in Bordeaux gehalten hat . Derselbe spricht
von der grossen Industriebewegung , die das Geräusch der

Rüstungen unversehens übertöne , und es sei für Frankreich keine
Zeit zu verlieren die Spitze dieser furchtbaren Bewegung zu

gewinnen . Also auch dort jetzt die gleiche Erkenntniss .

h . Zum Garnlutnilel . Gegen die so verschiedenartige
Garnnutnmerirung haben bekanntlich die deutschen Interessenten¬
kreise stets am lebhaftesten agitirt , indessen sind alle bisherigen
Bestrebungen nach einer internationalen Garnnummerirung an
der Haltung der Franzosen und Engländer gescheitert . Nunmehr
sollen aber wenigstens die ersteren den deutschen Vorschlägen
geneigt sein , sodass Seitens der Industriellen auf eine baldige ein¬
heitliche Nummerirung gehofft wird .

Cenadieclie Goldfelder . Der bekannte Fachmann
William Ogilvie , der in Canada für sehr zuverlässig gilt , hat sich
dieser Tage in Ottawa einem Z ei tun gsbeidehters tatter sehr var -
theilhaft über die Goldfelder des Yukon - Bezirks ausgesprochen .
Klondike bildet nur einen kleinen Theil des Yukon - Bezirks , der
zu dem Nordwest - Gebiet von Canada gehört . Ogilvie ist der
Ansicht , dass die Muthungen in Yukon zur Entdeckung eines der

grössten und reichsten *! Goldfelder der Welt führen werden .
Dieses Goldfeld erstreckt sich vom 141 . Mittagskreis südöstlich
bis nach Britisch - Columbien hinein . Vorgefundene Anzeichen
deuten darauf hin , dass es wenigstens 500 ( engl .) Meilen lang
und stellenweise mehr als 100 ( engl .) Meilen breit ist . Diese

Angaben stützen , nach der Aussage von Ogilvie , auf wirkliche
Kunde und keineswegs auf eine geologische Lehrmeinung .
Reiche Quarzstücke seien in der Nähe von Gebirgsfiüssen auf¬
gefunden worden , und es sei nur eine Frage der Zeit , wann die
in der Nähe befindlichen Adern entdeckt werden würden , da das
Gold und das damit vorkommende Gestein an den bisherigen
Fundorten keine Spuren einer Gletscherwirkung oder einer weiten
Schiebung zeige .

Verwaltungsseitig festgestellte Dividenden ,
Brauerei Friedrichshain 1 pCt . (0 ) . Brauerei Germanin , Berlin ,
7 pCt . ( w . V .) . Brauerei Kunterstem 7 pCt . ( 9 ) . Erlanger
Brauerei vorm . Reiff 4 pCt . (7 ), Generalvers . 11 ./I . Kloster¬
brauerei Röderhof 17 pCt . ( w . V .) . Oppelner Brauerei und
Presshefe 8 pCt . ( 77 - ) . Rostocker Brauerei 11 pCt . ( w . V .)
Salvator -Brauerei 5 pCt . (4 *'s) . Köhlmann , Stärkezuckerfabrik ,
15 pCt ( w V .) . Union , Flbrik ehern . Produkte , 7 ‘/i pCt . (6 */i ) .
Thüringische Nadel - und Stahlwaarenfabrik 10 pCt . ( 9 ) .

Kleine Notizen . Die Gesammtsumme der
russischen Staatsschulden wird am 1 . Januar 1898
6,101,339,000 . Rbl . betragen , d . h . 50,57 Mill . Rbl . mehr als am
1 . Januar 1897 . Für die Deckung der Schuldverpflichtungen
im Jahre 1898 sind ca 272,080,000 Rbl . erforderlich , d . h .
2,963,000 Rbl . mehr als 1897 — Dio Einnahme der Oest .-
Ungar . Staatsbahn in der 1 . Decade des Monats November

betrug 802,268 fl ., gegen das Vorjahr weniger 52,797 fl .

Telegramme .

w . Wien . 14 . November . Heute hat sich hier unter Be -

theilignng von über 100 Industriellen aus allen Theilen des
Reichs der „ Rund der österreichischen Industriellen “

kunstituirt . Zum Präsidenten wurde Julius Pastrn gewählt .
Das Programm des Bundes umfasst wirksamen Schutz der
Industrie , Stellungnahme zu allen die Industrie berührenden

Fragen ohne jede politische Tendenz , Regelung der Arbeiter -
verhäliniese in einem die Interessen der Arbeitgeber und Arbeiter

gleichmässig berücksichtigenden Sinne, "
Ausgestaltung des Ver¬

kehrswesens , Pflege der Handelsinteressen . In den Provinzen
wird der Bund Sektionen gründen .

w . I . ondon . 15 . November Wie die „ Times “ au »
Valparaiso melden , ist . den Berichten aus den land virth -
schörtlichen Distrikten zufolge , die mit Getreide bestellte Fläche
um ein volles Drittel grösser wie im vergangenen Jahre . Die
Ernte verspricht im Allgemeinen ineh s einen Dun hschnitts -

ertrag zu geben .
l - etcrsburg -, 15 . November . Einer Erklärung des Finanz *

ministers zufolge ist die Nachricht von der Einbringung einet
Gesetzentwurfs im Reichsrathe , wodurch die 5 - procentige Werth¬

papiersteuer auf eine 10 - procentige erhöht werde , ganz unbegründet
Dor Finanzminister reichte weder einen derartigen Gesetzentwurf
im Reichsrathe ein . noch beabsichtigt er , zukünftig eine Er¬

höhung der Werthpapiersteuer zu veranlassen .

Geldmarkt . Coursbericht der Frankfurter
Effekten - Societät vom 16 November , Abends 57 '- Uhr .,
Credit - Actien 298 ’ / «, Disconto - Commandit 199 .30 , Staafsbahn
— .— , Lombarden 69 .— , Gotthardbahn - Actien 147 .16 , Schweizer
Centralbahn 137 .20 , Schweizer Nordostbahn 107 . — , Schweizer
Unionbahn — .— , Laurahütte - Actien — .— , Bochumer — .— ,
Gelsenkirchener Bergwerks - Actien — .— , Harpener — ,
Italiener 93 .60 , Dresdener Bank — , Darmstädter Bank — .— ,
Berliner Handels - Gesellschaft — Italien . Mittelmeer — ,
Italien . Meridionaux — 3 - procent . Mexikaner — , 6 - prozent .
Mexikaner — .— . Tendenz : sehr still

Reichshallen - Theaier *
.

Stiftstrasse 16 . Directum Chr . II <■lunger .
Aeltestes Specialitäten - Theater am Platz .

TKgl . Voratelinng von Uiinatlei n nur I . Runge « .
Anfang Abends 8 Uhr F 420

Saalgasse

1
M - J

Billigste
Bezugsquelle für

Gold - und

Silberffaaren
( zu Weihnachts¬

geschenken ge¬
eignet ) . 14 -̂99

Trauringe
durch

Massenfabrikation

zu staunend billigen
Preisen .

Eigene Werkstätte .

Ankauf

v . Gold , Silber , Zahn¬

gebissen etc .

Louis Pomy ,
Gold - und Silberarbeiter ,

Saalgasse 30 ,
L direct am ,

Kochbrunnen . A

Aeußerst billig empfehle :
Salonspiegel .Bilder - Rahmen .
Toilettenspiegel .

Stets das Neueste und Modernste .

Rechte Florentiner Holzschnitzereien .

Aechte franz . Bronzerahmen .

Bilder -Einrahmung mit Schutz gegen Staub n . Rauch .
Wanddeeorationeur — Reuvergoldungen . 5437

Staffeleien .
Deeorat . » (ringel .
Malplatten .
Consolen .
Paravents .
Portibrenstangen
Passepartout re .

Porträt - Rahme « . Toilettenspi « „
Photogr . - Rahme « . Sandspiegel .
Oelbild - Rahmen . Reisespiegrl .
Plüsch - Rahme « . Dreith . Spiegel .
Mignon -Rahme « . Rastrspiegrl .
SetrSpfte Rahmen . Gew . Spiegel .

Br . Reichard , vorm . F . Alsbach . Hof - vcrgoider ,

Tannusstraße 18 , n . - . Tannns - Apotheke .

Karl Schipper ,
Herzogi . Mecklenb . und Schleswig - Holst . Hof - Photograph ,

MA - 31 Rheinstrasse . W * Rheinstrasse 31 .

Preisgekrönt : Brussel 1891 , Magdeburg 1893 , Bordeaux 1891 ,

vielfach ausgezeichnet V on hohen Fürstlichkeiten

Telephon No . 485 ,
Telephon No . 485 ,

empfiehlt sein Atelier zu photographischen Aufnahmen und Arbeiten aller Art . Bei mässigen Pi eisen an¬

erkannt vollendetste Ausführung . — Specialitat : Kinder - A ui nahmen u . Vergrösserungen

von Photographien auf glänzenden und matten Papieren . 14öol

Aufträge für Weihnachten werden recht frühzeitig erbeten .

1494 '

U

|

Kronenhemden
,

gestickt , Pinne , glatt,
St ML 0

.
/5 .

Hermanns & Froitzheim
,

Webergasse 12 u . 14 .
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Neuheit . Neuheit .

Leporello - Ständer
,

das Neueste zum Aufstellen von 2 , 3 , 4 , 5 u .
6 Cabinet - und Visite - Photographien ,

Leporello - Ständer
,

ein höchst elegantes u . practisches IVeihnaehls -
Gescheiik ,

Leporello - Ständer
,

in der Umfassung polirt Glanzgold , die innere
Fläche von feinstem Leder ( Ecrase und Safian ) ,
eine Zierde für jedes Zimmer ,

Leporello - Ständer
kann man flach Zusammenlegen , gut versenden ,
resp . auch auf die Reise nehmen , 14814

Leporello - Ständer
sind zu haben bei

Ed
.

Rosener
,

Kranzplatz 1 und Wilhelmstrasse 42 .

Magazin für Parfümerien und Toilette - Artikel ,
Luxus - und Leder - Waaren .

Gegenstände zum Brennen
llTTTPlIr IlM 5 » . Male » sind wieder ein -

* 111 v < 4 V V V V getroffen ; schöne u . billige1 ’ Neubeiten . 14852
H istor ' sche Kunstanstalt , Taunnsstrabe 13 .

Reinen Schleuder - Bienenhonig ,
feinster Blüthenhonig per Pfund Mk . 1 .20 empf . 8534
Kirchgasse 40 « Carl Schlick » Kaffee -Hdlg . u . - Brennerei .

an ringe
in sauberster , best . Herstellung , schönste Rosa - Goldfarbe .
Schwere , breite massive Ringe ; jeder Ring ist mit ein¬

gehauenem Goldgehalt - Stempel versehen . Ucber 300 Stück auf
Lager , Neuanfertigungen fortwährend .

Willi Alm Dn a ’ a ! Juwelier , Goldwaaren - Fabrikant ,

w iiiieiin ungei , FnM88e 9 ,
vis - ä - vis der Schützenhofstrasse .

Rpn £ll *f ) tlll *An wer (ien wie neu unter allerbilligster Be -
■ IvjJCXI alUl üll rechnung hergestellt . Umfassen von

Juwelen in neue mod . Schmucksachen in kürzester Zeit . Juwelen ,
gebrauchtes Gold u . Silber kaufe ich zum höchsten Preise an . 12393

D . Voelcker
’
s Gries - Cichorien

ist bereits von zahlreichen Abnehmern als bester , int Gebrauche
billigster Kaffeezusatz anerkannt . Stets vorräthig int Lebenö -
Miitel - Consumgeschäst A . Moilath , Michclsberg 14 . 14898

14872Die als Geschenk bestimmten

Badhaus zum goldenen Brunnen

10488

IG . H . Liigenbülil,

Ecke der Markt - u . Grabenstrasse .

Meiner werthen Kundschaft und p . Publikum
zur gell . Nachricht , dass in meiner

Wäsche - Abtheilung
viele praktische Neuheiten , welche sich
zu Geschenken eignen , ein getroffen sind .

Langgasse 34 .

Bäder ä 50 Pf .
im Abonnement billiger .

Hemden nach Maass
bitte mir jetzt schon gell , in Auftrag zu geben ,
damit eine pünktliche Ablieferung erfolgen kann .

10 Pf . Reizende Bonbonnieren 10 Pf . ,

gefüllt mit hochfeinen Bonbons , leere 5 Pf . p . Stück ,

sehr praktisch für Tanzftnnde , Conccrt , Theater .

Stets vorräthig im Lebensmittel - Consnmgeschäft

A . Moilath , Mich - lsberg 14 .

Theodor Werner
'

Webergasse 30 , Ecke der Langgasse ,

Wäsche - Ausstattungs - Geschäft
,

empfiehlt alle Arten

Grosse Auswahl . Entzückende Neuheiten .

. 945

Hemdentnche .

Köperstoffe .

Barchente .

Flockpique .

'

Gute Waaren ! /

Leibwäsche :

Taghemden .

Nachthemden .

Beinkleider .

Untertaillen .

Negligee - Jacken .
Unterröcke .

Schürzen .

Taschentücher .

Küchenwäsche :

Handtücher .

Wischtücher .

Staubtücher .

Tellertücher .

Messertücher .

Tassentücher .

Glasertücher .

Lampentücher .

Kinder Kleidchen ,

Mäntelchen u . Hütchen

Schürzchen , Jäckchen .

Leinen in jeder Breite .

Bettsatin und Bettdamast

Batist und Zephir .

a Jour - Stoffe .

Bettwäsche :

Betttücher .

Kissenbezüge .

Deckbettbezüge .

Plnmeaux .

Paradekissen .

Hohlsaum - Wasche .

Bettdecken .

T ül Ibe ttdecken .

Tischwäsche :

Tischtücher .

Servietten .

Einzelne Gedecke .

Hohlsaum - Tischzeug .

Farbige Gedecke .

Tischdecken .

Gestickte Läufer .

Tablets .

Flanelle .

Banmwoll - do .

Molton etc .

Stickereien n . Spitzen .

iß Deutscher
* dic Sanze Mk . 1. 75

Staats - Medaille , Goldene Medaille etc .
<?. ff ramb , Römerberg 24 ,

H . Steinhauer , Wiesbadenerstrasse .
6097K . - Schwalbach : M . Wöller .

***

****

**** *

Vertreter : € arl Langsdorf
Herrngartenstrasse 5 , Part .

Fernsprecher Mo . 409 .

'
C

'
ATn

— ----- halbe FI . kosten 20 Pf .
V >OJ IL mehrwiedieHälfte einer ganzen .

Coguac - naturel die */i Fl . Mk . 4 . — .

Ferd . .41exi,Michelsberg9 ,
1 * . Kaders , Schwalbacher -

strasse , Ecke Michelsberg ,
Karl Erb , Nerostrasse 12 ,
Ki . Fischer , Sedanstr . 1,
( » roll , Schwalbacherstr . 79 ,
Jean Klaub , Mühlgasse 13 ,
A . Hay bachWellritzstr . 22 ,
Hendrick , Dambachthal 1 ,
W . Jnnieaii , Kirchg . 7 ,
JungWwc . ,Adolfsallec 2 ,
Ij . Kimmel , Nerostr . 46 ,
Pli . Kissel , Röderstr . 27 ,
W . Klingel liöier , Ora -

nienstrasse 50 ,
F . Klitz , Rheinstrasse 79 ,
W . Knapp , Wnlramstr . 19 ,

In Biebricli i l . udwig

Aerztlicli empfohlen
I ’ rämiirt mit

L . Dcndle , Stiftstrasse 18 ,
A . Wosbach,K .- Fr .- Ringl4
Mieser , Dotzheimerstr . 31 ,
Fr . Kumpel , Neugasse 7 ,
Willi . Schild , Central -

Drog , Friedrichstrasse 16 ,
Karl Schlich , Kirchg . 49 ,
C . A . Schmidt , Helenen -

strasse 2 ,
Fr . Schmitt , Wörthstr . 16 ,
Ad . Weber , Kaiser -

Friedrich -Ring 2 ,
4 . 4V . Weber , Moritzstr .18 ,
W . Weber , Westendstr . 3 ,
A . Wirth s Kachf . , Ecke

Kircbgaese u . Rheinstrasse .
Klitz , Friedrichstrasse 28 .

Windet ® *
,,

H. J . Pefers & Cis HacMs ,

jeden Herrn .

Hermanns & Froitzheim ,

Webergasse 12 u . 14 .
14393

U nentbehrlich

für

\Cz
gleichzeitig

Halswärmer .
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Eine Arge .

Original - Roman von La Rosee .

. Statt nun das märchenhafte , traumartige Ereigniß in
meiner eigenen Brust zu begraben , statt mich meiner
Schwache zu schämen , verfiel ich in eine fortwährende
Erinnerung an feine Erscheinung . Ich sah sein flehendes
Auge auf mich gerichtet , hörte den melodischen Klang seiner
«Stimme und empfand mit wonniger Lust seinen Kuß . —
Und ich war doch das Weib eines andern Mannes , und

zwar des Mannes , dessen Pflicht es war , den Verbrecher
zu fangen . Er , der Vertreter des Rechtes , ich , die Helferin
der Schuld . — Was ich früher von seinen frevelhaften
Thaten gelesen , was ich gewußt und gehört , Alles hatte ich
getilgt in meinen Gedanken . Ich fühlte nur die Liebe , die
mich zu ihm zog . — Aber glaube nicht , daß ich jeden Sinn
für Recht und Unrecht eingebüßt . O nein , ich erkenne meine
Schuld und sehne mich danach , sie zu fühlten . Richte Du
mich , Vater ! "

„ Du hast mich schwer betrübt, "
sagte der Oberst . „ Daß

es Menschen giebt , die eine zwingende Macht über Andere
ausüben , lehrt uns das große Wunder der Liebe . Welche
Opfer , welche Heldenthaten schon durch sie vollbracht
wurden , wissen wir Alle mehr oder weniger . — Daß uns
über diese Macht nie von dem Wege des wirklichen Rechtes
abbringctt darf , das lehrt uns die eigene sittliche Kraft ,
welche , je größer sie ist , desto muthiger die fremde , uns
wider Willen aufgezwungeiie Macht zu bekämpfen hat . In
Deinem Falle kam das Mitleid des Weibes ins Spiel , das
Deinen Rechtssinn verwirrte . Ich glaube Dein zu vieles

Alleinsein , Deine Arbeitslosigkeit , Deine Sehnsucht nach
Liebe trägt die Schuld an dem Traumleben , das Du ge¬
führt . Wärst Dn nicht blind gewesen gegen seine schänd¬
lichen Misseihaten , hättest Du der Wahrheit nicht Dein Ohr
verfchlossen . Du müßtest erbleichen statt zu erröthen , wenn
Du behaupten wolltest , einen gemeinen Verbrecher zu lieben ,
bloß weil er schöne Augen und eine klangreiche Stimme

besaß .
"

„ Das ist
'
s,

"
rief sie , „ das mich selbst jetzt , wo ich bei

Gott ! tief gebeugt über den Tod meines Mannes bin , noch
außer Fassung bringt , das mich irr an mir selber macht .
— Nie und nimmer kann ein so schlechter elender Mensch
mit solchem Blick schauen . Aus dem Auge leuchtet die Seele .
— Nie kann der Ton feiner Stimme so klingen , nie und
nimmer kann so viel Dankbarkeit in feinem Herzen fein ,
daß er mich also küßte . Ach , wenn ich Dir nur das sagen
könnte ! Nicht die sündige Lust des Mannes hat fein heißer
Kuß bekundet , sondern tiefe , rein empfundene Dankbarkeit .
Wer so dankbar zu fein int Stande ist , der ist edel , denn
nur ein edler Mensch ist so durchdrungen von Dankbarkeit .
Bedenke , ich und er , wir beide waren allein im tief ver¬

borgenen unterirdischen Gange , ich war gänzlich in feiner
Macht . Er hat mich nicht berührt , — aber das Herz —

ja , das hat er mit sich genommen in fein Grab . — "

„ Schweig,
"

gebot der Oberst , „ ich bin ein alter Soldat
und habe fein Verständniß für solche Märchen , die nur das

Hirn unausgewachfener halbwüchsiger Mädchen erfassen kann .
Wie Du zu einer solchen Verirrung kommen konntest . Du ,

Mittwoch , de « 17 . Uooember .

mein ehrliches , wahrheitsliebendes Kind , das ich selbst er¬

zogen , und auf das ich stolz war , ist mir unfaßlich . Aber

über die Vernachlässigung Deines Gatten , über die ich mich

in tiefster Seele schäme , will ich mit Dir sprechen . Als

mein Freund in seiner schlichten Weise Dich von mir ver¬

langte , da glaubte ich , ihm ein Glück geben zu können ,
wenn ich Dich ihm zum Weibe gäbe . — Aber , es war ein

trauriges Glück , über das ich weinen möchte ! Armer

Freund ! Mich dauert Dein verlorenes Leben . Eine fade

Träumerin ohne Kraft , eine schwindsüchtige , bleiche Seele

ohne höheren Aufschwung , ohne Kcnntniß ihrer heiligsten

Pflicht hatte er an seine Brust genommen . Melanie , als

Du an den Altar tratest , wurdest Du ein Theil Deines

Mannes und zwar sein bester , weil Dn feilt zarter , fein
idealer , fein edelster bist . — Statt dessen hatte mein armer

Freund ein Weib , das sündigen Gedanken nachhing und

darüber ihre Pflichten in träger Mattigkeit vergaß . Wenn

er von seiner Arbeit heimkehrte , hast Du ihn geärgert statt

erfreut , aber fein Brod hast Du gegessen und feilt Dach hat
Dich geschirmt . Du hast nicht bedacht , was er Dir gab ,
und wie wenig Du danktest . — Das mußt Du sühnen .
Das Wie ? ist Deine Sache , Du kannst mit Deinen Thränen
ihn nicht glücklich , nicht mehr zufrieden machen . Suche im

Dienste bei andern Menschen das zu fein , was Du ihm
hättest fein sollen . Komm zu uns , vielleicht daß die Mutter
Dein in Gefühlsduseleien verloren gegangenes Pflichtgefühl
noch wachruft . Das aber höre und befolge : Von dem

Geständniß Deiner unseligen Liebe schweige gegenüber
Deinen Schwestern , solcher Wahnsinn wirkt oft wie eine

pestartige Krankheit .
"

Ergeben und mit gesenktem Haupte hatte Melanie seine
Worte angehört . Ja , sie wollte eine Andere werden . Am
Krankenbett und bei der Leiche ihres Gatten war sie so recht

zur Einsicht ihres vergeudeten Lebens gekommen .
Nach einigen Wochen war sie wieder daheim im elter¬

lichen Hause . Da kam ein neuer Kummer über die Familie ,
der Oberst wurde pensionirt , die Töchter mußten sich ihren
Broderwerb selbst suchen . Die älteste , Helene , hatte Glück ,
sie erhielt eine prächtige Stelle als Bonne bei einer reichen

russischen Familie , mit der sie nach Petersburg zog .

„ Vater,
"

sagte Melanie , „ ich hatte vor , Kindergärtnerin

zu werden , aber dieser Beruf wäre zu angenehm für mich ,
ich liebe die Kinder zu sehr , ihr Umgang wäre für mich ein

Vergnügen . Nun habe ich heute mit Doktor Sonnenwied

gesprochen , ob er glaube , daß ich mich zur Krankeitpflegerin
eigne . Er versuchte mir abzurathen , aber zuletzt , als er
meinen Ernst sah , gab er mir Eiiipfehlungen an das Mutter -

Hans für weltliche Pflegerinnen , wo ich ausgebildet werden

kann . Ist es Dir recht ? Ich werde fremde Schmerzen
lindern , Sterbende trösten . Auf diese Weise werde ich für
meine Sünde büßen . — "

„ Ja , Kind,
" antwortete Oberst Hochgern , „ Gott sei

mit Dir ! "

Dreizehntes Kapitel .

Gräfin Mimt Lanzing war in übelster Laune . Die

Hochzeit ihrer jüngsten Schwester Josephine war vorüber ,
sie zog eben ihre kostbare Robe au § , schalt mit der Jungfer
über deren Ungeschicklichkeit und unterdrückte standhaft die

Thränen in ihrem Auge . Ihre Liebe war eine verfehlte . —

45 . Jahrgang . 1897 .

Sie hatte ihn , den Undankbaren , mehr geliebt als ihre
Eltern dachten . Man hatte ihr immer so viel von dem

Glücke erzählt , das ihrer durch eine Heirath mit Hubert

warte . Graf Ottokar und ihr Vater hatten mitsammen

beschlossen , aus ihren Kindern Hubert und Mimi ein Paar

zu machen . Zwar war er noch nicht ihr erklärter Bräutigam

gewesen , die jungen Leute sollten sich erst näher kennen und

Heben lernen . Bei ihr war dies rasch erreicht , sie flammte

lichterloh auf , als sie ihn zum ersten Mal gesehen , aber

bann verstrichen mehrere Jahre , bis sie ^ ihn wiedersah , und

dann , als sie jeden Tag seine Erklärung erwartete , kam

jenes Mädchen dazwischen , das den Traum zunichte machte .

„ Ja , nur sie ist schuld,
" seufzte Mimi , „ daß ich nicht schon

längst seine Gemahlin bin . Er verliebte sich beim ersten

Blick in sie , ich fühlte es . Seit dieser Stunde hat er sich

mir entfremdet , feit dieser Stunde mied er unser Hans ,
hörte ich kein freundliches Wort mehr von ihm , seit dieser .

Stunde war fein Blick kalt geworden , wenn er mich streifte .

Aber ich gebe die Hoffnung nicht auf , habe ich so lange auf

ihn gewartet , werde ich es auch noch länger thun . Wenn

aber alles Warten vergeblich wäre . — Wenn ich mir dadurch
das eigene Glück verscherzte . — Die jüngeren Schwestern

sind nun sämmtlich verheirathet , beinahe alle meine

Freundinnen sind schon Frauen , nur ich sitze immer noch da

und warte und warte , bis er kommt . Hans neckt mich schon

jetzt mit der alten Jungfer , er behauptet , die Striche um

die Angen und um den Mund würden mit jedem Tag
bemerkbarer . Ja , er hat recht , die Jahre machen nicht

hübscher .
" Wie ein schreckhaftes Gespenst trat vor ihr

geistiges Ange die Erinnerung an die beiden alten ,
unvermählten Schwestern ihrer Mutter . Sie hatte schon
als kleines Kind immer eine Abneigung gegen diese Tanten

empfunden . Haus hatte sie nie anders als die bissigen
alten Jungfern genannt . Warum sie bissig waren , daran

dachte Mimi nicht , jetzt kam ihr die Ahnung . Verfehlte
Liebe , verfehltes Hoffen , verfehltes Leben und der Hohn uub

Spott und die Roheit der thörichten Menschen hatten sie so

gemacht , hatten ihnen den Rest der Nächstenliebe auS dem

vereinsamten , verödeten Herz genommen . — Schon jetzt

spöttelten Büniis Freundinnen über sie , schon jetzt mußte

sie zurncktreteu und weit jüngeren Frauen den Vorrang

lassen , und das wurmte sie , daß ihr die Thränen kamen .
Warum duldete sie dies Alles ? — Nur , weil sie immer

noch auf ihn wartete , auf ihn , der nicht kommen wollte . —

„ Wie lange soll ich noch aushalten ? "
fragte sie sich . „ In

einigen Jahren werde ich dreißig fein . Eine alte Jungfer !
— Nein , das werde ich nicht , lieber nehme ich noch Lauterecken .
Er ist mir zwar widerwärtig mit feinen langen hageren

Händen , die sich immer so täppisch bewegen , recht wider¬

wärtig , auch lebt er Winter wie Sommer auf dem einsamen

langweiligen Lantereek . Aber er hat Vermögen , hat mich
Heb , ist seit Jahren mein getreuer Verehrer . — Wenn aber

Hubert ledig zurückkehrte ! — Die Reue würde mich tobten .
Eine Hoffnung habe ich noch immer , so lange er noch

nnvermählt ist ; heirathen muß er als letzter seines Stainmes

doch . Und da er sich früher mit dem Gedanken vertraut

gemacht hat , daß ich seine Gemahlin werde , so kann ich
mein Ziel vielleicht doch noch erreichen . Wenn ich nur mit

lauter Warten zuletzt nicht sitzen bleibe .
" —

( Fortsetzung folgt ) .

Wreschner
,

16 . Langgasse 16 ,
verkauft

prima Gummi - Schuhe

für Damen alle Grössen 8 . 25 ,
für 14Inder von 1 . 3 5 an,

’

für Herren mit Doppel - Kappe und Sporn 1 . 3 5 .

Man achte , bitte , auf die

No . 16
beim Eingang .

Padischah
,

das neue Weltspiel für Jeden Stand und

Jeden Alter .

TeÄtt “ Wilh . Sulzer ,
zHA Wirtlie und Hoteliers Rabatt .

fette Mmerfttzt MO
Mk . 1 .60 , Giinselebertvurst p . Pkd . Mk . 1 .20 , Zungenwurst
p . Psd . 90 Vf . versendet Dom . Sollnitz bei Reustettin . 13654

Etablissement I . Banges

lelefon 119 .

C£= 3

oo
oo
CO

CTO
= 3
OO

OO
oo

03
OO
oo
033

CLO
OO
OO

oo

cxs >

der

Kunst -
, Luxus -

, Porzellan -
, Leder -

, Bijouterie -
, Beleuchtungs -

, Küchen - u . Haushaltungsbranchen .

Grösstes Lager

in feinen

Wiener und Offenbarer Lederwaaren

von der einfachsten

bis zur hochfeinsten Ausstattung

in allen Preislagen ,

wie :

Albums , Reise - n . Näh - Necessaires ,

Portemonnaies ,

Cigarren - u . Cigaretten - Etuis , Visites ,

Brieftaschen , Damen - Taschen ,

Opernglas -Etuis , Taschenspiegel ,

Reiseflaschen , Schreibmappen

etc . etc .

Grösste Auswahl von Ball -
, Gesellschafts - und Theater - Fächern

in Gaze , Spitzen mit Handmalerei von Mk . 3 . 50 bis Mk . 11 — ,
in ächten Straussfedern , weiss , grau , schwarz , mit achtern Elfenbein - , Schildpatt - und Perlmuttgestell

von Mk . 4 . — bis Mk . 60 . — .

Empirefächer mit Rococogestell von Mk . 3 . 50 bis Mk . 11 — .

Armbänder , Brochen , Ketten , Anhänger , Vorstecknadeln und Manschettenknöpfe
in reichhaltigster Auswahl zu den billigsten Preisen . 13478
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S

R

E . EriiMii , Weinhandlung ( gegr . 1857 ) ,

13437

ONeue

F20

14203empfiehlt

geschlossen . 13308
G

® rein u . gutschmeckend , p . Pfd . I . — u . 1 . 20 Mk ., ®
® kräftig , feinschmeckend , Pfd . 1 . 40 u . 1 . 50 Mk ., ©

I hochfeinen , p . Pfd . 1 . 60 , 1 . 80 u . 2 . — Mk .
20 Pf . 14848

( neueste Ernte ) ,

Longa u . Souchong p . Pfd . 2 Mk . bis 6 Mk ., | |

tooit

No . 29401 ) F 31

■

I

I

I

I

®

®

—'S? Prospekte in den Niederlagen gratis . 0 *-

Per Flasche Mit . 2 .— bis Mk . 6 . — .

| Gebrannten Kaffee
,

Adelheids ! rasse 33 .
Niederlage bei Otto Siebort , Markt .

® efe
vor
wir
letzin
vorg

Carl Hrodt . Albrechtstrasse .
O . Fuchs . Saalgasse .
J . Haub , Mühlgasse .
Jacob Huber , Bleichstrasse .
A . Mosbach , Kaiser - Friedrich -Ring .
O scar Siebert , Drogerie .
J . Schuab . Grabenstrasse .
F . Stütz . Rheinstrasse .

uemii
tn d
eingt

A . 11 Linnenkohl
,

15 . üllenbogengasse 15 .

Hofgut Geisherg
liefert garantirt reine Bollmilch in '

verfchlofseuen Flaschen per Liter

Champagner Mercier

( Zollersparniss wegen in Luxemburg auf Flaschen gefüllt ) .
Sehr beliebte u . gut ein geführte Marken

Van Houtens Cacao - Stiibe
,

Webergasse 23 ,

ist schon lange ein beliebter Aufenthalt für

die Damen geworden , denn sie können dieselbe

ohne Begleitung betreten , finden für sich

und ihre Kinder aufmerksame Bedienung
und neben einem erfrischenden Getränk reiche

Auswahl von Gebäck .

Die Bereitung des Cacaos findet vor den

Augen der Besucher statt und kostet pro
Tasse 15 Pfennig . Die Stube , unter Aufsicht

einer Leiterin , wird Abends punkt 8 Uhr

Teile 6 . 17 . November 1897 . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen - Ausgabe ) . Verlag : « anggafse 27 .

®
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©

| Chr . Keiper , |
Webergasse 34 . |

® ®

, , Preist - Cognac Dr . Roux Methode “

wird an trefflichen Eigenschaften w. wohlthätigen
Wirkungen von keinem anderen Cognac erreicht ,
wes sh alb •

er stets , VOTZUQSWZISZ

1
I
I

Restaurant Zauberflöte
»

Ausschank

E . Brunn , Wdiihandiung
( S «‘ Sr . 1 * 33 ) ,

Adelheidstrasse 33 ,
empfiehlt einen sehr angenehmen reinen

1894 « r Trabener Mosel ä 50 Pf .

per Flasche ohne Glas , bei Abnahme von 13 Flaschen , einzelne
Flaschen 5 Pf . mehr , sowie bessere Sorten und Vfälzer - ,
Hl . eiti - . Bordcaui etc . Weine in allen Preislagen . 11974

Beweis , dass unser

ter ZT CrdZSlZ Cognac der feinste
und gesündeste ist

wohl der , dass er als solcher — unbestritten —
in dem officiellen Fach - Organ anerkannt .

Unser

Eröffnung
der auf das Eleganteste neu ausgestatteten

Restauration s - Lokalitäten .

Cognacbrennerei Oehl & Co .

FRANKFURT a . M .
Grösste Cognacbrennerei Deutschlands

feinster und gesündester Qualitäten .

Verkaufsstellen !

| Tlieespitzen |
per Pfd . 1 . 50 Mk ., ®

® ®

| Caoa © p . Pfd . 1 . 80,2 . — u . 2 . 40 Mk . ®

® empfiehlt 14909 ®

X X Patent - < X

/ \ Heiz - Coles / \
für bentraf - Heiznttgen , ferner Nutzkohlengries ,
diaiaster Herd - und Ofeubrand , von vorzügl . Qualität
empfiehlt 14877

Wilh . Einnenkohl ,
Kodleuhandlung ,

Ellenbogeugafle 17 und Adcthaidftrahe 2 a .
■____________ TetePhonruf Ro . 527 .

^

Täumpsählc « "

Sauerkraut 2 Pfund 15 Pf . , Zwiebeln

jPBy 10 Pf » . 45 Pf . Schwalbackerstratze 71 .

Mäuschen , gelbe Englische , Maguum bouum , Schnee .

stocken unter Garantie für gesunde Waare . ,
Fr . Köhler , Karloffelhandlung , 10 . ftnebndifir . 10 .

vOn M
W JPilsener Mi er , Bürger ! . Brauhaus, ......... per Glas 18 I * f .

S Exportbier von der Brauerei Henrich in Frankfurt a . M . . „ 12 l * f -

Vorzügliche Rhein - u . Moselweine . I
8 Reichhaltige Speisenkarte .

Mt L60 ' IIm ^ ° ° ° " >° ° ' biUieer - ®
” *

Hochachtungsvoll W

D SL . JBlickeiisdoerfer . ®

M 14451D

( zum Schvppeck )

Insel No . 5 . iViälillÄ . Insel No . 5 .

Restaurant

Bökemeier

Restoii rafioa Wies ,
61 . Itlieiusirasse 51 . 10543

Feinstes Berliner Tafel - Weissbier .

gKbs » Gutes Tafel - U . Wirt !>,chaits - Lbst ceuiner -

weise zu verk . Lpirschgraben 8 , Part ._______
12724

Gutes Tafelobü fRenietlcn u . s, zu vk. Atdiecklstr . 31 . 12272

Kaiser - Friedrich - Quelle
,

Offendach a . M .

Natron - Lithion - Quelle ersten Ranges .

Wir bringen hiermit zur Kenntniß , daß wir das General -Depot für Wiesbaden

Herrn Josef Huck
, Römerberg 12

,

k übertragen h^
hnr .

^ Kaifer - Friedrich - Quell - ist in Folge seiner natürlichen Zusammensetzung rücksichtlich der MengenverhSltniffe der

'
\ einzelnen Bestandtheile zu einander von hervorragender Qualität und steht in dieser Beziehung hinter keinem anderen Brm i . z •

LM Sein relativ hoher Gehalt an doppelkohlensaurem « ithion , der nur von einer einzigen anderen Quelle erreicht wird , verleiht ihm eme

eminente medizinische Wirksamkeit , welche von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannt und begutachtet ist . . < mrnf . n .
Ueberraschende Heilerfolge wurden erzielt bei Zuckerkrankheit , Gicht und Rheumatismus , Grits - und Steinbeschwerden Nieren - und Blasen -

HR leiden , Hämorrhoidalleiden , Magen - und Darmbeschwerden , allen catarrhalischen Erkrankungen des Kehlkopfes und der l .umoyre .

Kaiscr - Friedrich - Qnelle erfreut sich in Folge seines Wohlgeschmacks als Tafelgetränk außerordentlicher Beliebtheit .

Kaiser -Friedrich - Qiielle wird teilt natürlich gefüllt und nur verstärkt mit natürlicher Kohlensäure .
„ 191

WM Brunnenschriften mit Analysen und ärztlichen Urtheilen beim General - Depot too/Li ) n m
"

Kaiser - Friedrich - Duelle Aetien - Gesellschaft .
__
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13459

Illuetrirte Preisliste gratis und discret . F168
W . Mähler , Leipzig 11 .

F42Schutz
O ( F . L . 1100/8 ) Fl 18liegen 20 - Pf .- Bricfmcnk

F 63

Kohlen

P=dtdSchutz -

Marke . Marke .

17 . November 1897 .

vorzügliche
Qualität ,

Engros - Lager
Kd . Weygandt ,

Wiesbaden .

ift eine rrichkortirte Postkiste Sti
ht bemalter , glänzender und irot
Preis von nur 5 Mark inklusive

München ) empfiehlt zu 40 Pf und Mk . 1 . 10 Louis Schild ,
nur 3 . Langgafse 3 , nirgends in der Stadt eine Filiale .

( E . Fa 4710 )
726

« Slim £ l ^ ldFc9SSei *
y

Kopfwasser ,
lose ausgewogen , bei

KLandmann ' s

Putz - Pulver
SehtiuirdieKöchinKanne,Wie sie die alle Pfanne
s Toilettenspiegelgartentit
eitsiemitlandinamsPiihErpotill
Ueberall zu haben

Marko , schönste Wäsche auch ohne Rasen - Marke ,
bleiche erzielen wollen , dann müssen Sie beim

' /, Pfund Packet 15 Pfg .
Rrhctz "

W * Ueberall zu haben .
" 1R

Heute Dippe - Has , Gans mit Kastanien , Specialität in Fasteten , guten Mittagstisch ,

hochfeinen Federweissen
empfiehlt das

Weinrestaurant u . Fleischaufschnittgeschäft Ecke Rhein - u . Karlstr . 14 . Aug . Saher .

vers Anweisung z. Reitung von Trunksucht mit u . ohne Vorwissen . Kein G - Heimmittel .
Ml . Kalhenberg , Berlin , Stemmetzstraßc 29 .

lieber tausend auch gerichtlich geprüfte und eidlich erhärtete Dank - und Auer -

keunungSschreiben bezeugen die Wiederkehr des häuslichen Glückes . F 62

Das staatlich geprüfte und begutachtete

Rctter
' iche HggMliffcr

Gewäsch . Fett - NuRkohlen , Korn I . II . III . s. Ofen ii .Herdbrand ,
, , Halvfett - Rutzkohlen , fast garuichl rußend u . backend ,

für Solonfenernng , Wnrmbach ' sche und
Fiill - Regltlir -Oefen ,

„ Authracit - Wnrfel für Amerik . u . andere Dauer -
brand - Oefen ,

„ melirte Kohlen , gesiebte Stückkohlen , Nußgries
(20 Ctr . 14 Mk .) , Braunkohlen - Brikets ,
Patrnt - Coks für Ceutralheizuiigen

empfiehlt fuhren - u . waggonweise in vorzüglichster Qualität
zu den billigsten Preise » 14086

Willi . Theisen ,
Kohleuhandlnng ,

Lniseustrasre 36 , ( » rfe der Kirchtzasse .

Normal

Schul - Anzug !
Dieser Anzug zeichnet sich durch

Dauerhaftigkeit , Solidität
und ganz besonders durch 11987

sehr billigen Preis aus .

Wir empfehlen denselben in allen
modernen Farben u . Grossen .

Gebrüder Süss ,

am Kranzplatz .

tz für Frauen . Buch üb . Schutzartikel rc ."
gegen 50 Pf . Marken . Wwe . Schmidt

♦ fr . Heb ., Erfind , des preisgekr . Frauen -

„ schütz „ Lätitia " , Wasserthorstraße 45 ,
B Berlin . ( ept , 354/11 ) F120

Auf jeden Leuchter
steckt man Heiissi ’ s Spartülle , nm das Papiemmwickeln zu beseitigen und

selbst das kleinste Lichtende ganz auszubrennen . Das Licht wird ein «

gedreht ! Paßt für jeden Leuchter und jede Lichtstärke . Leuchter an

Pianinos , Kronleuchter , kurz alle Leuchter werden sehr geschont , weil sie

nicht mehr einbrennen . Stück 50 Pf . , versilbert 1 Mk . Ei » Kästchen Mik

6 Spartüklen hübsches Geschenk für jede Hausfrau . 10708

Conrad Kreil
Taunttsstratze 13 .

S,Ä “ Mauenschutz
= Deutsches Reichspatent .

~ ~ ~

Grüßartigst bewährte Erfindung eines der ersten deutschen

Frauenärzte . Unerreicht in seiner Sicherheit u . Unschädlich¬
keit , empfiehlt Fr . Hein , Berlin , Zimmcrstraße 9 .

Beschreibung rc . , sowie srauenürziliche Gutachten geschlossen

Feinste veget . Staugeupomave
aus der Kgl . Bayer . Hof - Pärsümcriefabrlk L . a» . Wunderlich
in blond , braun u . schw - rz , z. Glätten , Fixircn u . Dunkeln
blonder , grauer , rother u . schwarzer Kopf - n . Barthaare ,
sorgfältigst zubereitet und nie dem Rauzigwerden unterworfen ,
ä 35 und 60 Pf . bei 13763

Apoth . .< • Herling . Drogerie , Gr . Burgstraße 12 .

Einkauf ausdrücklich verlangen :

Schratts Frauenschutz ,

kein Gummi , überall cingeführt , absolut ficher , ärztlich empfohlen ,
Dutzend 2 .50 Mk . frei und discret gegen Nachn oder Briefm . Paul
Hölinie . Berlin X . > <>■ Chorinerstr . 20 . ( E . B . 1608 ) F24

Bekanntmachung .

Wir bringen hiermit zur K -nntniß , daß unserem Anträge
gemäß der Name „ Kaiseröl " unter No . 16691 (Elaste 20b Actz . P 79 )
in die Zeicheurollc des Kaiser !. NalentamtcS als Waarenzeichen
eingetragen und damit uns außer der Schutzmarke jetzt auch

Max Hehüler ,
Seifen - und Lichteliandlung ,

Mirchgasae <>O . nächst der Langgasge .

Allgeieiner DeutscherVersicherungs - Verein
N General - Direction STUTTGART ühlandstr . 5 .

. Juristische Person . Gegi -ündet 1875 . Staatsoberaufsicht
--- « SKO . ---

( iesammlreaerven Uber 11 Millionen Mark .

S Der Verein gewährt :

1. Haftpflicht - und Unfall - Versicherung
- für alle Berufsklassen je nach Wunsch der Versicherungs -

nehmer in beliebig begrenzter oder beliebig ausgedehnter
Weise .

II . Kranken - Invaliditäts - Versichernng ,
höchstwichtige Ergänzung der Unfall - Versicherung , be¬
sonders geeignet für Rechtsanwälte , Aerzte , Geistliche ,
Industrielle , Beamte etc . Die Invaliditätsrente beträgt
750 — 3500 Mark pro Jahr .

III . Kapital - Versicherung
sowohl für den Erlebens - als für den Todesfall .

IV . Versicherung von Lehr - u . Studien - Geldern ,
sowie

V. Militärdienst - n . Brautaussteuer - Versicherung .

Am 1 . October 1897 bestanden in sämmtlichen Ab -
theilungen des Vereins 236,029 Versicherungen über
1,820,464 versicherte Personen . F 69

Prospekte und Versicherungsbedingnngen werden
abgegeben , sowie jede gewünschte Auskunft wird ertheilt von

Subdirection Frankfurt a . M .

Herrn . Keiffenstein , Neue Kräme 25 ,
X Otto Süsse , General - Agent , Wiesbaden ,
X Emserstrasse 28 .

E gemahlene Salmiak - Terpentinseife X
„ Schutzmarke Bergmannszeichen .

“

M Garantirt unschädlich .

W Unstreitig das Beste für Wäsche

O und Hausputz .

Crii in m i - Aieti k el .

Pariser Neuheiten für Herren und Hamen .

Bandcau ' s aus stark gekraustem
Lockenhaar , für Damen , welchen 6a »
BrcnnenderSlirnhaarczu vielMühe

ikW verursacht oder überhaupt zu wenig
Haare haben , nm solche Frisur herzu »
stellen , empfehle diese allerneuesten ,
ganzmodernenBandeau

' smitimmer -

____ ___ wahrender Krause , brauchen nur ab
Odilo « — » -» le - ie . j u . zu gekämmt zu w ., schon v . Mk . 6

------ -- ! an , einz . Stirnlockchen schon f . 1 Mk .
W . Snlzbaci ». Hofdamenfr . u . Perückenm ., Spiegklg . 8 . 13460

Ekrre Uttubr eggende 1t praktische Weihnachisgabö
!-Ssriü »Limschmuck, enthaltend 10 Kartons zu je 1 Dutzend prachtvolle , farbige Artlkd
danmner Ausführung ; sämmtllch mit echtem Silber verspiegelt , für den horrend billigen

_____ ___________Jette und Verpackung. Keine kleinen Sachen wie Perlen . Nüsse rc.. ,sondern nur grotzer̂
den Baum wirklich LtllcKe lücgknständc. — Zur Weiterempfehlung fügen wir ein Dutzend exlrastarke Eiszapfen oder cm
Packer ÄriMtnttn . urid Lllbcrsch-mm gratis bei. TMe ! e & Greiner , Hoflieferanten , Lauscha in Thür ,

01F " Allerhöchste Anerkennung Ihrer Maiestät der Kaiserin und Königin .
Versandt zur Weibnachtssaison lb96 : 10640 Postkisten .

AttestauSlüge aus den zahlreichen Anerkennungsschreiben :
München , 29. Sept . 1897. SenatSprüjident Dr . I . Ritter tt . Staudinger : . -

Meine rolle Zufriedenheit mit Ihren hübschen und mäßig im Preise gehaltenen Sendungen . Auch Andere, denen ich
Zhre Firma empfahl , haben sich gegen mich befriedigt erklärt .

Gtatz , 6. Oktober 1897. Landgerichts » th Lauster :
Da » Weihnachten 1896 gelieferte 6 Mark -Sortiment GtaSchriftbaumschmuck war gut und preiSwerth .

tkhemnitz i . Sachfen , 10. Okt 1197. LandgerichtSdircktor Jul . Böhme :
Da » 1896er Sorttmcnt war gan , schön und »reiswcrth .

Tannen - Deckreiser
in jedem Quantum zu haben Feldstraße 18 . 13762

Ohne Mit

fülle .

l0 Spar -

der Name

Kaiseröl
gesetzlich geschützt

Worden ist .

Gleichzeitig warnen wir unter Bezugnahme auf § 14 des

Gesetzes zum Schutz der Waareubezeichnungen vom 12 . Mai 1894
vor mißbräuchlicher Auwendimg de ? Namens „ Kaiseröl "

, indem
wir darauf aufmerksam machen , daß wir gegen jede derartige Ver¬

letzung innerer Rechte auf das Unnachsichtigste gerichWch
Vorgehen werden . 12616

B >ct -' r » , im Juni 1896 .

PetroicuiH - Wim m Wl M .

macht Luhnrilch leicht verdaulich , enthält kein Mehl .

Mellin ’
s Nahrung wird von den zartesten Organen sofort absorbirt

Mellin ’
s Äahrung erzeugt Blut , Fleisch , Nerven und Knochen .

Mel Im ’
s Nahrung ist ausgiebiger und bekSmmlicher als mehlhaltige NährmitteL

Mellin ’
s Äalining bester Ersatz für Muttermilch .

Meilin ’
s Nahrung ist die beste für Magenkranke . ■ *

Zu haben in allen Apotheken , Drogerien oder direkt durch das E165
,

-

“ SlX J . C . F . Nenmann & Sohn , Berlin 18

Hoflieferanten Sr . Maj . des Kaisers und Königs .
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Morsche KunflanM , Toumlsßrkze 13 .

Neu !Neu !

Billigste Bezugsquelle für

1 Silberwaaren
.
1Concursverwalter .

Specialität : Tafel - Cteräthe u . Bestecke jeder Art .

Schöne große Krautständer und Fäßchen billig zn ve >-
faitfen Emserstraße 28 . 14723

60 ® tücf ' 15 u . 3 =tbeilig , 10 — 12 u .
xÄFeairmH Ib 15 äRf , « . Ellenbogen gaste 9 .

Die znr Concursmasse des Juweliers

Friedrich Birgel , Goldgasse 18 ,
gehörigen

Gold - u . Silberwaaren
werden zu billigsten Preisen ausverkauft .

Die Waaren eignen sich besonders zu
Weihnachts - Geschenken . F 443

Vernickelungen
werden prompt und billig ansgeführt

Wiesbadener AahrrSder -Fabrik .
Bestellungen werden Nerostraße 13 und Kirchgasse 13 , im

Blumenladen , angenommen . 9565

Schleuniger

Concm - Ausverkauf
.

werden auch in meinem Laden

Theater - Colormade 44 — 47

entgegengenommen und bestens besorgt . 14706

Joseph Dichmann
, ,

Schnhlager , Wcllritzstraste 1 , Parterre .

QU * * * , . . . fit . I 1 Treppe hoch , verkaufen wir von heute ab eine Anzahl gwiidt -

SUX ftlOiiCit seWcr Stidrerrieu und Han - arbrtte » aller Art
^ 5 CT ( zexeichurt , angef . it . fertig ) zu jedem annehmbaren

Uffw -fWM n 111 mm iniiiiiii im » iimuii ।insumujiLiij Preis . Große Auswahl der verschiedensten Gegenstände . 14765

Albert J . Heidecker
,

25 » Taunusstrasse 2 <$ »

Juwelen u . Goldwaaren sehr billig

WafferdruckoelAllilderer,
verhindert das Spritzen des Wasserhahnes , an jedem Hahnen sofort
anzubringcn . Bestellungen bei 14309

J . Kroetsch ,
Kellerstraße 12 . Schlosser und Installateur . Kellerstrabe 12 .

10 — 1 m,d 3 - 6 Uhr ,

Wiesbadener

erstes biirgcrlichcs Mölieliiillggziil
empfiehlt nur bestgearbeitete Polster - und Kastenmöbel aller
Art zu den billigst gestellten Preisen .

Große Auswahl in completen Betten verschiedenster Preis¬
lagen , sowie einzelne Theile . 10546

Aufarbeiten von Belten und Möbeln schnell und billigst .

Webergasse 3 . W . Bgenolf .

Sämmtt Buchdruck - Arbeiten
für Behörden , Kauf - und Geschäftsleute , Vereine und
Private werden in Schwarz - , Hunt - Copir -
druck schnell , sauber und billig hergestellt von der

6 . Weiser ’sclion Buchdruckerei ,
Nachf . : J . <4 . Schabet ,

Wiesbaden . 12. Schwalbacherstrasse 12.

12178

Ausverkauf

Mark .bisvonJaquetts
Capes
Pelz - Oapes
Abendmäiitel

Steg en man tel

an .

30

30

50

H . Lieding Xiichfg . ,
F . Schäfer .

Ccke Häfnergasse n . Bärcnstraße .

Haar - Uhrketten
werden gestochten und mit Gold - Beschlag versehen von
6 Mk . an .

sowohl für Steh - als auch für Umlege - Kragen , sind entschieden

die praktischsten Binden

der Äeuzeit .

Wer diese Cravatte ge -
sehen hat , ist entschieden
der A nsicht , dass in diesem
Artikel etwas besseres
bisher noch nicht exislirte .
Jede Cravatte wird un -
brauchbar , wenn der
Knoten unsauber oder
lädirt ist . Die Revolver -
Cravatte indem hilft diesem
Uebelstande vollständig
ab und ersetzt vier bis
fünf Cravatten anderer
Art . 13921

Nur zu haben bei

Heinrich Schaefer
,

11 . Webergasse 11 .

Kinder - Kleider rnid Kinder - Mäntel unterm Kostenpreis .

Postume sehr billig .

Angnst & Crakaner
,

5 Grosse Burgstrasse 5 .

6 , 8 , 10 , 15

5 . 8 , 10 , 12

20 , 25 , 30

von 15 Mark

„ 10 „

g 5 Grosse Bergstrasse 5

X zu Meuteml ermässigte» Preise»

Fremden - Verzeichniss vom 16 . November 1897 .

Adler .
Uhde , Dient . Diez
Elfgen . Cöln
Grundt . Berlin
Radde , Oberförster , m . Fr .

Schl . Homburg
Steiner . Wien

Schwarzer Bock .
Metzler , Polizei -Inspector ,

rn Fr . Erfurt
Braun , Fr . Hamburg
Braun , Kfm . Hamburg
Eitner . Leipzig
Schaubs , Frl . Frankfurt

Diefemii ii hie .
Philippi , Kfn >. Berlin

Kugel .
Mühlig , Hauptm . Coblenz

Kngliecher Hof .
Lorentzen , Kfm . Hamburg
v . Nccrgaard , Hofmarscball .

Sondershausen
Kiohorn .

Albersheim , Kfm . Berlin
Kahn , Kfm . Berlin
Deichmann , Kfm . Hannover
Schuhmann,Kfm . Frankfurt
Wolff , Kfm . Berlin
Lachs , Kfm . Schweidnitz
Pfeiffer , Bent . Diez
' ' '' chhut , Kfm . Eschwege

- ts . 2 Ilm , Kiite .
EN » . ,v . . Siegen

~__ ls » ngen

MüüWU 8,r '

Eisenbahn - Hotel .
Kraus , Hauptmann a . D .

Charlottenburg
Andersch , Rittergutsbes .

Mirumken
Stutzer , Dr . med . Cöln
Reuter,Kfm . Wevelinghofen
Grund , Kfm . Giessen
Spelbrink , Kfm . Münster
Scblembadt , Kfm . Giessen

Briiner Wald .
Heintz , Kfm . Kusel
Lützen , Dozent . Berlin
Heinemann , Kfm . Dresden
Hayer , Kfm . Böhringen
Kleekamp,Kfm . Regensburg
Mayer , Kfm . Grebenstein
Knither . Kfm . Berlin
Windorf , Kfm . Cöln
Böhm , Kfm . Berlin
Joost , Kfm . Lahr
Geyer , Kfm . Berlin
Frank , Kfm . Crefeld

Hamburger Hof .
Raab , Bergwerksbes ., in . Fr .

Wetzlar
Hotel Happel .

Reichert , Kfm, , m . Fr .
Mannheim

Ackermann , Kfm . Frankfurt
Sieger , Kfm . Würzburg
Winter , Kfm . Cassel
Wagner , Kfm . Coblenz

Hotel Haiaerhof .
Fletcher . Berlin

Hotel HohenzoIlern
Frau Gräfin Mutter zu

Erbach Fürstenau .
Fürstenau

Vier Jahreszeiten .
Fahlberg , Dr . , m . Fr . u .

Mutter . Salbke
Heins , Architect , m . Em .

Boppard

Hotel Minerva .
Tölke sen ., Rittergutsbes .,

m . Fam . Schlotting
ten Bosch , Fr ., Dr . Haag
v . Eschwege , Offiz . Cassel
von Wersebe , Schatzratb ,

Hannover
Frhr . von Nyvanheim .

Ro «endail
Hotel Karpfen .

Piller , Frl . Genf
Pasdach , Secretär . Könitz
Berlitsch , Kfm . Warschau
Stein , Kfm ., m . Fr .1 Frankfurt

Villa Kassau .

Königsberger , Fr .
Petersburg

Baron von Zedlitz , Stud .
Heidelberg

Hotel Hehler .
Koch , Offizier . Mainz
Schrotte , Offizier . Mainz
Horn , Offizier . Mainz
Rotenberg . Offizier . Mainz
Mather , Offizier . Mainz

Hotel Metropole . Q
Barker , m . Fr . Godesberg
Philips . Höchst
Hecht . Stuttgart
Philippson , Bank . Brüssel
Morgan . Amsterdam
Jungb , Frl . Bremen
van Zuylen . Rotterdam
Seel . Leichlingen

Hotel National .
Roht , Kgl . Baumeister .

Ahrweiler
Stern , Kfm . Amsterdam

Konaenhof .
Salinger , Kfm . Solingen
Neuland London
Röttgen , Kfm . Elberfeld
Gagel , Kfm Durlach
Kaebler , Kfm . Berlin
Sil .bermann , Kfm . Bamberg
Meyer , Dr . med . Freiburg
Biermann . Cöln

Hotel Uranien .
Neckelmann , m . Fr .

Hamburg
Zur guten Quelle .

Schütze , Kfm . Greussen
Brenner , Kfm . Oberwolfach
Krause . Coblenz
Strelow , Kfm . Stettin
Schmidt , Kfm .

Katzenellnbogen

Pariser Hof .
Eilers , Kunstmaler .

München
Reiss , Gutsbes .

Gimmeldingen
Pfälzer Hof .

Schwingen , Techn . Greiz
Linding , Kfm ., m . Fr .

Baden
Ausbruch . Dresden
Ernst . Schwalbach

Quieisana .
Kuntze , Reg .- Assessor .

Rüdesheim
It kein - Hotel .

Willichs , Kfm . Cöln
Pohlmann , Ger .- Assessor .

Frankfurt
Philippson , Privatdozent ,

Dr . ■* Bonn
Dresel , Ingen . Hannover
Meyboom , Hauptm . Utrecht
von Eckardt , Kent . Wien
Thaler , Domänen - Rath .

Höchst
von Kühlwetter , Rent .

Frankfurt
Bolten , Rent .

Niederlahnstein
Fischer , Baurath . Berlin
Debnhard , Bauinspector .

Frankfurt
Heckel , Hotelbes ., m . Fr .

Homburg

Hotel Victoria .
Utz , Fbk . Carlsrube
Eich hoff , m . Fr . Neuwied
Freiheit v . Eppinghoven ,

Hausmarschall .
Schloss Langenfeld

Bochnikoff . Berlin

Weisser Schwan .
Kümmel , Frl . Constantinopel
Sester , Frl . Constantinopel

Hotel Sch wein » berg
Kästle , Kfm ., m . Fr .

Mannheim
Koch , Kfm . Frankfurt

Taunus - Hotel .
Auer , Offizier . Offenbach
Rentner , Kfm . Constanz
Fränkel , Kfm . Cöln
von Joeden , Prem .- Lieut .

Frankfurt
Hauser , Lieut . Frankfurt
Aichholz , Kfm . Cöln
Bergt , Lieut . Mannheim
Roeding , Rent . Hamburg
Boeding , Frl ., Rent .

Hamburg
Dörr , Direct . Germersheim
Fleischer , Rechtsanwalt ,

m . Fr . Hanau
Krug , Kfm . Königsberg
Birken , Kfm ., m . Fr . Halle
Streiner , Fbk . Posen
Hammer . Kfm . Cöln

Hitter ’ s Hotel garni
und Pension .

Kraus , Chem ., Dr . Wien

Tannhäuser .
Klug , Fbk . Berlin
Weber , Techn . Homburg
Gross , Kfm . Bochum
Friedrich , Kfm . Leipzig
Linow , Kfm . Cöln

Hotel Union .

Levysohn , Kfm . Berlin

Hotel Weins .

Alting v . Gensau , Gand ,
jur . Maestricht

Keven , Concertsänger .
Frankfurt

Ellerbrock , Zahlmeister -
Aspirant . Wilhelmshafen

Sauerborn , Fr . Montabaur
Schneider , Frl . Montabaur
Lang , Kfm . Neuwied

In Privathäusern i
Villa Elisabeth .

Fürst , Fr . , Hpt . Creuznach

Emserstrasse 13 .
Sutro , Fr . , Rent . New - York
Sutro,Frl . , Rent . New -York

Villa Helene .
Meyer , Fr . England
Alting von Gensau , stud .

jur . U treck
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Rabinowicz

Langgasse 33
,

Ecke Goldgasse .

Taschen - Wecker - Uhrcn
mit Anker - Werk in Stahl und Silber empfiehlt 14997

Fr . Kappler , Michelsberg 30 ,
vis - a - vis der Synagoge .

Ausverkauf sämmtl . Häkelarbeiten Schulbrrg 11 , 2 l.

Schuhwaareii » ' L 'LLÖKd » « T

Concurs - Ansverkanf .

Infolge Concurs - Eröffnung wird das F 201

S Schnhwaaren - Lager Ä
Kirchgasse 38 zu ermäßigten Preisen ausverkauft .

Der gerichtlich bestellte Coueurs - Berwalter .

iilBllllllllinwr Versandt an Private . ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Lilidciler Costüm - Sammet .

Neueste Farben . Lindener u . Creselder Capes - Sammete .U
Auf Wunsch Muster . F64

Sammethaus Louis Schmidt , Hannover .

Gegründet 1857 . ^ ^ WWWWM »

Naturbutter » f,1
- '

,,1 $ Ä
Brecher , Hadobesti « 28 ( Bukowina ) .



45 . Jahrgang , - ko . 537 .

Total - Ausverkauf
.

Lager iunfertige »
e ° **etz ^ en ^Ja ^ en Per n - aufgebe und mein neues Lokal mit gänzlich neuem Lager eröffnen will , so habe ich mein Gesammt »

geite 10 . 17 . November 1837 . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen - Ausgabe ) . Verlag : Langgafse 27 .

Mk .

ausserordentlich billig .

Hermann Branns 12 . Langgasse 12 .

Asthma I
> mit bestemCrlola . Ausk . knNenkr sii. tnnrmn . r. 1hl IISL TT 0111 ,9

2 . Webergasse 2 . matten und glänzenden Papieren . 14975

faxt neu eingerichtet . 12852

Urin

Gewissenhafte Ausführung , langjährige Erfahrung .

beginnt

Donnerstag1 ,
den IS . November

Grossartige Gelegenheiten insl !

Wollstoffe
,

Seidenstoffe
,

Confections
,

Costüme etc
.

etc
st

zu fabelhaft billigen Preisen

Maurice IJlnio
, Webergasse 5

ISO '

■

28 . — , 32 . 36 . — , 38 . 50 Mk .

früher 10 . — , 11 . — , 12 . — , 14 .— , 15 .— , 16 .

Sturen mit bestem Erfolg . Ausl . kostenfr . Netonrmarke beilegen .
Df « Hartmann ,

_____________ Specialarzt in Ulm a . D .

jetzt nur 8 . — , 9 — , 9 . 50 , 11 . — , 12 .— , 13 .— Mk .

Jünglings - Paletots und Jünglings > Anzüge

Weihnachts - Aufträge ,
besonders Vergrösserungen und gemalte Photographien
erbitte baldigst . Vorzüglich geeignetes Atelier für grosse
Gruppen . Sehr mässige Preise . Elegante Ausführung auf

Aquarien
und Terrarien , mit und ohne Tropsstein - EiuMe , von l . » O Mk .
an fertigt und hält auf Lager

C . Mittler . Spenglern , Ellenbogengasse 7 , Hth Darf

• iSP Möbel - Lager TiT
der

nerren - Anzttge in Kammgarn , Cheviot
,

Velour etc .
früher 33 . — , 35 .— , 40 .— , 45 . — , 48 . — Mk . ,

jetzt nur 26 .
" ”

Herren ^ u . Knaben ^ Garderoben
einem Total - Ausverkauf unterstellt .

Ich mache be ^ond ^ s ^ arau ^ aufmerksa ^ dass
*1

™!1
;

kreise verkauft . Aeltere Sachen theilweise zum und theilweise unter dem Selbstkostenpreis ,macne ganz besonders darauf aufmerksam , dass mein Lager speciell in besseren Sachen noch sehr reichhaltig sortirt ist und offerire ich :

llerren - Paletots in Eskimo
, Montagnac ,

Cover - coat etc .früher 36 .— , 38 .— , 42 .— , 45 . — , 48 . — , 58 . — Mk .,

____
jetzt nur 29 .— , 30 .50 , 33 . 50 , 36 . — , 3 & 5Ö, ^ 6 . 5Ö

~
ME

’

Bad haus zum Kranz
Langgnsse SO , Ecke Kranzplatz .

Thermal - Bäder ä 60 Pf . ,

Der

Weihnachts - Ausverkauf

( gegründet 1862 ) ,
10 . Kl . Schwalbacherstraße 10 .

_
Zusammenstellung selbstverfertigter compleier Salon - ,

Speise - , Wohn - und Schlafzimmer - Einrichiungen . Größte
Auswahl aller sonstigen Polster - , Kasten - und Küchenmöbel ,
sowie in Spiegeln , Stühlen und fertigen Belten . Sämmtliche
Möbel sind durch Begutachtungs - Commission geprüft und
taxirt und zu billigsten Preisen zum Verkauf ausgestellt .

Uebernahme ganzer Ansstattnngen und 9fn =
fertigung nach Zeichnung .

_______________
F346

Special - Laboratorium
für 14030

Feri Hanson
,

Telephon 225 , Moritzstrahe 41 ,
empfiehlt seine 14560

Speeialität in transportablen

Kochherden
mit laekirter , emaillirter und Majoliea - Bekleidnng für

Hotel - unb Privatküchcn in solider Ausführung .

Großes Lager
in

Danerlirlind - und Füll - Negnliröfen .

Moblirte Zimmer I Etage .

Das billigste Closet - Papier
io Rollen Mk . 2 . 50 . 13038

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Eier - Kohlen
( Alte Haase ) ,

frische Sendung ,
sowie schöne halbfette Nußkohlen ,

_ - , . Korn I und II ,

biVgsten Preisen" ' " ° * ' " sammenbacken , empfiehlt zünden

Helenenstr . 8 . duslaTBickel .

Anzündeholz .
. , .

ENes kies e nies Sntzündeyolz , fein gespalten , liefert freih » Haus pr . Ctr . 1 . 90 , etwas gröber gespalten pr . Ctr . 1 . 50
61m n „ Fallen - Fabrik , Dotzheim .

Auch werden Bestellungen angenommen bei den HerrenConrad I4r . ll . Tannusstraße 13 , Fr . Kappler , Michels -
o S * arl « ühle , Schweinemetzgerei , Ecke Bahnhof - und
LUlsenstraße . 14541

PA
1 besorgen und verwerthen

« 1161116 » . Ä W . Pataky ,
■Berlin Hi IV . , Louisenstrasse 25 .

IO Filialen . ( F . a . 150/11 ) F121

Frankfurt a . M . , Kaiserstrasse I .
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Bekanntmachung .

Montag , de » 29 . d . M . , Vormittags 11 Uhr ,
wollen Herr Christian Dormann und Mteigenthümer
von hier die nachbeschriebenen Immobilien , als :

1 . No . 6409 10a des Lagerbuchs 51 a 35,50 qm Acker

„ Ueberhoben " 2r Gew . zw . der Westendstraße und
Wilhelm Cron und Jakob Stuber ;

2 . No . 5534ab des Lagerbuchs 30 a 69 qm Acker

„ Rechts dem Schiersteinerweg
" 3r Gew . zw . Heinrich

und Wilhelm Kimmel und Philipp Heinrich Schmidt ;
3 . No . 5510a des Lagerbuchs 12 a 01,50 qm Acker

„ Rechts dem Schiersteinerweg
" 3r Gew . zw . dem

StaatSfiskus und Karl Beckel

in dem Rathhaus hier , Zimmer 55 , Abtheilung halber ver¬

steigern lassen .
Das Grundstück pos . 1 soll zuerst wie oben beschrieben

und dann in nachfolgenden Parzellen ausgeboten werden :

a ) 5 a 77 qm Bauplatz an der Westendstraße zw . einem

Feldweg und Christian Dormann und Cons .
b ) 5 a 50,75 qm Bauplatz an der Westcndstraße

zwischen Christian Dormann u . Cons . beiderseits .
c ) 6 a 24,50 qm Bauplatz an der Ecke der Westend -

und Gneisenaustraße zwischen Christian Dormann und

Cons . beiderseits .
d ) 3 a 49,50 qm Bauplatz an der Gneisenaustraße

zwischen Christian Dormann und Cons . und Jakob
Stuber und Wilhelm Cron .

e ) 4 a 16 qm Bauplatz an der Gneisenaustraße zwischen
Christian Dormann und Cons . und Jakob Stuber
und Wilhelm Cron .

f ) 6 a 30 qm Bauplatz an der Ecke der Westend - und

Gneisenaustraße zw . Christian Dormann und Cons .
beiderseits .

g ) 5 a 69,75 qm Bauplatz an der Wcstendstraße zwischen
Christian Dormann und Cons . beiderseits .

b ) 9 a 70 qm Bauplatz an der Ecke der Westendstraße
und einer projektirteu Straße zwischen Christian
Dormann und Cons . beiderseits .

i ) 4 a 48 qm Bauplatz neben dem vorher beschriebenen .

Auf dem Grundstück pos 2 steht ein einstöckiges Wohn¬
haus , eine Scheune und Stallung für 6 Pferde . F201

Wiesbaden , den 12 . November 1897 .

Der Oberbürgermeister .
In Vertr . : Körner .

Bekanntmachung .

Morgen
Donnerstag , den 18 . November er . , Vor¬

mittags 9 1» nud Nachmittags 2 ' /- Uhr an¬

fangend , versteigere ich zufolge Auftrags in meinem

Auctionslokale

28 . Grabenstlllße 28
nachverzeichnete Maaren , als :

ea . 150 Damen - u . Kinder - Jaqnettes , Um¬

hänge , Capes , Damen - Mäntel , Hntfedern ,
Sammet , Brautschleier , Handschuhe ,
Jünglings - Anzüge u . Paletots , Herren -

Hnte , gestr . Herren - Westen , div . Schuh -

waaren , Kinder - Unterhosen , Wachstnch ,
Holz - n . Korbwaaren aller Art , Pinsel ,
Bürsten , Schrnbber , Putztücher , Cacao ,
Suppen - Einlagen , Bijouterie - Waaren ,
Südwein , ca . 10,000 Cigarren « . dgl . m .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Wilh . Helfrich
,

_____________
Auctionator n . Taxator .

_______

Flaschenwein

Versteigerung.

Nächsten Montag , den 22 . November er . ,
Morgens 10 und Nachmittags 3 Uhr an -

fangend , versteigere ich im Laden des

„
Promenade - Hotel “

,

7 . Delaspeestrasse 7 ,

ca . 4500 Flaschen

Roth -
,

Weiss - und Südweine
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Sämmtliche Weine sind Originalge¬
wächse und werden von 12 Flaschen an

abgegeben .

Proben während der Anction .

Wilh . Helfrich
,

Auctionator und Taxator ,

Grabenstrasse 28 .

fassende Weihnächte - Geschenke !
Die

grösste Auswahl fertiger

Herren - Schlafröcke
von den einfachsten bis zu den hochfeinsten

Qualitäten findet man unstreitig zu billigsten Preisen

bei

Gebrüder Süss
,

am Kraiizplatz . i498i

Mobiliar -

Bersteigernng
zu Geisenheim i . Rhg .

Cäcilien - Verein .

Wiesbaden .

Morgen Donnerstag , Nachmittags 6 Uhr .

Probe für Sopran mrd Alt . F324

Dienstag , den 83 . November Vormittags 9 ' /- « .
Nachmittags 2 Uhr anfangend , und den folgenden Tag
lassen die

"
mcoIhus « urgeß - fdictt Erben in der Villa

an der Rüdesheimer Landstraße No . 6 zu Geisen¬
heim i . Nhg . die gesammtr gut erhaltene Mobiliar -

Einrichtung , als »

1 eleg . schwarze Salon - Einrichtung , best . aus
Sopha , 2 Sessel und 6 Stühlen mit Seidrnbczng ,
Berticow , 2 Spiegel mit Trümeaux u . Antoiuetten -
tisch , mehrere Salon - Garnituren mit Seiden -,
Plüsch - und Ripsbe, « g , 1 vollst . Eichen -Eß »immer -

Ernrichtnng ( reich geschnitzt ) , best . ans Büffel ,
Ausziehtisch , 12 Stühlen , Consvle mit Spiegel ,
Sopha und Servirtisch , Eichen - Vorplatzte . tette ,
kreuzsait . Stutzflügel von niütimer , fast neuer
großer Kaffeuschrank , 8 vollst . Betten ( Nutzb . und
Mahag . ) , Waschkommoden und Nachttische mit
Marmor , ein - und zweithür . Kleider - und Weitz -

zeugschränke , Brandkiste , Sophas , Chaiselongue ,
Divan , Verticows , Schreibtische , Schreibsecretüre ,
Kommoden , Consolen , runde , ovale , viereckige ,
AuSzieh - , Spiel - , Ripp - , Räh - und Waschtische ,
Stühle , Polster - , Schreibtisch - und Klapp -

seflel , Regulator , Pendnles , antike Uhr , ea . zwanzig
Oelgemälde befferer Meister , Stahl - u . Kupferstiche ,
üchtes antikes Krhstall , altes Zinn , vollständiges
Eßservice f . 24 Personen ( Meißen ) , Kaffee - Servie « ,
Krhstall - Kerzen -Lnstre « . Wandarme , Hänge - nud
Stehlampen , gute Teppiche in allen Größen , Vor¬
lagen , Läufer , Gardineu , Bettzeug , als r Plünieaux ,
Kiffen , Kulten , Stepp - « . Bett - Ueberdccken , Kinder -
u . Gesiudebetten , Glas , Krhstall , Porzellan , vollst .
Küchen - Einrichtung , Küchen - und Kochgeschirr ,
Garteumöbel , zweisp . fiiberplatt . Pferdegeschirr ,
Victoria - Wagen , Weinberg - und Keller -Utenfiiic « ,
alsr Wagen , Karren , Traubcnmühle , Fäffer ,
Bütten re . , Pflanzen u . noch vieles Andere mehr

öffentlich meistbietend gegen Vaarzahlung durch » en
Unterzeichneten versteigern .

Wilh . Helfrich
,

Auktionator und Taxator ,
Wiesbaden , 28 . Grabenstraße 28 .

|Jrotc |tnntcn - | lcreing - prtrQg
Donnerstag , den 18 . November , Abends 6 Nhr ,
im Saale der Loge Plato , Friedrichstraße 27 . Herr

Stadtpfarrer Brückner aus Karlsruhe über

das Sinnbild in der Religion .
Eintritt frei , doch kann beim Eintritt ein Beitrag zu

den Kosten gegeben werden .

Zu zahlreichem Besuche ladet die Mitglieder und Freunde

des Vereins ein 14990

Der Vorstand .

I . A . : Dr . Wilhelm Fresenius .

Tiini - tellsdiiiil .

«. Mittwoch , am 17 . November c . ,
Buß - und Bettag :

Turnfahrt
nach Zahlbach .

Genieinsamer Abmarsch Nachmittag -
* 1 ' /« Uhr von der Eugl . Kirche . F390

_____
' Der Vorstand .

FkUl - NcrlilhMM ' KMd s. D . Eolht .

Bürean : Luisenplatz 1 . 6361

In Folge der Feier des Todtenfestes am Sonntag ,
de » 21 . November , kann das für Samstag , de «
20 . November , in Aussicht genommene Tanz -

Kränzchen nicht stattfinden . F 327

Wiesbaden , den 13 . November 1897 .

___________
Die Vergnügungs - Commission .

fcllifc Bczhsvereii
.

Freitag , den 19 . November 1897 ,

Abends SV2 Uhr :

Mitglieder -

Versammlung
in her Turnhalle , Wellritzstraße 41 .

15001

Der Vorstand .

mit Ball

»

Stadtverordnetenwahlen .

2 . Mittheilungen .

Um recht zahlreiches Erscheinen bittet

Kaufmännischer
Anstalt für Stclleiiiei ioitliüng

Balldirigent : Herr Fritz Hei deck er .

Der Vorstand . F349

Tagesordnung r

1 . Besprechung und Beschlußfassung bezüglich der

Verein Wiesbaden
Kaufaäaaisciie FertbiMmsssthele

00 00000000O OOOOOO

l F
.

Gundlach
’

s Wein - Restaurant

Samstag , den 27 . November ,

Abends 8 ' /» Uhr ,

in den oberen Sälen des „ Uasino “
, Friedrichstr . 22 :

Abend - Unterhaltung

0 Mainz ,

Bahnhofstrasse 17 . Emnierausstrasse 30 .

o Prima Rauenthaler
0 Federweisser und Most , o
0 (No . 29408 ) F31Q
QOOOOOOOOO o ooooooooc

Pr . Koch - u . Epäpfel , Clr . v . 10 Mk . an . Jahnstr . 5 , Hth . 1Ä8

Zimmerspäne
meinem Zimmerplatz au der Lahnstraße erbeten . 15006

Meh . Wellmewbeidt .
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Münchner Bedienung .Sep . Weinzimmer .Fr . Daniel .

volle 4 Pfund , 46 Pf
n

in la Qualität empfiehlt

S ' erd . Alexi , Michelsberg 9 .

Visitenkarten
Schellfische

15003

FanrMen - Nachrlchten g

Wilhelm Kernhard ,

Wiesbaden , den 16 . November 1897

Wiesbaden , den 16 . November 1897 .
$

Die trau - ende « fimf Kinder
L

ND
U )

CP
CD

Weitzbrod ,

Schwarzbrod ,

in seinem 47 . Lebensjahre .

Die Beerdigung findet vom Leichenhaus aus

am Donnerstag , 41/ * Uhr , statt .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere
liebe , gute Mutter ,

Frau Susanna Hoffmann , Wme . >

nach kurzem , schwerem Leiden im Alter von 38 Jahren ,
versehen mit den heiligen Sterbesakrahienten , zu sich
in ein besseres Jenseits ahzurufen .

Die tieft , anrrndrn Kinder .
Mieobaden , den 16 . November 1897 .
Die Beerdigung findet Mittwoch , den 17 . Novbr .,

10 '
/t Uhr Vormittags , von der Leichenhalle des alten

Friedhofes aus statt .

la Hundekuchen
so lange Vorrath reicht per Pfund 15 Pf . bei

W . Jung ' Wwe . ,

Adolphsallee 2 . 14980

la
‘

üvunvüi
Donnerstag erwartend .Karlsruher Hof

,
44 . Friedrichstrasse 44 .

Heute Abend : Has im Topf ,
sowie sonst reichhaltige Speisenkarte .

Saladin Franz .

Todes - Anzeige

Gestern Abend 81/ * Uhr verschied nach

längerem Leiden nser guter Vater ,

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Thcilnahme bei

dem schmerzliche » Verluste unseres lieben Vaters ,
Großvaters , Schwiegervaters , Bruders , Onkels und

Schwagers ,

Herrn Karl Cpser ,

besonders dem Herrn Pfarrer Misch für seine tröstende
Grabrede , sowie für die zahlreichen Blnmenspenden
sagen wir unfern innigsten Dank .

Wiesbaden , Weimar , den 15 . November 1897 .

Die trauernden Sinterbliebene » .

Seite 12 . 17 . November 1887 . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen - Ausgabe ) . Verlag : Langgafse 27

Reinschmeckenden neuen

Medicinal - Leberthran
,

genau den Anforderungen des deutschen Arzneibuches
entsprechend , empfiehlt 14750

Ohr . Tauber ,
Drogenbandlung , Kircligasse G .

42 ,
14647

in jeder Ausstattung

fertigt die

Schellenberg
' sche

Hof - Buchdruckerei

Wiesbaden .

Todrs - Anzerge .

Das heute Abend 6 Uhr nach schwerem Leiden erfolgte Ableben unseres lieben , guten Vaters ,
Bruders , Schwagers , Onkels und Großvaters ,

Kontor :"~
V\ Langgasse 27.

Restaurant Waldlust
,

Platterstraße 21 .
Heute Mittwoch , sowie von jetzt ab jeden Sonntage

Hasen « und Gänsekegeln
Hierzu ladet freundl . ein

Wolkenburg ,
Mainz

,

IS euthorstrasse 33 . ° r ° -29 | 1^

Peter Quint , am Markt
,

Ecke der Ellenbogengasse .
Telephon 482 .

Maiblumen - Treibkeime , Se Äst
Mk . 3 .50 , empfiehlt A . Mollath , Michelsberg 14 . 14896

Adolph Otto .

Dr . med . C . Otto

Louise Otto .

Doris Otto .

Herrn Adolf Tfchiplre ,

Königl . Vreußifcher Rechnuugsratst , Ursviantamtsdirektor a . K
und Hauptmann d . £ . , Ritter m . 0 .

zeigen wir hiermit tiefbetrübt an .

Wiesbaden , Karlsruhe , Uem Uorlr , London , Meiste , Neustadt G/Kchl
Stuttgart , den 15 . November 1897 .

Die trauerudeu Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 18 . November l . I . , in Karlsruhe von der neuen

Friedhofkapelle aus statt .

W4LI11LL1- TIIEÄTEI!.

WIESBADEN
bleibt des heutigen Buss - und Bettages

wegen geschlossen .

Morgen Donnerstag und folgende Tage :

Grosse Vorstei I taug
'

.

Anfang 8 Uhr .
Auftreten der für die II . Hälfte November ver¬

pflichteten Specialitäten .

Die Direction .
— .....

Danksagung .

Für die überaus herzliche Theilnahme von Seiten unserer Freunde

und Verwandten an dem unersetzlichen Verluste , welcher uns betroffen ,

sprechen wir hierdurch statt jeder besonderen Mittheilung unsern innigsten

Dank aus .

MdWWW MM
20 . Michelsberg 20 ,

Inh . r Emil Geich ardt ,

gegr . 1878 .

Großes Lager aller Holz - u . Metallsärge
mit completen Ausstattungen , fertig zur sofortigen
Lieferung . Sterbekleider , Steppdecken , Matratzen ,
Kissen in Seide , Atlas , Perkal , Shilling , allen

Anforderungen entsprechend .
Uebernahme aller auf die Beerdigungen Bezug

habenden Angelegenheiten . Es genügt die einfache
Anzeige bei eintretendcm Sterbefall Michelsberg 20 .
Alles Weitere wird durch mich veranlaßt .

Leichentransporte nach allen Gegenden
durch geschulte Leute . Uebernahme für Feuer¬
bestattung nach Heidelberg und Gotha . 10536

Heidelberger Fass .
1M8

Morgen Donnerstag Abend :

MtzelsnM
Waldhäuschen

Mittwoch ( Butz - und Bettog ) :

; Großes Schlachtfest
k Zum Besuche ladet höfl . ein
■ Hari Müller .

Telephon
No . 265 .

।
i
c
l

1

i
d

r
a
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0

h
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d
k

t
k
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t
c
t

Gegründet j

1865 . 5

Erstes und grösstes Sarg - Magazin
am Platze .

Bei eintretenden Sterbefällen halte ich mein reich¬
haltiges Lager in Holz - und Metallsärgen nebst Aus¬
stattungen bestens empfohlen . 10535

Adolf Limbarth
,

8 . Ellenbogengasse 8 ,
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung .
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Zur Geschichte unseres beliebtesten
Parfüms .

Unter den zahllosen wohlriechenden Essenzen , wie sie
namentlich die moderne Destillirkunst herzustellen weiß , hat
bekanntlich nicht eine auch nur annähernd die Verbreitung
und den Weltruf zu erringen vermocht , deren sich das

Kölnische Wasser seit nunmehr nahezu 200 Jahren erfreut .
Und das mit vollem Recht ; denn bis jetzt hat jene Kunst
trotz aller Fortschritte der Wissenschaft es nicht verstanden ,
zum zweiten Male eine Zusammensetzung von Pflanzen -

extracten — denn sie bilden neben möglichst reinem Wein¬
geist das Wesen des Bau de Cologne — zu ersinnen , die

gleich dieser stets angenehm , stets erfrischend und belebend

auf die Sinne wirkt , mag man sie noch so oft und in noch
so verschwenderischer Fülle anwenden , die weiter , was ein

Hauptvorzug , nicht blos dem Gesunden einen der feinsten
aromatischen Genüsse bereitet , sondern auch für den Schwer -
kranken wie für den Genesenden ein geradezu unersetzbares
Erfrischungsmittel bietet , die mit einem Worte allen ein¬

fachen und zusammengesetzten Wohlgerüchen erfolgreich den

ersten Rang streitig macht .
Die zahlreichen Versuche , dem Bau de Cologne einen

würdigen Nebenbuhler zu schaffen , waren , wie gesagt , ver¬
geblich . Leichter schien es dem Geheimniß der Zubereitung
selber auf die Spur zu kommen — und daß ein derartiger
Versuch verlockend genug war , erklärt sich ja einfach aus
dem Umstande , daß das Bau de Cologne schon sehr bald
nach seiner Erfindung zu einem der gesuchtesten Handels¬
artikel geworden war , dessen Vertrieb namentlich seit der
Mitte des vorigen Jahrhunderts immer größeren Umfang
annahm . Erwies es sich nun auch thatsächlich unmöglich ,
das von den Erben des Erfinders auf das Allersorgfältigste
gehütete Geheimniß anfznklüren , so ließ sich doch schließlich
ein Fabrikat Herstellen , das eine gewisse Aehnlichkeit mit
der echten Mischung zeigte . Es ist bekannt , in welchem
Umfange dies Geschäft zumal in Köln , bald aber auch
anderwärts betrieben wurde . Nicht minder bekannt und

auch schließlich ja wohl erklärlich ist es , weche Bedeutung
der Name , unter dem die neue Erfindung zuerst in den

Handel gekommen war — und er war , wie so oft , nicht
der des Erfinders — für den Vertrieb derselben gewann .
Bildete sich doch allmählich sogar das Vornrtheil heraus ,
daß nur jenes Kölnische Wasser , das einen ganz bestimmten
Namen trage , das allein echte sei , obwohl gerade dieses
nachweislich nicht das erstersundene und zuerst verkaufte
war . Wenn irgendwo , so lag es somit hier für die Nach¬
ahmer nahe , ihr Fabrikat unter jenem bald weltbekannten ,
oder doch einem möglichst ähnlich klingenden Namen in den

Verkehr zu bringen . Ein Theil der großen Konkurrenz
machte sich das äußerst bequem ; sie mißbraucht einfach die

echte Etikette des Original - Fabrikates . Andere wieder

legten die Sache etwas anders an . Wenn der Leser sorg¬
fältig die Aufschrift einer Bau de Cologne - Flasche betrachtet ,
so wird er oftmals , gewöhnlich in dem Anfangsbuchstaben
oder auch unter einem der Ornamente der Etikette versteckt ,
in verschwindend kleiner Schrift das Wörtchen „ d ’

apres “
,

„ selon “
, „ nach " oder ein ähnliches vor dem Namen Farina

finden . Natürlich wird das Wort bei oberflächlicher Be¬
trachtung übersehen und der Käufer wundert sich höchstens
hinterdrein , daß das Bau de Cologne diesmal so wenig
rechten Wohlgeruch besaß , und daß dies Wenige so rasch
verflog , ohne zu bemerken , daß er betrogen worden . Da
aber ein derartiges Vorgehen immerhin seine Bedenken hatte
und , wenn nicht mit dem Strafgesetz , so doch mit dem

Eivilgericht in Weiterungen bringen konnte , so griffen
industrielle Köpfe schließlich zu dem Mittel , mit irgend einem
der Farinas , deren Geschlecht in Italien nahezu so zahl¬
reiche Vertreter zählt , wie bei uns das der Müller oder
Meier , einen Schein - Gesellschaftsvertrag abznschließen , der

sie zur Führung der Firma Farina berechtigte . Wieder
andere versicherten daneben , daß sie in irgend einer ge -

heimnißvollen Weise , meist durch Schenkung oder Vcrmächt -

niß von Seiten des Erfinders oder durch Mitihätigkeit bei
der Fabrikation in den Besitz des echten Geheimnisses ge¬
kommen seien — Märchen , die freilich am allerwenigsten

dort , wo man die Verhältnisse genau kannte , Glauben

fanden , die am schlagendsten dadurch widerlegt wurden , daß
das also angepriesene Fabrikat das anerkannte Original
nicht erreichte . Um so drolliger aber war namentlich die

erstere Lesart , als sie sich gar nicht einmal auf den wirk¬

lichen Erfinder als Gewährsmann für die Echtheit des Er¬

zeugnisses berief . Der wirkliche Erfinder des Bau de Co¬

logne ist nämlich nicht , wie es allseitig zum Mythus ge¬
worden , ein Farina , sondern nach urkundenmäßiger und

unbestreitbarer Feststellung Johann Paul de Feminis , ans

dem bei Mailand belegeneu Dörfchen Erana im Thale

Vigezza .
Wie zahlreiche seiner Landsleute war Paul de Feminis

gegen Ausgang des 17 . Jahrhunderts nach Köln über¬

gesiedelt und dort um 1690 Bürger geworden . Seinen

Hauptcrtverbzweig bildete der Handel mit Gewürzen ; daneben
betrieb er noch die Herstellung und den Verkauf einer wohl¬
riechenden Essenz , von ihm ean admirable genannt , derselben ,
die bald als Bau de Cologne einen Wellrnf erlangen sollte .
Schwerlick mochte er ahnen , daß sein Geheimniß dereinst
eine derartige Bedeutung gewinnen werde , immerhin aber

war er Kaufmann genug , es nach Kräften auszunutzen nnd

seinem Fabrikat möglichst weite Verbreitung zu verschaffen .
So unterbreitete er es denn auch dem Urtheil der medizinischen
Fakultät der Kölner Universität , und sie ertheille dem „ Bau
admirable du destillateur Feminis “ im Jahre 1727 unter

großen Lobsprüchen als einem vortrefflichen Heil - und

Arzneimittel ihre Approbation . Das „ Wunderwasser
" trat

, damit - wie es dem wissenschaftlichen Standpunkt der Zeit
entsprach , in die . Aeihe jener Universal - Medizinen und

Lebenselixire , an denen gerade da ? Mfftetalter so reich war ;
wer freilich weiß , eine wie überaus wohlthuende und er¬

frischende Wirkung ein paar Tropfen Bau de Cologne auf
Kranke und Genesende ausübcn , wird das Urtheil der

Fakultät nicht auffällig finden können . Im Ucbrigen ver¬

standen sich die Geschäftsmänner von damals nicht minder

auf Reklame wie die heutige Zeit . „ Wenn eine Beschreibung
von allen liebeln gemacht werden sollte

" — heißt es in
einer Ankündigung des Fabrikats — „ wofür dieses Wasser
unvergleichlich gut ist , so könnte man cs schier allen Krank -
unb Schwachheiten , denen der menschliche Körper unter¬

worfen ist , zneignen , ja man könnte es wohl eine allgemeine
Arznei heißen . Allein es wird schon genug sein , deren

einige hier beizubringen , woraus man dann von dem¬

jenigen wird urtheilen können , so mit Stillschweigen sind
übergangen worden . " Und nun folgt eine Aufzeichnung
aller der Ucbel , gegen die das Bau admirable unfehlbare
Heilkraft besitze , eine Liste menschlicher Gebresten , fast so
reichhaltig , wie die klassische Shakespeare

'
sche Schilderung der

Pferdekrankheiten in „ Der Widerspenstigen Zähmung
"

.
Genug , der Handel mit der köstlichen Essenz erwies sich

für Paul de Feminis allmählich so einträglich , daß er um
1735 im Stande war , sich mit ansehnlichem Vermögen zur
Ruhe zu setzen und , einem Herzensbedürfnisse folgend , in
die Heimath zurückzukchreit . Da seine beiden Kinder vor

ihrer Großjährigkeit gestorben waren , übergab er sein
Geschäft und mit ihm das Geheimniß der Herstellung des
Bau admirable , und zwar ausschließlich und allein seinem
Neffen Johann Anton Farina , den er kurz vor seinem
Weggang von Köln zu sich gezogen hatte . Letzterer wußte
das ihm zngefallcne Erbe so glücklich auszubeuten , daß er
um 1760 seine bisherigen anderen Geschäfte anfgebcn und

sich lediglich auf die Fabrikation und den Vertrieb des

Wunderwassers beschränken konnte . Einige Jahre nachher
war er bereits in Stande , ein in der Hauptstraße der Stadt ,
der Hohestraße , belegeues Haus zu erwerben , das von nun
an mit Bezug auf die Herkunft des Erfinders den Namen

„ Zur Stadt Mailand "
erhielt , den es noch jetzt führt . Das

Geheimniß des Italieners aber erbte zunächst in gerader
Linie , sodann , als der Letzte der direkten Nachkommen

Johann Antons gestorben war , in einem Seilenzweige fort ,
der das Geschäft noch heute unter der Firma , Joseph Anton
Nenman , zur Stadt Mailand , betreibt .

Paul de Feminis war längst in Köln ansässig und

Mitglied der Bürgerschaft , als sich vier Brüder des Namens

Farina , mit denen er , wie mit dem oben erwähnten Jo¬
hann Anton , gleichfalls , wenn auch entfernter , verwandt

gewesen zu sein scheint , seinem Beispiele folgend , in der

rheinischen Metropole niederließen . Einer derselben , Johann
Maria Farina , begann nun auch seinerseits einen Handel
mit einer der Feminis

'
schen ähnlichen wohlriechenden Essenz ;

nachweislich begann dies Geschäft 1709 , höchst wahrscheinlich
iudeß nicht vor 1714 , auf alle Fälle aber erst zu einer

Zeit , in der das Feminis
'
sche Erzeugniß schon längst auf

dem Markte war . Auch dies jüngere Unternehmen blüht
noch heute in Köln unter dem Namen „ Johann Maria

Farina
"

gegenüber dem Jülichsplatz .
Wie sich das am Ende leicht erklärt , entstand im Laufe

der Jahre zwischen beiden Häusern ein zu Zeiten recht leb¬

haft geführter Streit über die Priorität der Erfindung . Bei

unbefangener Erwägung des thatsächlichen Materials kann

es iudeß nicht eilten Augenblick zweifelhaft fein , wessen An¬

spruch der berechtigte ist . Es steht , wie gesagt , zunächst
aktenmäßig und nach Ausweis des Kölner Stadtarchivs fest ,
daß das von de Feminis hergestellte eau admirable bereits

mehr als zwanzig Jahre im Handel war , ehe der Name

Farina in Köln auch nur erwähnt wurde . Dem entsprechend

bezeichnet denn auch die Kölner Chronik ausdrücklich Paul
de Feminis als den Erfinder des Kölnischen Wassers , wie

sie weiter bekundet , daß „ das Geheimniß , Eau do Cologne

zu verfertigen , von ihm einzig und allein seinem Neffen
Johann Anton Farina anvertraut worden sei

" . Iudeß
werden beide Thatsachen noch durch verschiedene andere ,
geradezu klassische Zeugnisse erhärtet . Im Jahre 1787 —

um nur Einzelnes hervorzuheben — erließ der Inhaber des

Hauses Johann Maria Farina , gegenüber dem Jülichsplatz ,
eine Erklärung , worin er als ganz selbstverständlich zugab ,
eiiunal , daß die Erfindung des Eau de Cologne unzweifel¬
haft von Paul de Feminis herstamme ; zweitens , daß die

- Firma Johann Anton Farina sich ebenso unzweifelhaft im

Besitze ueS echten und ursprünglichen Feminis
'
schen Rezeptes

befinde . Er seinerseits erhob nur den Anspruch , dieses

Rezept gleichfalls zu besitzen — ein Anspruch freilich , der

durch nichts bewiesen war , der iudeß auch aus iiahelMenden
Gründen nicht haltbar erscheint . Ist cs doch kaum än -

zunehmen , daß ein so kostbares Geheimniß von dem alleinigen
Inhaber und dazu von einem so gewiegten Geschäftsmanne ,
wie cs Johann Anton Farina unzweifelhaft war , leichthin
preisgegeben worden wäre . Im Gegensatz zu diesem letzten
Theil der Erklärung Johann Maria Farinas ergiebt sich
denn auch aus einem noch erhaltenen notariellen Akt ans
dem Jahre 1789 , daß die Priorität der Feminis

'
schen Er -

finduiig ebenso wie der ansschließliche Uebcrgang seines
Fabrikationsgeheimnisses an die Firma „ Zur Stadt Mai¬
land "

innerhalb der Familie Farina ganz allgemein an¬
erkannt war . Dem entsprechend konstatirten verschiedene im

Jahre 1808 ergangene Urtheile , daß das Geheimniß des

Johann Paul Feminis ausschließlich an Johann Anton Farina

zur Stadt Mailand übergegangen sei , und daß die beiden
andern , damals in Köln bestehenden Farina — gegenüber
dem Jülichsplatz und zur Stadt Turin — sich ihrer eigenen
Zusammensetzung bei Verfertigung des Kölnischen Wassers
bedienten . Bezeichnend ist weiterhin noch die Thatsache ,
daß der erste Johann Maria Farina fein Fabrikat ur¬

sprünglich aqua de reglna nannte , und daß er erst späterhin
den ursprünglichen Namen der Feminis

'
schen Essenz eau

admirable annahm ; ebenso der Umstand , daß er in seinem
aus dem Jahre 1765 datirten Testament des Fabrikations¬
geheimnisses gar nicht erwähnt , während darauf in den

gleichen Urkunden des Hauses zur Stadt Mailand stets das

Hauptgewicht gelegt wird ; endlich die Thatsache , daß es sich
bei allen Streitigkeiten immer nur um den Versuch handelte ,
uachzuweisen , daß das Feminis

'
sche Rezept auch an Andere ,

als an Johann Anton Farina und seine Nachfolger über¬

gegangen sei , daß aber dieser Nachweis niemals auch nur

entfernt gebracht worden ist .
Faßt man die obigen Auseinandersetzungen zusammen ,

so ergiebt sich einmal als positiv sicher , daß nicht ein Farina ,
sondern ausschließlich Johann Paul de Feminis die Ehre
der Erfindung der köstlichsten aller wohlriechenden Essenzen
in Anspruch nehmen darf ; weiter aber als nahezu gewiß ,
daß sein Geheimniß nock heute ausschließlich Eigeuthum des

Hauses „ Zur Stadt Mailand "
ist , in welchem sich auch sein

Bilduiß aufbewahrt findet .

üilZeJi Nerkiiufe MW IgiZEia

Ein Pferd zu verkaufen Aarstraße 16 .
Ein gutes Pferd , geeignet für Milch - u . Hlaschenbierhandlung ,

zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag . 14969

Schön singende

Kanarieuhiihne
per Stück zu 6 Mk . zu verkaufen Langgasse 3 , 1 St ._________

Winter - Iacket und Eape bitt , zu vk. Adelheidstr . 11 , 2Tr .

Billig zn verkaufen
kiue neue hochelegante Seiden -Damass ^ blonse . Näh .
Kapeklenftraße 4 , 2 St .

Ein Frack - Anzug , sowie ein Mantel für einen Kutscher ob .
Fuhrmann billig zu verkaufen . Näh . Webergasse 44 , S . 3 ._______

Steuer Hochs . Herren -Anzug , gut erh . Winter -Ueberzieher u .
Havelock billig zu verkaufen Weilstraße 10 , 2 ._____________________

'

Ein fast neuer Havelock zu verkaufen Nheinstraße 63 , 1. St .
Ein brauner Ueberzieher für schlanke Figur , ein Anzug , neuer

Wamms billig zu verkaufen Montzstraße 6 , Hths . 2 Tr .
Ein abgepaßter Linolenm -Teppich , fast neu , sehr billig ab -

zugeben Rheinstraße 95 , 1 .
Gebrauchte Teppiche und Läufer billig zu

ffWy verkaufen Metzgergasse 37 , im Laden .
Ein gut erhaltenes Pianino zu verkaufen . Anzujehen

Philippsbcrgstraße 2 , 2 . Etage , von 1— 4 Uhr .

Ein gut erhaltenes Pianino billig zu verkaufen .
Näh , im Tagbl .- Verlag . 13099

Eine Anzahl gespielter Pianinos , znm Theil wie neu ,
zum Theil ältere , sowie einige Harmottiuuis und Tafelelaviere
werden billig abgegeben bei 13304

Franz Bclielletiberg , Kirchgasse 33 .
Pianino wegen Mangel au Raum f . 180 Mk .
zu verkaufen Luisenstraße 17 , 1 St . l .

Zither , n . w . n ., f . 16 Mk . z. vk. Schwalbacherstr . 79 , 1 . 14407

Lexikon ( Brockhaus , Conversation ) , noch
neu , zu verkaufen Schachtstraße 20 ,
3 St . r .

Neue matt und blank polirte Muschelbelten ,
Noßhaar - Kameltaschensopha .mit und ohne

Sessel , Ruhesopha (Ottomane ), auch verstellbare mit und ohne
Decke . Micbelsberg 9 , Parterre bei Hotherdt . 14926

E . Bett , 1 Kommode , 1 Sopha b. z . vk. Metzgcrg . 24 , 1 . 7578

Spruugrahmen 16 n . 20 , Matratzen in Seegr . 10 , Wolle 16 ,
Haar 40 , Betten 55 , mit hoh . Haupt 60 u . 70 , 2 -th . Kleiderichr . 28 ,
1- th . 16 , Verticows 28 u . 48 , Kommoden 20 , Schreibkommodeu 35 ,
Küchenschr . 21 , Sopha 40 , Divan 55 Mk ., alle Sorten Tische ,
Stühle , Spiegel , Bettfedern , Secretäre u . s. w . billig zu verkaufen

_ _________ pg “ Adlerstraße 18 . *“Sg£ | ______________
Eine Bettstelle für 3 Mk . zu verk . Schachtstr . 5 , Mtb . Dach .
Plüschsopha f . 25 Mk . zu verk . Adolphsallee 6 , H . P . 14935

Umstände halber
ein schöner eleganter Kauieltaschen -Divan , 1 seines Sopha ,
1 bequeme Ottomane , Alles neu u . gut gearbeitet , fpotibillig

zu verkaufen Bismarckriug 13 , Hth . Part .

Sehr preiswerth zu verkaufen :
Nußb .-pol . Stehpult , Schreibsecretär , Bücherschrank , ein 3 -sitz., fast
neues Kamcltascheusopha , ein Plüschsopha und 2 Sessel ( wenig
gebr . ), Eicheuholz - Eßzimmer , Buffet , Anziehtisch , 12 Stühle , Eichen -
Holz - Schlafzimmer , 2 Betten mit hohen Häuptern , Spiegelschrank ,
1 Waschtisch mit Spiegel uud weißem Marmor , 2 Nachttischchen ,
zweite Schlafzimmer -Einrichtung mit grauem Marmor , vollständige
Kücheu - Einrichtung , lack . Schrank mit Büchergestell , 1 gr . Bücher -
regal , große Waschbütten rc . Zu erfragen Taunusstraße 26 , 2 .

Mahagoui -Eckschränkchen,Konimodcheii,Kleiderschr .,Dienstbotcn -
bett , Kücheuschrauk und verschiedene sonstige Möbel zu verkaufen .
Auzusehen von 11 — 3 Uhr Herrgarteustraße 5 , 3 . Stock .

Kommode , Küchenschr . , Cauap . b . abz . Kl . Schwalbacherstr . 5 .
Kleiderschränke von 15 Mk . an , Kommode , Küchenschr ., Canape ,

Bett , zweischl. , Stühle , Tische bill . zu verk . Wellritzstraße 39 , P . l .
Ein Schreibtisch , antik , billig zu verkaufen

gjajajt ’ Adolphsallee 6 , H . Part ._________________
14937

Zwei einfache Nußv . - Ausziehtische , 1 Eich . - Salontisch
und 1 zweithiir . lackirter Kleiderschrank billig zu verkaufen
Moritzstraße 34 , Hinterhaus . 14728

Gut erhaltene Möbel sind aus einem Nachlaß zu
WiiHM verkaufen Goethestraße 22 , Part .
In großartiger vergoldeter Holzbildhauerei ausgcsührter

Spiegel
ans Florenz , Ankaufspreis 1800 Francs , Verhältnisse halber sehr
preislvurdig zu verkaufen Kapellenstraße 10 , 1 .

Zwei gut erh . Krankenwagen zu verk . Friedrichstr . 45 , Backerei .
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« chöncr Pfkilcrspiegel m . Cousole o . Trum ., Waschkommode ,
Nachttisch , Ausziehtisch , Betrol .-Lüster , Backensessel , Kleiderschrank ,
Canape , Nähmaschine bill . zu verkaufen Riehlstrahe 4 , 1 St . r .

Schreibmaschine , flUtÄten ' 40 Mark
- u verkaufen Sedanstraste 13 , 1 . ___________________________

*

MW ^
ElegantcS leichter , wenig gebrauchter Eoupe ist zu

verkaufen Friedrichstraße 44 . ___________________ 10138

Jagdwagen , SM “ “ ■ “ • iU “ “

Fh . Kühl , Hkleueusträhe 3 .

Oeeonomie - Geräthe ,
darunter zwei Ackerwagen , Milchwageu , Geschirre , zwei Sack ' sche
Patcntpfliige , eiserne und hölzerne Eggen , doppelte Ringelwalze ,
Sämaschine , Dickwnrz - und Onctschmaschine , Trieurs , sowie eiserne
Bettstellen , Schränke , Kommoden , Nachttische und Waschtische ,
Küchengeräthschastcn , zwei gute Möbel - Garnituren , ein Selbst -
Kutschirwagcn und ein kleiner zngemachter Wagen sind zu ver -
kaufen Rheinbahnstratze 2 , 2 .

Ein schöner Kinderwagen und Kindcrstuhl zu verkaufen
Neugasse 4 . Hths . 2 Tr . l .___________________________ _____

RGut erhaltenes cngl . Pneumatik -Fahrrad
mit Hohlstahlfelgcn und Kilometerzähler für

L Anzusehen bei

__ _________ Car » lireidel . Webergaffe 42 .
Wenig gefahrenes D .imerrr .rd zu verkaufen
Näh . Ubrniacherladen Moritzstraßc 2 .

„ Adler 29 "
, mit Presto - Keltenlasten ,

fJWyilUV » sehr gut erhalten , billig zu verkaufen .
Nah . Frankfurterstr . 12 . Anzusehcn von 11 — 1 Uhr Vormittags .

Pneumatik -Fahrrad für 65 Mk . zu verk . Römerberg 23,2 .
Ein gut erhaltenes engl . Fahrrad (Reglan )
wegen Kranlheit für den Preis von 160 Mk . zu

, isehen Brüsseler Hof .

Mannheimer Gasmotor ,
4 -pferdig , Preis Mk . 1400 , Luftcompreffor , Windkessel , Alles gut
erhalten , zu verkaufen . Anzusehen nur Vormittags Taunns -
straße 2 , 1. 14999

' N guter Lage Wiesbadens , mit frequenter Wirthschaft ,
tywWv zu verkaufen . Näh . unter Chiffre A . Ii . 381 an

den Tagbl .-Verlag .

Frankfurt a . M .

2 Billas ,
nebeneinander , & 8 « nd 3 Morgen Garten , besonders

frei nnd sonnig gelegen , im Ostend , Erbthcilung halber
gegen Baar zu verkaufen . Näheres für Selbstkäufer auf
schriftliche Anfrage unter A . B . C „ Ulmenstraße No . 10,1 . St . ,
Frankfurt a . M . ( M .-No . F . 7423 ) F 9

Hochverrinöl .

mit 7500 Mk . Nebersch . , soll gegen irgend e. Object b . z .
Betrage v . 160,000 Mk . ein getauscht w . Antr . erb . u .
, ,Helios “ an Haasenstein & logier , Frank¬
furt a . M . F68

Billenbanpliitze Sffit , ? LL " S
Walkmühlstraße 19 , 1 r . 10922

ImmobMrrr ? rr kaufen gesucht .

Kleine Billa od . Hänschen
in oder bei Wiesbaden gegen Baarzahlnng zu kaufen gesucht .
Offerten unter st . 3 . 193 an den Tagbl .-Verlag .

KMMV -ezs Wir suchen gegen baare Zahlung tut Nhein -
gan zu kaufen r

1 . Ein Herrschastsgut mit eigener Jagd, ,
am

liebste » in der Gegend von Rüdesheiw ,
2 » ferner « ine hochherrschastliche Billa mit groben

Parkanlagen bei Eltville .
Offerten mit genauer Beschreibung und Preisangabe
erbitten »vir vom Selbstverkäufer . (MaunscriptL453 ) F9

JE & ser - JBo ® ® M
Commanditgesellschaft , Düflcldorf .

Prima Mistbeeterd « zu verk . G . Pesch , verl . Fischerstraße .

hpr,
® i “ « « 1 erhaltener AW/xj ^

'
uer Ofen billig

verlausen . -
iioiilwein , Helruenstrab « 23 .

„ . Wf * Eine gut erhaltene eichene Hausthnre mit Oberlicht ,
8,40x1,60 , billig zu verkaufen Lehrstraße 31 , 14996

Hausthüre , schön gearbeitet , 2,60x1,60 , zu verk . 1396b
I . nupii « , Rheinstraße 45 .

Em Anterik . Ofen zu verk . Walramstraße 12 . 14527
Ein Ofen , Altin . , Kaffeebr . n . Bersch , z. vk. Hellmundstr . 13 , P .
Neue Lampe , Reichsbren ., bill . zu vk. Bärenstr . 1 , Cigaretten !.

Gute Mistberterde und Mist zu verkaufen Albrechtstraße 40 , 2 .
Eine Grube fauler Pferdemist zu verk . Frankenstraße 17 .
ßMlihHUA gut verrottet , karreuweise zu haben
MHyVimgi Wellritzstraße 20 . 14963

| | Kaufgesuche ZZM

l ^ cgieiia , Riehlstraße 5 , 1 ,
Hypothekeu - Geschäft .

Capitalle »» r « oerlerlren .

Hhpothekengelder von Privaten wie Instituten zu jedem Betrage
stets zur Hand . Näh . Carl Woiir , Weilstraße 5 , 2 . 9048'

50,000 Mk ., 20,000 Mk . und 12,000 Mk . sind zur
2 . St . am 1. Jan . 1898 und 9000 Mk . sofort aus -

zulethen durch lud . Wiuhler , Lauggasse 9 .

131^ 313 | GetdEkehr WWiN

Capitalieu ? « leihe » gesucht .

Durch die Immobilien - nnd Hhpothekcn -Ssgeutur
von Carl Wagner , Rooustraße 10 ,

gesucht r Mk . 2500 - 3000 , 4 - 7000 , 1
„ 10 - 15,000 u . 40 - 50,000 auf Neujahr ,

auSrnleihenr Mk . 8000 , 10 - 12,000 (
und Mk . 50,000 per 1 . April 1898 .

I
Mk . 10,000 vorzügl . 2 . chhpoth . ä 4 >/2 °/o per 1 . Jan . B

ges ., gute Gelegetrheit für sichere Capitalanl . Place - ja
ment tostenfret . o . Engel , Friedrichstr . 26 . 14906 U

Kauf - Gesuch .

Jüngerer vermögender Kattfmann (Christ ) sucht älteres und
Nachweis ! , rentables Bank - oder Engrosgesch . am Platze
baldigst käuflich zu übernehmen . Ausführliche Offerten unter
H . M . ti06 an Haasenstein & Vogler A . - G?. ,
Frankfurt a . M . , erbeten . ______________

F68~
Joost ’s Adrekbmb vor » Wiesbaden . Fabr -

MWM gang 1860/61 , 1862,63 und 1863/64 zu
kaufen gesucht im Tagbl .- Berlag . *

Hypotheken ,
nur sichere , werden zu kaufen gesucht . Anerbieten u . O . 1861
postl . Maiirz erb . __________ ________ ____________________________

Älnkauf von einzelnen Büchern und Bibliotheken . 460
Vfnritz und niinzel , Ecke der Wilhelm - u . Tauuusstraße .

r,n - >». -verratti v . Stutiquitäteir , alt . Münze « , Oel -
gemäldetr , Kupferstichen , Porzevaittes , Perlen , Edelsteinen
bei 3 . Ciir . cjijiritürli . 2 . vterostr . 2 , Wiesbaden . 10834

Es ist bekannt , Mctzgergaff « 24 , die
besten Preise bezahlt . Kauf nur gegen Caffa . Getragene Herren -
uud Damen -Kleider , Möbel , Schuhe , Uhren , Gold - und Silber¬
sachen rc ., ganze Nachlässe . Bestellung bitte per Postkarte . 10828

3 . Brachmann , Metzgergasse 24 .
Getr . Herren - n . Damen -Kleider , Gold , Silber , Uhren ,

Brillante » , Möbel , sowie ganze Nachlässe z. d . höchsten Kauf -
summen gesucht . Aos . Hirnzweig , Metzgergasse 2 . 7223

Mabranchte Herren - u . Dameukleider , Möbel , Belten , A Qanstol
Weißzeug , Uhren rc . kauft u . bezahlt generös <? ♦

Aus Bestellung komme ins Haus . * ^ 8 Goldg . 10 .
Gebrauchte Möbel aller Art oder ganze
Wohnungs -Einrichtungen zu kaufen gesucht . Off .

unter H . 1 «. 886 an den Tagbl .-Verlag . 10841

ComMr - Eilmchtmlg
gu kanfen gesucht Langgasse 10 . 15011

2 — 3 - Pferd. Gasmotor
sofort zu kaufen oder gegen 1 - pf . umzu¬

tauschen gesucht . Näh . im Volksblatt -

Verlag , Friedrichstraße 33 .
__________

15010

Ein gebr . Soxhlet - Apparat zu kaufen gesucht Röderstraße 34 , L

Reisekoffer , wenig gebraucht , zn kaufen gesucht . Offerten
unter <» et . ao » an den Tagbl .-Verlag . ____________________

Gespül wird zu kaufen gesucht . Näh . Römerderg 7 , Part .

tos I Uerschiedenes | ti 1513115111

Doppelgruft
auf dem alten Nriedyof , sehr gut gelegen , ist zu verkaufen .
Auskunft ertheilt Divisions -Pfarrer Bunge , Möhriugstraße 7 ,
auch Küster I - inckoer , Hermaunstraße 24 .

Zu einem rentablen iuduslriellen Uuteuiehmen für Wiesbaden
wird stiller

ThciLhaheN
mit Mk . 10,000 gegen Sicherheit gesucht . Off . unter C . tj . 233
an den Tagbl .-Verlag .

Kinderlose Wirtwe sucht Filiale o^ er Stellung in einem
Ausschnitt - oder Schweinemetzgerei -Geichäst . Kenutniß der Branche .
Caution . Offerten unter H . « . 111 an den Tagbl .-Verlag .

Königl . Theater .

Ein Achtel Abonnement 2 . Parquet rechts in Serie B
wird gegen einen anderen 2 . Parquetplatz in Serie A oder C zu
tauschen gesucht . Wo ? zu erfragen im Tagbl .- Verlag .______ 14874

Gelegenheitsdichter — bin ich nun mal .
Und habe mit Dichten auch gar keine Qual ;
Mir ist es egal , ob für Damen oder Herrn ,
Ich schreibe die Zeile ohne Zahlung sehr gern ;
Gelungene Verse — Ihr sollt mir mal seh '» .
In 10 Minuten ist Alles gescheh ' ,, !
Ich wohn ' No . 12 hier und bin sehr bekannt ,
Ihr Schwestern wißt wohl wie ich werd ' genannt .
Und wenn Euch Jemand nach „ Werner “ sollt ' fragen .
So könnt ' Ihr nur ruhig seine Wohnung ihm sagenI

Schrotmühle mit DlnnMtmb
für alle Fruchtsorten ist ausgestellt Dotzbeimernraße 56 . 13093

unentgeltlich abzuholen Augusta -
Bietoria -Vad .______________

14891

Alle Verpackungen und Transporte von Möbeln werden
aufs Billigste ausgef . Näh . Röderstr . 33,2 St ., u . Schachtstr . 5,1 .

Wichien , Reparat ., Neuanf . aller Schremer -
lyvlll vlt , arb . W . Harb , Nerostraße 23 . 6619

werden billigst geputzt und
. - KSKrrsNkrVSVkS » gewichst ( Herstellung wie
nett ) bei Zollinger , Seerobenstr . 4 , Krämer ' s Gartenh . 7579

Asphalt - u . Cementarbsiten
übernehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter Garantie

Ei . Scebold A Co . , Rheinstraße 62 . 7580

Geisbergstratze 11
werden Herren - Kleider ar .gefertigt , gereinigt , verändert und
schnell besorgt . P . Steiger . 14392

ImmobMen
Immobilien r « verkaufe » .

Empfehle mich zum Anfertigen aller Ball - und Gesellschasts -
frisnren . Auch werden noch einige Damen im Abonnement an¬
genommen . Näh . Albrechtstraße 4 , Hth . 1 bei Fran Ucppert .
Bestellungen werden ebenso bei Frl . Bcppert , Kirchgasse 17 ,
angenommen . 14979

Wiener Damen - Schncidmu
empfiehlt sich den hochgeehrten Damen zur Anfertigung v . Costnmen ,
Mänteln , Jaquettes , Kragen , sowie Modernisirungen bei billigster
Berechnung . Frau Gottlieb . Webergaffe 33 , 1 .

Kteiöcrmacherin empfiehlt sich. Frankenstr . 15 , 2 l . 10597

Eine arme Frau , welche vom Mann verlaffen u . mit kl. Sn
gänzlich ohne Mittel dasteht , bittet freundl . um etwas Unterst . >
erfragen im Tagbl .- Verlag . 150

Tücht . Schneiderin empf . fich im Haufe . N . Castellstr . 10 , 1 1.
Tüchtig « Schneiderin empfiehlt sich in uni »

DMiUk außer dem Hause . Bierstadterstraße 4 .

fTnftitiito jeder Art , sowie Kinder -Kleider werden billig
iLvstilillf angefertigt Römerberg 3 , 1 St . r . 14729

Eine Näherin empfiehlt sich zum Anfertigeti von Wäsche ,
sowie zum Rnsbeffern von Kleidern . Näh . Hellmund »
stratze 43 , Part , bei Frau Bender .

Wittwe , w . d . anhalt . Krankh . ihres Mannes sehr zurückgek . t
ist , bittet um Beschäftig . ( Kleiderm . u . Ausbeffern ) in und außer
dem Hause . Gest . Offerten u . IW. H . 811 a . d. Tagbl .-Verlag .

Wäsche zum Waschen u . Bügeln wird angen . auf der Bleiche
Franz - Abtstraße , gegenüber Gärtner Engelmann .

Wasche
wird zum Bügeln angenommen . Tadellose Ausführung ,
schnell uttd billigst . Emserstraße 75 , Gartenh . Frontspitze .

Unnikpliiilin w . gewaschen u . gefärbt b . Handswuhm .
llllllll 1S0111111 v <» iov . Scappini . Michelsberg 2 . 1165

^ Srtfpttrttt Pers ., empf . sich in modernsten Braut -, Ball -
Ol . lsl . ttl . lll , u . Hansfrisuren . Fr . Töllle , Häfnerg . 10 .
Wittwe auf dem Land , mit eigenem Haus und Garten ,

nimmt Kind in gewissenhafte Pflege und Erziehung . Näh . unter
B®. T . © 3 » an den Tagbl .-Verlag . 14234

U

Streng reell !
Suche für meinen Schwager , Anfangs der 30er , evangel . ,

Conditor mit gut gehendem Geschäft , passende Dame mit 12 - bis
15,000 Mk . Vermögen behufs Heirath . Geehrte Damen , welche
Lust und Liebe zn solchem Geschäft haben , tverden gebeten , werthe
Offerten mit Photographie unter ti . 63 » bis znm 20 . November
Hsnptpöulagcrnv Wiesbaden n «:d : rznlegen . Vermittler verbeten .

200 Mk . von einem kl. Geschäftsmann auf pünktliche Rück -
zablnng nach Uebereinkoinmen nnd Sicherheit zu leihen gesucht .
Offerten unter B . H . ISO im Tagbl .-Verlag abzugeben .

Sielte re Dame , augenblicklich in Verlegenh ., bittet
WMM edeld . Herrn oder Dame um 50 Mk . Rückz .

1 , Februar m . Z . Bries nut . W . 14 . 810 an den Tagbl .-Verl .
Wittwe bittet um 30 R -k. Rückzahlung nach llcberemkun t̂

'

Offerten unter o . H . 883 an den Tagbl .-Verlag /

W Deriorett . Gefunden ß
kleiner Schmetterling Mit bret
Steinen , verloren worden .

Abzngeben gegen Belohnung Taunusstraße 13 , 1._________
15008

Samstag Mittag gold . Damen -Uhr
vi » mit Kette . Abzugeben gegen Belohn .

„ Wacht am Rhein "
, Adolphshöhe ."

Berloreß )
nuf dem Wege von Hotel Metropole nach der Hildastraße ein weißer
Cachemir - iruitzang mit gestickter Kante u . Federbesatz . Gegen
Belohnung abzngeben Hildastraße 4 .

(Sing Bierpumpe gefunden . Näh , im Tagbl .-Verlag . 14882

Ein alter Havelock gef . Näh , im Tagbl .-Vertag . 14881

Grauer Pinscher am 15 . zwischen 10 u . 11 Uhr Vormittag »
abhanden gekommen . Wiederbringer Belohnung . Vor Ankauf wird
gewarnt . ÖiHstmann , Goldgaffe 15 .

Schwarzer Dachshund ( Ntännchen ) zugelanf . Hellmundstr . 31
'

IWWZO Unterricht
Kursus 10 Mk . Viotar ' sche Frauen »
Schule , Tauinisstraße 13 . 6380

Anmeidtmgen für alle Fächer

nehmen wir noch entgegen . W' ietor ’ selie Frauenscliule ,
Taunusstrasse 8 3 . Grosse helle gesunde Räume . Elcktr .
Licht , Centralhcizung , Aufzug . 14415

____________ Cgaltestelle der Balinen .
im : Deutsch . , Eugl . , Frauz .,l Lat . re . f . Schüler mtt . u . höh . Kl .

— ttuterr . f . Vorschüler ( ein3 . u . in Zirkeln ) .

_________ SageL sprach !, u . f . d . Rector , gepr ., Liiisenstraße 12 .

Täglich Arütits - nnd Nnchhnlsestnnden
für schwache und zurückgebl . Schüler der höh . Lehranst . Gewissen¬
hafte Aufsicht und gründ !. Nachhülfe . Das praenum . zahlb .
Honorar mäßig . Näh , im Tagbl .-Verlag . 14820

Real - Gymnasium .
Znr Beaufsichtigung der Schulaufgaben eines Unter -Tertianers

wird besah . Schüler der höh . Klassen ges . Näh . Tagbl .-Verl . 14976

Eine engl . Dame wünscht Conversation in Schwedisch .
Off , mit Preisangabe u . H Bi . aoo an den Tagbl .-Verlag erb .

Für ' s höhere Lehrfach staatl . diplomirte
tiuuge Lehrerin ertheilt Unterricht in allen

Fächern Gefl . Off , sub 3 . 183 an den Tagbl .-Verlag erb .

Für engl ., franz , und italien . Convers . - Nachmittage w .
Theiluehmerinnen gesucht . Pens . Albany , Kapellenstr . 2 . 2 . 14296

Erne gehrSdete Französin
ans guter Familie giebt Stunden zur Erlernung der frauzös .
Sprache in Pensionaten für jungt Mädchen oder in Familien .
Coiivers .- Stundeu bevorzugt . Herren ausgeschloffen . Näh . unter
V . V . S » » an den Tagbl .- Verlag .

loven alemän busca ocasiün de trocar conversaciön alemana
con cspatiola . Zimmormannstrasse 10 , I , ä la derecha .

wes } ot legons de frangais par une institutrice

__
u -” 2 N parisienne diplömöe . Adelheidstr . 25 , II .

On cherche convors . fran ? aise contre lejons d ’allemand ou
d ’anglais . Off . NS . J . 18 » an den Tagbl .- Verlag .

lehrt Iralienerin . Müllerstrasse 4 , 1 . Sprech -
llflUL 'IlliSvii zeit : 7 — 8 u . Sonntags bis 5 Uhr .

Buchführung . SS1S . .
" * 111- S

Mal - Unterricht
in Oel , Porzellan und Aquarell ertheilt

Mt »cketn , Moritzstraße 13 , 2 l .

Elavier -Unterr . grüudl . d . v . Frl . Schmidt , Röderallee 34,P . 10833

Vorzüglichen Clavier - Unterricht
ertb . Herrn , sieuuiff , Kgl . Kammerm ., Walramstt . 8 , 2 . 14564
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Pianistin Toni Müller
,

Schülerin von Prof . Ehrlich , Berlin ,
wünscht noch einige Stunden zu besetzen . Sonnen -
bergerstrasse 6 . Sprechst . 12 — 1 Uhr . __________

Gesang - Unterricht ( bei canto ) ,
Methode Garcia - Teschner .

Martha Schievelbein , Biebricherstr . 23 , 2 .

Abend - Kursus .
Grüiiblicheii , leicht faßlichen Unterricht im Zeichne » und

Zuschneiden von Costümen nach Wiener , dcuffch ., eiiql . und
franz , ^ orm lehrt in Abendkursen von 8 — 10 Uhr täglich . Eintritt
jederzeit . Honorar mäßig . Anmeldungen nimmt entgegen Morgens
von 8 — 9 und Abends nach 8 Uhr

FrN » Anna Weiss - Siechtner ,
- _________ Lehrstraße 29 , 1 .

Tanz .
Wer ertheilt gründlichen Privat -Tanz -Uutcrricht ? Off . unter

« . H . 81 g an den Tagbl .-Verlag .

Fremde » Peustons
Wro SchelA ,

Pension Albany ,

. Pension Bastian , Nenbancrstmßc 10
,Biöbl , Wohnung oder einzelne Zimmer zu vermiethen ,

Billa Eden
. t „ „ JRT Paulinenstratze 2 , - ^ 3

elegant uiobl . Etagen , sowie einzelne Zimmer für den Winter zu
Vermiethen . Erstere von 250 - 350 Mk . per Monat . Ans Wunsch
auch Küche oder Pension .~

Pension Taunusstr . 13 , Ecke Geisbergstr .,fein möbl . Zimmer
Mit und ohne Pension , Bäder , Elcktr . Beleuchtung , Aufzug . 2827

Pens . Becher , Tannusstr . 14 , cleg . möbl . Z . frei . 7218
Milla Mila , Bierstadterstratze 3 a , schön möbl . Zimmer ,

«dentl . Pension . 7078
Brüsseler Hof möbl . Z . u . Wohn , mit u . ohne Pens . 7220

Parterre - Ziutmer s gut ausgest ., mit oder ohne Pension zu
Sapellenstr . 10 > vermiethen .______________ _________ 7073

teberberg 10 möbl . Zimmer mit und ohne Pension ,

. Kein möbl . Salon mit 2 — 3 Schlafzimmer » , Südseite ,
« tt u . ohne Pension zu vermiethen . Aufzug , elektr . Licht , Dampf¬
heizung . Pension Taunusstratze 13 , 1 . 7276

fei Verpachtungen fcl

Vkiplichtiing der Wirthschaft
an der

Bierstadter Warte bei Wiesbaden .
Die Wirthschaft wird auf 1 . April 1898 neu

verpachtet . Schriftliche Angebote sind bis spätestens
15 . Dezember an unseren Schatzmeister , Herrn Kauf¬
mann Wald , Röderstraße 39 , bei welchem die abgeänderten
Pachtbedingungen zur , Einsicht auflicgen , einzureichen . F 312

Der Berschönerungs - Verein Wiesbaden .
Zwei Aecker zu verpachte » ( District Pflastcrbrück , 1,50 , u .

Heiligeuborn 1,36 ) . Näheres Kirchgasse 42 a . 14925

für April 1898 eine der Neuzeit entsprechende
WWKJ * - Wohnung von 6 Zimmern in einer Villa .

Press » 1300 Mk . bis 1450 Mk . Offerten unter M . 14 . so8
an den Tagbl .-Verlag .

Wohnung von 4 Zim . u . Zuvrh . für sehr 9 s
feine » einzelnen Herrn im Preise bis Mk . 900 S g
gesucht . Evtl , auch 2 . Etage . 7266 |

W Miethgestrche W

Zn miethen gesucht
IUM 1 . April eiste Villa , enthaltend 10 — 12 Zimmer , im Kurvicrtel ,
Sonmnbergerstraße bevorzugt , zu Pensiouszwecken . Genaue Off .
mit Preisangabe unter s . 14 . so » an den Tagbl .-Verlaa .

I
■ M Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 3 a

Aclt . Dame s. 3 - oder groß . 2 -Z .-Wohnung
■ KESär mit Küche , Keller u . Mans , in nur gutem Hause

t . Etage ) , k. a . schöne Frontsp . sein , in d . N . d . Knrh ., k. ansteig ,
trotze . Würde auch mit and . D . größ . W . theilen , d . ohne jede

Verbindlichkeit . Gefall . Angebote unter E . h . 835 an den
Tagbl .- Verlag .~

Erste Schneiderin sucht 2 Zimrncr « . Küche im Mittelpuiikt
der Stadt . Adr , mit Preis u , G . J . 183 an d . Tagbl .-Verlag .

Ei » Fränlein ( Lehrerin ) sucht znui 1 . April 1898
eine im westlich « » Stadtthcile gelegene abgefchloflene
Wohnung vo » 2 « rotzen Zimmern « . großer Mansarde
« ebstZnveh . in beff . Hause zu miethen . Off . mit Vrcis -
angabe unter a« . h . aao an den Taqbl . -Vrrlag .

Wohnung gssucht
tzwek Zimmer und Küche ) . Offerten mit Preisangabe unter
9 », H . 283 Ltk den Tagbl .-Verlag . - .

Wohnung , 2 abgeschlossene Zimmer , 1 . oder 2 . St ., per
1 . Tftrril 1898 von kinderlosem Ehepaar zu miethen gesucht . Offerten
mit Preis unter W . 8 . 85 pMagernd Scht -tzenhofstraße .

Zwei Damen
suchet » 2 bis 3 gut möblirte Zimmer , vollständig un -
genirk , § . De ; . Lff . u . n . 3». 18 8 an d . ragdl -Verlag .

Schön möbk . Zimmer (Westeudviertel ) gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter w . J . 18 » an den Tagbl .-Verlag .

Zu miethen gesucht sofort ein Heiner Lade » mit
kleiner Wohnung für Eigarren - Geschäft . Gest . Off . mit
Preisaugave unt . T . J . i » l an den Tagbl . -Verlag .

61 » Na .rar zum Aufbewahren von Fahrrädern in der Nähe
ller Gewerbeschule (Wellritzstraße ) sofort gesucht . Offerten nebst
Preisangabe nut . P . 14 . eis an den Tagbl .- Verlag . 7274

Mst Kermiethnngen MV
Gescha ^ slokrale ete .

Vertramstratze 6 Lader » m . Zimmer u . Keller z. vm . 5932
- leugasie 18 , 20 , Neubau , 1 Laden mit Ladenzinnner ( mit oder

ohne Wohn .) per 1 . April 1898 zu vm , Fb > Bücher . 7006

Schwalbacherstratze 17 , vis - ä -vis * er Infanterie -Kaserne , schöner
Laden mit Ladenzinimer , eventuell Wohnung dabei , sofort oder
später zu verm . Näh . Friedrichstraße 47 , Mctzgerladen . 3822

Eckladen mit Wohnung z. verm . Näh . Röderallee 30 , 2 . 2830
O/i }| / » m mit daranschl . Wohnung , 2 Zimmer und Küche ,

auf sofort oder später billig zu vermiethen . Preis
600 Mk . Näh . Walramstratze 4 , 1 . 7027

Mohnimgen .

WhrtfkfilSnfloil hochherrschaftl . 2 . Etage mit 5 Zim .,
PiooipySKUee Bad , 1 Frontspitz,immer und sehr

reich ! . Zub . sof . o . sp . zu v . Näh . Kaiser -Fr .-Ring 18 , 2 . 5928
Villa Emserstratze 65 ist das elegante Hochparterre von sechs

Zimmern oder die Bel - Etage von 5 — 6 Zimmern mit Balkon ,
Gartenbeiiutzung und allem Zubehör sofort zu vermiethen . 3397

Hetturundstratze 5 , Part . , schöne Wohn , von 2 Zimmern , Küche
und Zubehör Versetzung halber auf 1 . Dezember zu vermiethen .

Kaiser - Friedrich - Rmg
schöne Parterre - Wohnung , 5 Zimmer , Preis 1200 Mk ., aus

sofort o . sp . zu verm . Näh . Kaiser -Fricdrich -Ning 18 , 2 . 5321
Manergasse 13 eine kl . Mausard -Wohiiung im Äorderhause auf

1 . Dezember zu vermiethen . 7077
Moritzstratze 15 sind 2 Wohnungen in der Bel -Etage , 6 und 4 .

Zimmer nebst Badezimmer , getrennt ober zusammen per sofort
oder später zu vermiethen . 4610

Mila Nerobergstratze 4
ist der 2 . Stock , bestehend in 6 Zimmern und reichhaltigem

Zubehör , auf 1 . April an ruhige Familie anderweitig
zu vermiethen . Anzusehen von 11 bis 1 Uhr daselbst .
Näh . Stiftstr . 7 , 1 . 6327

Philippsbergstr . 23 eine freundl . Frontspitz -Wohn . v . 3 schönen
Zimmern , Küche u . Keller auf 1 . Jan . zu v . Näh . daselbst . 6832

1 2 St ., 3 Zimmer mit Balkon ,
v -1 / Küche u . Zubehör Wegzugs halber

sofort oder später bill . zu verm . Näh , im Eckladen . 7178

Möblirte Wohnungen .
Biirenntr . 4 . 8 , mbl . 4/5 Z ., gr Küche , 2 Kam ., Bad . 5976
Elisabethcustratze 17 a , Billa Montana , sonnige , hochelegante

möbl . Bel - Etage , Küche , Bad , billig zu vermiethen .
Kapellenstratze 4 , nahe dem Kochbrunnen , gut möbl . Wohnungen ,

3 — 8 Zimmer , mit Küche rc ., zu vermiethen . 6769

Mheinbahnstrafze 2 , 2 ,
in ruhigem anständigem Privathansc , sind et » großer gut

möbttrter Salon , ein grotzes Balkonzimmer und eine
kleine Stube zu vermiethen . Monatspreis 20 , 35 u . 40 Mk .
Aus Wunsch kann die Wohnung auch zusammen mit 6 Betten
gegeben werden .

Freiherr von BJoen .

Wöstl . Zimmer u . Munsarderr , SchlafsteUei » etc .
Sldlerftratze 16 a , V . 1 l . , erh . Arb . sch. Logis , p . Woche 1.50 Mk .
Albrcchtstratze 30 , P ., ein auch zwei inöbl . Zimmer zu v . 7070
Alvrcchtstr . 30 Mans . m . Kochofeu , möbl . ob . unmöbl . , z. v . 7263
Sllvrechtstratze 37 , 1 St ., erhält ein jg . Mann Kost und Logis .
Sllvrechtstratze 44 , 3 Tr ., ein gut möbl . Zimmer zu verm . 6330
Bärenstr . 4 , 2 Tr . , schön möbl . Winters . f . Noble b . 6836
BiSmarck - Ring 3 , 3 l ., ich . eins . möbl . Zimmer b . zu vm . 6962
Bleichstratze 4 , 1 , ein frdl . möbl . Zimmer zu vermiethen .
Bleichstratze 8 , 2 , möbl . Zimmer mit n . o . Pens , zu vm . 6948
Bleichstr . 21 , 3 . St ., ist ein großes Helles möbl . Zim . zu verm .
Bleichstratze 29 , Pt . ! ., gut möbl . Pt .-Zim . auf gl . zu vm . 6594
Blücherstratze 18 , Vdh . 2 r ., möbl . Zimmer , nach bem Blücher -

platz , schönste Aussicht , zu vermiethen . Daselbst auch eine Man¬
sarde leer ober mit Bett zu vermiethen .

Dotzheimerstratze 12 R «" 6 ' *

Dotzhennerstratze 18 , P . l ., sch. möbl . Zimmer sof . zu v . 7057
Emserstratze 20 , Hth . 2 St ., möblirtes Zimmer , hell unb ger .,

billig zu vermiethen . 7004
Faulbrunnenstr . 5 , 1 St ., möbl . Zim . mit u . ohne Pens . z. v .
Frankenstratze 2 , 2 St ., ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen .
Frankenstratze 6 möbl . Part .-Zimmer ( sep . Eing .) zu vm . 7147

iraukeuftratze

10 , 1 l ., schön möbl . Ziimner zu verm . 6931
rankcnstratze 12 , 2 l ., ein gut möbl . Zimmer zu verm . 5823
ra » kenstratze 15 , 1 r ., gr . sch. möbl . Z . au b . Arb . zu v . 7164
rankenstratze 15 , 1 ! ., ein gut möbl . Zimmer zu verm . 6905
rankenstratze 28 , 1 J., erh . rein !, j . Leute Kost u . Logis . 7135

Briedrichstratze 45 , Stb . 1 ! ., erh . rein !. Arbeiter sch. Logis ,
eisbergstratze 14 f . möbl . Zimmer f. b . W . billig zu verm .

Grrichtsstratze 3 , Part ., möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7030
Grabenstratze 26 , 3 , möbl . Zinuuer mit Kost bill . zu vm . 6903
Häfnergaffe 5 ein möblirtes Zimmer mit sep . Eingang . 6847
Häfnergaffe 10 , 1 r ., möblirte Zimmer zu vermiethen . 6846
Heleneustratze 4 , 1 , einfache u . bess. möbl . Zimmer zu vm . 2838
Helcuenftratze 15 , 2 St . , freundl . möbl . Zim . zu verm . 7270
Helenenstratze 16 , Bich . Part ., möbl . Zimmer au nur anständiges

Mädchen zu vermiethen . 7277
Hellmnndstratze 17 , 1 St . r „ möbl . Z . mit P . zu verm . 6786
Hellmuudstratze 51 , 3 St ., ein möbl . Zimmer billig zu v . 6844
Hellmnndstratze 54 , Stb . 2 Tr ., freunbl . möbl . Zimmer zu vm .
Karlstratze 35 , 1 , schön möbl . Zimmer sehr billig zu verm . 6911
Kirchgasse 36 , 2 r . , möbl . Zimmer (mtl . 15 Mk .) zu verm . 6961

Langgasse 3V Dennietbeii .
' ^ ^

6163
Lehrstratze 7 find 2 schon möblirte Zimmer zu vermiethen . 5709
Luiseuplatz 2 hübsch möblirtes Zimmer mit Pension (55 Mk .

monatlich ) zu vermiethen . 7275
Lnisenstr . 17 , Vdhs . 3 r ., h . möbl . Z . m . Pens . b . zu v . 7101
Mainzerstratze 44 möbl . Zimmer mit u . ohne Pens , zu v . 6501
Manergaffe 14 , 2 ! ., möbl . Z . mit Pens , zu 50 Pik . zu v . 7186
Michelsverg 6 erh . rein !. Arbeiter Logis . 7273
Moritzstratze 3 , Part . , gut möbl . Wohn - und Schlafzimmer an

sol . Dame zu vermiethen .
Nerostratze 3 , 2 , möbl . Zim . mit ober ohne Pens , billig zu verm .
Nerostratze 5 , 1 St . , möbl . Z . m . ob . ohne Pens . b . z. v . 7251
Orauienstratze 27 , Hth . 1 St . , erhalten junge anständige Leute

Kost und Logis per Woche 9 Mk . 7083
Orauienstratze 27 , Hth . 2 St . bei Fr . Malsy , k. anst . L .

Kost u . Logt « erhalten (p . W . 9 Mk .) . 6337
Oranienstratze 41 , Part , r . , möbl . Zimmer zu verm . 6898
Nheinstratze 48 , 2 St ., möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm .
Saalgaffe 16 , 1 St ., zwei gut möbl . Zimmer (sep . Eingang ) zu

15 und 20 Mk . mit Kaffee zu vermiethen .
Schützcnhofstratze 2 , 3 , gut möbl . Zimmer zu verm . 7063
Schnlberg 11 , 2 St . !. , elegant möbl . Zimmer sofort zu verm .
Schrrlgasie 4 , Hth . 2 . St . r „ erh . reinliche Arbeiter bill . Wohn .
Schwalbacherstratze 28 , 1 I ., ein gr . möbl . Z m . 1— 2 Betten .
Sedaustratze 1 , 1 St . r „ sch. , gr . Zim , fein möbl ., z. v . 7195
Steingasie 35 ist ein möblirtes Dachstübchen zu verm . 6419
Stiftstratze 13a , 2 St ., möbl . Wohn - n . Schlasziinmer zu Derrn .
Taunnsstratze 41 , Sonnenseite , Hochpart ., schon möbl . Zimmer

an einen Herrn zu vermiethen .
Walramstratze 8 , 1 St . r ., ein f . möbl . Zimmer zu verm .
Walramstr . 12 , Bdh . 3 St ., für Schuhmacher Sitzplatz frei .
Webergasie 41 , 1 r . , hübsch möbl . Zimmer zu verm . 6732
Webergasie 50 , Dtetzgerei , eins . möbl . Z . m . Pens . b . zu v . 7089
Wcilstratze 1 , Part , r ., ein sch. möbl . Z . m . Clavicrben . z. verm . »
Weilstratze 13 einfach möblirte Mansarde zu vermiethen .
Wellritzstratze 16 , 1 St . , möbl . Zimmer zu vermiethen . 7231

Zimmermannstr . 10 ,

Ein ober 2 möbl . P . -Zim . zu verm . Ehl , Moritzstr . 12 . 7206
OHMS « » Möbl . Wohn » » . Schlafzimmer , behaglich etn «
■ "■ w gerichtet , eoent auch einzeln abzugebeu . Näh . zu

erfragen Röderstraße 27 , Laden . 6954
Möblirte Zimmer zu vermiethen . Näh . Walramstr . 6,3 r . 7272

Leere Zimmer , Mansarde » , Kammer « .

griedrichstratze
45 , Stb . 1 L, eine leere Mansarde zu Derrn ,

elenenftratze 3 ein freundliches Zimmer im Hinterhaus , 1 St .
Näh . Vorderhaus Part . 7236

« arlstratze 37 ein Frontspitzzimmer an anst . Pers , zu verm .
Zu erfr . Part . r . 7265

Drei Dachkammern , leer o . möbl ., zu vm . N . Schwalbacherstr . 5 P .

"i ----------------- ‘ " I
(Eine Sonver -Aosgabe der „STrEeitSmarrt bei Wieibabener Tagblatt » erfeSeint amBorabend eine» jeben AuSgabeiaa » im Verlag , Langgaffe 27, unb entjätt febeäntalalle Dienstgeluche unb Dienstangebote , welche III bet nachslerscheinenbenNummer bei
„Wiesbabener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Bon 5 Uhr an Verlaus , da» Stück5 Pfg ., von 6 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei jchristlichen
Offerten empfiehlt eä sich, nicht Original -Zeugnisse, sondern deren Abschriften bei»
jufugen ; für Wiedererlangung etwa beigelegter Original -Zeugniffe oder sonstigerUrlnnden übernehmen wir keinerlei Gewähr . — Offerten, welche innerhalb vier

Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröftnet vernichtet.)

Weibliche KeesoUe » , die KteU « » g st « de « .

Jüngeres Fränlein scheinung tu freimd -
tichem Wesen als Gesellschafterin gesucht . Bei gutem Charactcr
augenehme gut bezahlte Stellung . Offerten möglichst mit Photo¬
graphie unter S . 3 . fl !>3 an den Tagbl .-Verlag .

Ein tüchtiges RSHmüdchcn per sofort gesucht .
____ Vh . Weil . Wilhelmstraße 2a .

Nähnkiidchen gesucht Bkrtramstraße 7 , 3 r .
Näbmiidchen gesucht . Marg . Llnh , Friedrichstraße 14 .

Stickerinnen nnd Näherinnen
gesucht . Vietor ’ sche Kunstaustatt , TaunilSstraße 13 . 14413

Nettes Lehrmädchen gegen Vergütung für Papiergeschäft gesucht
Rheinstrabe 45 , Laden . 14479

Ein Lehrmädchen gegen Vergütung ges . Michelsberg 1 , Schuhladen .

Lehrmädchen Kunstaustalt,
^

Tannusstr . 13 . 14412

Eine perf . Köchin cirr HcrrschaftShaus
nach Mainz gesucht . Persönl . Vorstellung zw . 10 » . 1
« . 3 » . 6 Uhr Wilhelmstratze 16 , im Laden . 14958

fein bgl . Herrschaftsköchinnen , zwei
Nest .- u . zwei Kaffeekoch ., zehn Allein -

mädchen f . kl . HauSh ., eine Verkäuferin f. Schweinemetzgerei, zwei
feinere Stubeumädchen , sechs nette Hausmädchen , zwei bessere
Kindeimädch . u . zwei Kücheurnädch ., nur prima Stellen .
i » örner ' s 1 . Ceutrat -Stellen - Bermittlnngs -Büreau ,

Ellenbogrngaste 9 , Telephon 571 .
Köchin zur Aushülfe gesucht . Offerten unter Z . T . » 4 ® an

den Tagbl .-Verlag . 14977

BürgerLiche Köchin
mit guten Zeugnissen gesucht Rheinstraße 10 , 1 St .

Nestaurations - Köchin sofort gesucht
Friedrichstratze 23 . 14833

Zu einer feinen Herrschaft ( Ausländer ) suche eine jüng .
fein bürgerliche Köchin ( 25 - 30 Mk . ) und ein adrettes
erstes Hausmädchen ( 20 Mk . ) . Bedingung : evangelisch .

w . Löb ’ s Büreau , Webergasie 15 .
Ein braves fleißiges Mädchen ges . Faulbrnuneustr . 12 , 1 . 13794
Ein braves Mädchen wird ges . Röderstraße 17 , im Laden . 13886
Ein reinliches fleißiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann

und die Hausarbeit gründlich versteht , gesucht . Näh . Victoria -
straße 33 , Part ., Vorm . 14356

( In rldmando une bonne fran $aise pour enfants de
Uli UÜlllCillU v 14 et 6 mois pour aller en Rus sie .

Villa Panorama , de 1— 3 .
Mädchen sofort gesucht Langgasse 28 , Schirmgeschäft . 14811
Ein junges starkes Mädchen gesucht , am liebsten vom Lande ,

Hellniundstraße 46 , Parterre . 14919
Ein braves tüchtiges Hattsmädche » findet an »
genehme Stelle Walkmühlstraße 11 .

Ein Dienstmädchen kann sof . eiutreten Adelheidstraßc 41 , Part .
VW

" Ein tücht . Mädchen ober Köchin wirb sofort gesucht . Näh .
Restauration Sedan , Sedauplatz . 14966

Ein ordentliches Mädchen
mit gute » Zeugnissen , das kochen kann und in Haus¬

arbeit erfahren ist , wird gesucht Adclheidstratze 12 , 1 .
Ein Mädchen , was jede Arbeit kann , sofort gesucht
Restaurant Seda » , Sedauplatz . 14965

Mädchen ,
welches f . bgl . kochen kann » nd Hausarbeit übernimmt ,

ges . Erathstratze 7 . 14978

Br . ev . Mädchen , ges . Pismarckriiig 1, 2 L
Ein Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht und etwas kochen

kann , gegen hohen Lohn gesucht . Näh . Bahnhofstraße 3 , Friscurl .
zum 1. Dezember ein älteres Mädchen mit

V jII4besten Zeugnissen .
Frau Apoth . Lille . Mauritiusstraße 3 , 1 .

* Vf * suche zu älterem Ehe -

Nach Metz « Äsaast
S ' S W . f . b . 25 Mk . 8 . ,

antzerdem für dort ein gew . Hausmädchen z . 1 . De ».
Ceutr . - Bür . ( Frau Wariies ) , Goldg . 23 . Tel . 479 .

Solides Zimmermädchen gesucht Kochbrunnenplatz 3 .
Gesucht SltteinmKdchen zu zwei Damen Herrngartenstr . 5,1 r .
Dienstmädchen gesucht . Link , Friedrichstraße 14 .

für hier zu Herr und Dame ein älteres
Alleiumädchen , w . kocht , 22 Mk . Lohn .

Central - Büreau ( Frau wvariiee ) , Goldgasie 23 .
sauberes Mädchen , am liebsten vom Lande ,
gesucht Helenenstraße 16 . liöhler .

Ein starkes Mädchen für Wirthschaft gesucht Kirchhofsgasse 7 , Part .
Gesucht einfache saubere Mädchen für hier und auswärts .

_____ Central -Bureau ( Frau litigier ) , Goldgasie 5,1 .
Ein braves Mädchen für Küche und Hausarbeit
gesucht Adelhaidstraße 22 .

Nett . Mädch . zu zwei Damen ges . (20 Mk . L .) Webergasie 49 , 1
PSF * Mädchen für leichte Beschäftigung bei gutem Loh »

gesucht 14944
Bettfederufabrik Wolfsohn A laisshelmer ,

Schlachthausstratze 12 .
Mädcheu gesucht zürn Flaschenspulen , Falzen , Etiquettircn rc.

Wiesbadener Brunnen -Comptoir , Spicgelgaffe 7 .
Perf . Büglerin gleich gesucht Bertranlstraße 11 , Hth . 1 r .
Wasch - und Küchenmädche » gesucht Taunusstraße 15 . 14989
Eine Waschfrau gesucht Oranienstraße 25 , Hth . Part .
Eine Mouatsfrau gesucht Oranienstraße 34 , Hth . Part .

« n gut empfohlenes sauberes MonatS -
W ‘i - y l mädchen . Zu erfr . im Tagbl .-Verlag . 15u00
Monatsmädchen sofort gesucht Langgaffe 51 , Cig .-Gcschäst .
Ein sauberes Monatsmädchen sof . ges . Walkniuhlstraße 28 , 1 r .
Brödchensrau gesucht Ellcnbogengafle 14 .
Jüngeres Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , per sofort

gesucht . Näh . Jahnstraßr 38 , 3 .
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sofort gesundes Mädchen , 14 — 16 Jahre , zu einem
Kinde einige Stunden Nachmittags Walkmühl -
straffe 23 , P . 14984

Lanfiuädchen gesucht Langgasse 28 , Schirmladen .
Ein Laufmädcheu für Nachmittags gesucht
Schulgasse 5 , Schuhladen . 14878

Weibliche Personen , die Ktrllnug suche « .

Ein Frl . tviinscht als Jungfer mit einer Dame

auf Reisen zu gehen . Off .

unter K . K . 214 an den Tagbl . - Berlag .
ein hübsch . Fräulein von schön . Figur
als Empfangsdame in ein Atelier .

» örncr ' s 1 . Central - Biireau , Ellenbogeugasse 9 .
Kauimcrjungfer , perf . im Schneidern , zwei bess. Hausmädchen empf .

Central - Biireau ( Frau Wariiea ) , Goldgasse 23 .
Zwei junge Mädchen besseren Standes suchen Stellen als an¬

gehende Verkäuferinnen oder auch zur Aushülfe . Näh . Adler -
straße 24 , Hinterh . 2 . Et . r .

Nahm ., im Maschineunähen bew ., s. Besch . N . Karlstr . 13 , Hlh . 3 .
Eine fein bürgert Köchin sucht Stelle . Frankenstraße 24 , Part .
Empf . tücht . Köchin , ein gcw . Hausmädchen und mehrere

Alleimuädchen m . g . Zeugn . Frau lang , Marktstr . 11 , Htrh .
Hotel - it . Rcstanr .- Köchin mit pr . Zeugn . flicht Stelle . Lehrstr . 11 .

Ein anst . Mädchen aus Baheru , w . bürgerl .
kochen kann und alle Hansarb . gründlich verst ., sucht

ver 1 . Dezember bessere Stell . Näh . Schachtstraße 24 , 1 links .
( JkAMtA aus sehr guter Familie sucht Stellung als Stütze

der Hausfrau , geht auch zu einem Wittwer mit
Kind ober einzelnem Herrn oder einer Dame .

Gefl . Offerten bitte unter 1 > . H . 303 an den Tagbl .-Berlag .

Ein junges Mädchen
von auswärts aus achtbarer Familie sucht zum sofortigen Antritt

in ruhigem , befferem Haushalt Stelle . Offerten u . T . 84 . ss «
an den Tagbl .- Berlag erbeten .

Kinderfrau , vorz . Zeugn . u . Empfehl ., mehrere Kindermädchen empf .
Central - Büreau ( Frau Wariics ) , Goldgaffe 23 .

das bürgerlich kochen k. u . zu jeder Arbeit
« vlWly ' CBjSrll / willig ist , s. St . Näh . Wellritzstr . 3 , H . 1 .
Ein ölt . Mädchen sucht Stelle für jede Arbeit . Friedrichstraße 28 .
Alleininädchen mit 4 - jähr . Zeugn ., w . fein bürgerl . kocht , empfiehlt

Central - Büreau ( Frau Wariies ) , Goldgaffe 23 , 1 .
Ein besseres Fränlei « , welch , in der Kirtder -

WWW Pflege gut erfahre » ist , sucht Stelle . Centr . -
Büreau ( Frau Kügler ) , Goldgaffe 5 , 1 .

JV Einfaches Fräulein , welches Liebe zu Kindern hat , nähen ,
bügeln und ferviren kann , im Haushalt nicht unerfahren , sucht
baldigst Stelle . Taunusstraße 57 , 1 St .

Junges Mädchen ( Bayerin ) , welches noch nicht gedient hat , sucht
Stelle in kleinem Haushalt . Schwalbacherstraße 34 , Part . l .

Tücht . Mädchen ( pr . dreijähr . Z .) s. Stelle . Webergasse 49 , 1 St .
Empf . ein Mädchen , 3 Jahre zuletzt in Stellung , k . koch .

u . jede Hausarb . ( hier fremd ) , w . Lüb ’ s Büreau .
Dame gesetzten Alters , s. sof . Stellung zur selbstst .

BÄaägr Führung eines Hauhalts . Gefl . Anerbieten an
Frl . Itotii , Mainz , Kirchstraße 1, 2 . ( Nr . 29412 ) F34

Ein älteres Mädchen aus Thüringen sucht Stelle zu Kindern
ober als Hausmädchen . Näh . Römerbero 29 .

Eine alleinstehende gebildete Pflegerin f. mehrere Stunden täglich
thätig zu sei » . Nah . Stiftstratze 10 , Part .

Tüchtige Büglerin s. Beschäftigung . Heleiienstraße 12 , Mans . l .
Tücht . Büglerin sucht Beschästigung . Näh . Hellmuudstr . 17 , P . l .
py

* Eine tüchtige Fran sucht Wasch - ober Putz - Beschästigung .
Lotzheimerstraße 30 , 2 . St . rechts .

Ein ordentliches Monatsmädchen , das gut kochen
MsM ) kann , sucht wegen Abreise der Herrschaft bald . Stelle .

Näh . Bertramstraße 2 , 2 Etage l .
EineFrau sucht bessere Mouatsst . Oranienflraße 56 , Hth . 3 r .
WltiHU ' n Eine erfahrene zuv . Frau s. f . Nachmittags Besch .
WWW Näh . Nöderstraße 41 , 2 St .
Z . Frau wünscht für Nachm . Beschäst . Nerostraße 27 , Stb . 1 r .
Ein Mädchen s. Mouatsst . von 10 Uhr ab . Schachtstraße 18 , Part .

Männliche Verfouen , die Ztellung studeu .

Eine in hiesiger Stadt gut eingesührte Ligucnr -
fabrik sucht per sof . einen tüchtigen Neisenden .
Offerten nebst Gehaltsanspriichcn beliebe man sub

IT . J . 105 an den Tagbl .- Berlag zu richten . 14961

10861

anfjnnge gesucht Goldgasse 21 , Korbladen .

Schreinerlrhriing gesucht .                 c „ rKarl Gilles , Sedaustraße 13 .
kW " Lehrling gesucht . " 8M

Sul . B*' le inert , Deeorattonsmaler , Romerberg 17/19 .
Ein LaSirerleyrling geg . Berg , gesucht Heleueustraße 18 . 10661
Ein braver Junge kamt das Sattler - und Tapezirergeschaft gntnbl .

erlernen Rötuerberg 23 , B* li . Vogt . 13659

Kellnerlehrliug aus guter Farn . f . 1 . Hotel s. W . Lob , Webcrg . Io .
Ein Bursche anständiger Eltern , im Alter von 15 — 17 Jahren ,

gut erzogen , mit guten Schulzeugnissen , wird zum Bierzapfen und

leichter Hausarbeit verlangt im Wiener Cafe , Webergasse 8 , 1 .

Vorstellung von 2 - 4 Uhr Nachmittags .
F3T SauSbnrsche sofort genicht Hotel Pfalzer Hof .
toin kräftiger Bursche vom Lande , 16 — 1 / Jahre alt , findet

dauernde Gartenarbeit Totzheinierstraße 63 . V .. Merten .
einen jtingen Hansbueschen sucht 14863

ngsaß » e . W . H eber , Bahnhofstraße 8 .

Richt zu übersehen .

(Srttrtü « * f° L Herren , auch a . b . kl. Ort ., z .
WvfvIi A f . Cigarrenverkanf an Wirthe , Reflau -

rateure u . Private . Vergüt . Mk . 130 .— pr . Mon . ob . hohe Prov .
"
Off . U. It . 1859 bcf . ( Moiiuscr .-No . F . 7408 ) F9

G . Ti . Daube Ä Co . . Hamburg .
Junger Mann für Stabtreise unter günstigen Bedingungen sofort

gesucht . Näh . Hirschgraben 12 , im Laden .
Für ein größeres feines Nestaurant in Mainz ein

AäLM tüchtiger Fachmann als Pächter gesucht . Bedeut .
Zuschuß von zwei Brauereien . Gefl . Off . unter 58 . 14 330
an den Tagbl .-Berlag erbeten .

Selbstständiger Schloffergehülf « gesucht Schachtstraße 9 . 14912

PV Schuhmacher gesucht Oranienstraße 25 .
Ja . Wochenschneider auf Hosen gesuchtFrankeustraße 16,1 St .
ein kräftiger Arbeiter aesucht .

G . Sciiöller , Eisengroßhaudlung , Dotzheimerstraße 2o .
Ein junger Mann kann die Zahulechuik erlernen .
Näheres im Tagbl .- Berlag . 13341

Mirunikche Uersou - u , dir Ktellnug suchen .

Jntellig . junger Mann , deutsch , franz . , eng !, und

spanisch sprechend , sucht Stelle als Reisebegleiter re . ,
evenrl . auch sedergewandt . Offerten unter F . 14 . 301 au

den Tagbl .-Berlag . ,
Ein in allen Arbeiten selbstständiger Tapezicr -

Gehülfe sucht auf diesem Wege in einem Prwalhotel
o K . Geschäft Arbeit . Off . u . V . 14 . 31 » a . d . Tagbl .-Berl .

Herrsch . - Kutscher . .
28J . alt , verh ., k. Kind ., mit langj . Zeugn ., sucht -stelle . Gefl .

Offerten unter W . EI . 1,5 an den Tagbl .-Berlag .

Junger Manu , welcher die Ceutralheizmig versieht , sucht solche

zu überneljmen . Näh . im Tagdl .-Lcilag . uwW

Donnerstag , den 18 . November .

Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Coueert . Abends 8 Uhr : Concert .
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : Der Kriegsplan .
Westdeuz - Hheater . Abends 7 Uhr : Frau Lieutenant .
WeichsKalken - Hheater . Abends 8 Uhr : Borstellung .
Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Kroße öffentliche Zlolks - Versammlung Abends 8 ' / « Uhr im

Nömersaal .

Mermauente Kutomaten - Ausffellung , Taunusstraße 22 .
Dolkskesehalle , Schwalbaclierstr . 17 . 6 — 902 Uhr Ab . Eintritt frei .
Hemeinsame Hrlsüraukcullaffe . Kasse : Nathhaus , Zimmer 17 .
Arbeitsnachweis für Männer und Krauen : im Nathhaus von

9 — 1 und 3 — 6 Uhr unentgeltlich .

fc Nereius - Nachrtchlen D
Mill,voch , den 17 . November .

Wiesbadener Whein - und Hannns - tzluö . Nachmittags l05 Uhr :
Halbtägige Wanderung .

Hurn - Hesellschaft . Nachmittags 1 ' /« Uhr : Turnfahrt .
Wiesbadener Wriesniarkcn - Kanuuler - Aerein n . Seclion Mics -

vaden des Int . Wh . - M . Abends 872 Uhr : Sitzung .
Evangelischer Kircheugesaug - Uerein . Abends 8 Uhr : Coneert .

Donnerstag , den 18 . November .

Schachvereln Wiesbaden . Bon 4 '/ - Uhr ab Spielabend im
Museuni - Restaurant , Wintergarten .

Wrolcffanten - Derei » . Abends 6 Uhr : Vortrag .
Häcilien - Hterein . Nachm . 6 Uhr : P -obe für Sopran und Alt .
Hnrn - Ierein . Abends 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule , Kürturnen ,

sowie Turne » der Altersriege .
Tnrn - Hescllschast . Abends 8 — 10 Uhr : Kürturnen .
Männer - Tnruverein . Abends 8 ' / - Uhr : Niegeutnrnen der act .

Turner und Zöglinge .
Ilrcie Hurnerschaft Wiesbaden . Abends 8 ' /- Uhr : Kürturnen .
Wiesbadener A . K - S . tz . Abends 87 - Uhr : Zwanglose Zu -

saiunieiikuuft der Mitglieder des H . K . 8 . C .
Evangelischer Männer - u . Iünglings - Icreln . Abends 8 ' / - Uhr :

Niegenturnen .
Ehristlicher Arbeiterverein . Abends 8 ' ,7 Uhr : Zufannneukunft .
Wiesb . Whein - tt . Haunus - ßlnb . Abends 8 ' / - Uhr : Bersaminl .
Hhrtstlicher Werein jnitget Wanner . 9 Uhr : Posaunenblasen .
Wiesbadener Wilitar - Aerein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Herein f . Kandlnngs - tzommio v . 1858 . Abends 9 Uhr : Bers .
Synagogen - Helangverein . Abends 9 Uhr : Probe .
Kriegerverein Hermania - Alkemannia . Abends : Gesangprobe .

1 Uersteigernnge » etc .
191
ISI

Meteorologische Keovachtuugen .

1RQ7 I ® C
snnhpmber >»> Süden Aufgang Untergang Aufgang Untergang
JiODCmuer . U()C Nhr Min Nhr Mi ». Uhr Mi ». Uhr Ml ».

W

18 .
19 .

Donnerstag , de » 18 . Uovember .
Bersteigerung von Damen - und Kinder -Jaguetls re . im Anctions -

lokale Gcabenstraße28 , Bonn . 97 - Uhr . ( S . Tagbl . 537 , S . 11 .)

4 37
4 36

7 48
7 49

(Nachdruck verdaten .)
18 . November : wolkig mit Sonnenschein , Nebel , normale

Temperatur .
19 . November : wolkig , Nebel , Negensälle , milde .

Ans - »md Nntergang für Sonne ( ® ) und Mond ( L ) .
(Durchgang dcr Sonn « durch SiidkN nach mittcl -uropSischir Zrit .)

12 3 ü .
1 18 B .

1 34 N .
1 51 N .

12 13
12 13

Aampfer - Flchrterr .

Hamburg -Amerikanische Packetfahrt -Aetieu - Gesellschast .

D . „ Alesia "
, von Baltimore nach Hamburg , 14 . Nov , 2 Uhr

Nachm . Scilly passirt ; D . „ Andalusta
"

, 13 . Nov . 11 Uhr Morgens
von Newyork nach Hamburg ; D . „ Arabia "

, von Montreal nach

Hamburg , 14 . Nov . 6 Uhr Nachm . Lizard passirt ; D . „ Australia "
,

von St . Thomas nach Hamburg , 13 . Nov . 3 Uhr Morgeus in

Havre ; D . „ Bohemia "
, 14 . Nov . 7 Uhr Morgeus von Montreal

via Quebec nach Hamburg ; D . „ Croatia "
, von St . Thomas nach

Hamburg , 14 . Nov . 10 Uhr Morg . in Havre ; D . „ Galicia "
, von

Hamburg via Havre nach West - Indien , 14 . Nov . 3 Uhr Nachm .
von Antwerpen ; D . „ Italia

"
, 13 . Nov . 4 Uhr Morg . von Genua

nach dem La Plata ; D . „ Patria
"

, von Hamburg nach Rewhork ,
14 . Nov . 5 Uhr 30 Min . Nachm . Dover passirt ; D . „ Scaudia "

,
14 . Nov . 10 Uhr Morg . in Genna ; D . „ Scotia "

, von Hamburg
nach Newyork und Baltimore , 13 . Nov . 12 Uhr Nachts von Havre .

Nebelig .
* ) Die Barometerangaben find auf 0 ° E . redneirt .

Metter - Kericht des „ Wiesbadener ' Tagblatt "

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte
i » Hamburg .

Wetter Kerichte

Wiesbaden , 15 . Nov .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .

Barometer * ) ( mm ) . . 750,8 751 .8 756,1 752,9
Thermometer ( Celsius ) . 4,3 7,9 8,5 7 .3
Dunstspannung ( mm ) . 5 .3 69 7,3 6,5
Nclnt . Feuchtigkeit ( °/o) 85 88 88 87
Windrichtung . . . . NO . SO . SO . —

Windstärke ..... schwach . schwach . schwach . —

Allgem . Himmelsansicht bedeckt . bedeckt . bedeckt . —-

Negenhöhe ( Millimeter ) — — — —

Norddeutscher Lloyd in Bremen .

15 . Nov . 1 Uhr Nm . Lizard passirt .

Genua
Genua
Newyork
Newyork
Bremen
Bremen
Newyork
Newyork
B reinen
Bremen
Bremen
Galveston
Bremen
Bremen
Baltimore
Newyork

lBaUimores
8 ' 3i ° ö- x2?l* Uhr Nm . v . Bremerhav .

Ellen Rickmers . Baltimore 15 . Nov . 7 Uhr Bin . v . Southampton .

Karlsruhe . . j Newyork K .

10 . Nov . 37 - 11. Nm . v . Southampton .
9 . Nov . 1 Uhr Nm . von Galveston .

15 . Nov . 2 Uhr Nm . Dover passirt .
15 . Nov . 4 Uhr 8m . Dover passirt .

7 . Nov . 10 Uhr Am . in Galveston .
10 . Nov . 2 Uhr Nm . von Baltimore .
11 . Nov . 2 Uhr Nm . von Neivyork .
10 . Nov . 8 Uhr Bin . in Baltimore .
11 . Nov . 11 Uhr Nm . in Newyork .

Willehad .
Weimar .
Dresden .
Stuttgart .

München .

Fulda . . .
Kaiser Wilh . II .
Werra . . .
Ems . . . .
Aller . . . .
Trave . . . .
Lahn . . . .
K . Will ), d . Er .
Elisab . Nickniers
Oldenburg . .
H . H . Meier .
Crefeld . . .

( Hauptagent für Wiesbaden : I . Ctzr . Gliiärlich , Nerostraße 2 .)
• Bestimmung : Letzte Nachricht : F 423

12 . Nov . 4 Uhr Nm . in Genua .
13 . Nov . 12 Uhr Mitt , von Newyork .
15 . Nov . 11 Uhr Bin . von Gibraltar .

8 . Nov . 4 Uhr Nm . von Gibraltar .
15 . Nov . 9 Uhr Bin . in Bremerhav .

9 . Nov . 11 Uhr Bin . von Newyork .
11 . Nov . 7 lltjr Bin . in Newyork .

Ntzeindampfschistfatzel .

Kölnische und Düffeldorfer Gesellschaft .
Abfahrten von Biebrich : Morgens 10 ' / , Uhr bis Cöln und

ll ’/2 Uhr bis Coblenz . Gepäckwagen Morgens 8 Uhr von Wies¬
baden nach Biebrich . Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem
Agent M . Kickel , Langgaffe 20 . F423

Theater Coneerte etc .

KSkr ! gliche Kchausplelr .

Donnerstag , den 18 . November .
239 . Vorstellung . 11 . Vorstellung im Abonnement Oi

Der Krlegspla » .
Historisches Jntriglieiistuck in 4 Sitten von Julins von Werther .

Regie : Herr Kächq .

Wersonen :
Maret , Herzog von Baffano , Minister der

auswältigeii Angelegenheiteii Napoleons I .
Savary , Herzog von Novigo , Polizeiniinister
Laure Jnnot , Herzogin von Abrantos . .
Fürst Kurakin , russischer Botschafter . . .
Oberst von Tschernitscheff , Flügeladjiitant und

außerordentlicher Gesandter des Kaisers
Alexander I . von Rußland an Napoleon I .

Wilhelm von Nehberg , unter dem Namen
Soltow , dessen Seeretär

Michel , Seeretär des Kriegsministers . . .
Ernestine von Heinitz , dessen Nichte . . . .
Veyrat , Polizeikoinmissair
Herzogin von Feltre
Herzogin von Gaöta
Herzogin von Dalmatien
Contessa Bigotlini . .
Diwoff , ein Kosak
Ein Diener .....

Zwei Polizeidiener |
Eine Ordonnanz

Zwei Diener Tschernitschcffs |
Masken ic .

Herr Rudolph .
Herr Schreiner
Frl . Willig .
Herr Neiimann .

Herr Faber .

Herr Rodins .
Herr Gros .
Frl . Scholz .
Herr Greve .
Frl . Merito .
Frl . Lindner .
Frl . Santen .
Frl . Biidingcr .
Herr Spieß .
Herr Berg .
Herr Rohrinann .
Herr Ebert .
Herr Ohlineyer .
Herr Ottoii
Herr Lehrmann .

Zeit : Ende Ende Februar 1812 . Ort der Handlung : Paris .

Decorative Einrichtung : Ober - Jnspector Schiflr , koftninliche Ein¬
richtung : Ober - Jnspeetor Uaupp .

Nach dem 1 . und 3 . Akt findet eine größere Panse statt .

Anfang 7 Uhr . Ende nach 9V « Uhr . Einfache Preise .

Freitag , den 19 . November . 11 . Vorstellung im Abonnement C .
Neu einftubirt : Der zerbrochene Krug .^ Lustspiel in 1 Akt
nach Heinrich v . Kleist von Fr . Liidw . Schmidt . Der ein¬
gebildete Kranke . Lustspiel in 3 Sitte » von Moliere . ( Ohne
Fallen des Vorhangs .) Slnsang 7 Uhr . Einfache Preise .

Restde » ; - Theater .

Donnerstag , den 18 . November .

Dutzendbillets gültig .

Frau Fienlenant .

( La Dot dc Brigitte . )
Operette in 3 Akten von Pan ! Ferrier und Antony MarS . Deutsch
von Herni . Hirsche !. Musik von Gaston Serpette und Aictcr Roger .

Regie : Kans Wanusst . Dirigent : Kapellmeister Ph . Ztahl .

Personen :
Alberich von Castei -Brillant , Oberst . . .
Hortense , seine Fran
Chainoisel , Lehrer
Brigitte , feine Tochter
Brötigiiy , deren Gatte
Largadette , |
Courtebotte , 1 Offiziere
Picgnoiseau , I
Mlilot , Osfiziersbursche
Nicole , Mädchen bei Ehamoisel
Bidaiix ,
Lolotte ,
Tienette ,
Georges ,
Flenrette ,
Claire ,
Denise ,
Gaston ,
Philipp ,
Henry ,
Fanchette ,

Schuler und Schülerinnen . .

Hans Schwartze .
Clara Krause .
Hans Mannssi .
Ida Wilhelma . '

Riidolf Bartak .
Friedr . Schuhmann .
Emil Nothmann .
Otto Engelke .
Gustav Schultze .
Ida Kattner .
Fifi Borchardt .
Luli Euler .
Gertrud Alberti .
Margar . Frank .
Elly Osburg .
Gertrud Rüger .
Lotti Wieder .
Grete Krehbiehl .
Anna Klein .
Rosa Gilbert .
Clara Richter .

Offiziere , Soldaten , Männer u . Frauen , Schüler 11. Schülerinnen .
Ort der Handlung : Das Dorf Plessis - le Sec in der Auvergne .

Anfang 7 Uhr . Ende gegen 9 ' / - Uhr .

Freitag , den 19 . Nov . : Dies vierte Dimension . Schwank in
3 Akten von A . Bissau . Deutsch von P . Hirschberger .

Auswärtige Theater .

Mainzer Stadtttzeater . Donnerstag : Die versunkene Glocke .
Frankfurter Ktadtttzeater . Opernhaus . Donnerstag : Tann¬

häuser . — Schauspielhaus . Dcmncrstag : Othello .

Kurhaus zu Wiesbaden .

Donnerstag , 18 . Nov ., Nachmittags 4 ühr :

Abonnements - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Concertmeisten

Herrn ßermann Sruier .
1 . Touristen - Marsch Müller .
2 . Ouvertüre zu „ Stradella “ Flotow .
3 . Capriccio über zwei russische Volkslieder . Glinka .
4 . Puppcnfee - Walzcr .......... Bayer .
5 . Meditation Bach - Gounod .
6 . Concert - Ouverture Jul . Rietz .
7 . Fantasie aus Weber ’s „ Oberon “ . . . . Wieprecht .
8 . Farandole auz „ L ’Arlcsienne “ Bizet .

Abends 8 Uhr :

Abonnements - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Coueei (meistere

Herrn Hermann Jrmer .
1 . Ouvertüre zu „ Die Abenceragen

“ . . . . Cherubini .
2 . Dankgebet , altniederländisches Volkslied .
3 . Duett ( 2 . Akt ) aus „ Die Hugenotten “ . . Meycrbeer .
4 . Am Gardasee , Polka - Mazurka ..... Komzäk .
5 . Ball - Ouverture . . . . . . . . . . Sullivan .
6 . Reverie Vieuxtempe .
7 . Frühlingsstimmen , Walzer Joh . Strauss .
8 . Le Reveil du Lion Kontskj .
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